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„Gesundheitsfonds – so nicht!“
KVB startet Kampagne in bayerischen Arztpraxen

Mit einer umfassenden Kampagne will die Kassenärztliche Vereinigung Bayerns (KVB) die
bayerischen Ärzte und Patienten gegen die Einführung des Gesundheitsfonds in der derzeit
geplanten Form mobilisieren. Zu diesem Zweck hat sie in der ersten Maiwoche Pakete mit
Informationsmaterial an alle Arztpraxen in Bayern verschickt. Bei einer Pressekonferenz in
München sprachen die Initiatoren über den Inhalt des Pakets und die Ziele der Aktion.

Dr. phil. Caroline Mayer

In den vergangenen zwei Jahren haben Vertreter
der Kassenärztlichen Vereinigung Bayerns (KVB)
und der Bayerischen Landesärztekammer (BLÄK)
mehrfach vor der Einführung des Gesundheits-
fonds zum 1. Januar 2009 gewarnt. Ihrer Meinung
nach drohen den bayerischen Ärzten durch den
Fonds und die geplante Honorarreform Honorar-
verluste in Höhe von bis zu 500 Millionen Euro
jährlich. Mit der Resonanz auf ihre Warnungen 
sind die Ärztevertreter bislang aber nicht zufrie-
den. „Wir haben nur bei einem Teil der Politiker
Gehör gefunden“, erklärte KVB-Chef Dr. Axel
Munte beim Startschuss für die Kampagne „Ge-
sundheitsfonds – so nicht!“ Anfang Mai in Mün-
chen. Selbst viele Ärzte unterschätzten die Bedro-
hung durch den Fonds. Nach zahlreichen Gesund-
heitsreformen sei eine Haltung „Das wird schon
gutgehen“ oder „Das überstehen wir auch noch“ 
zu beobachten, sagte Munte. Auch die meisten
Patientinnen und Patienten hätten sich mit dem
Thema Gesundheitsfonds noch nicht auseinander-
gesetzt.

Daher habe sich die KVB entschieden, zusammen
mit weiteren Partnern aus dem Gesundheitswesen
eine große und aufwändige Informationskampagne
zu den Folgen des Fonds zu starten. Mit Plakaten,
Flyern, Broschüren und einem eigenen Inter-
netauftritt sollen die Versicherten auf die Folgen
des Fonds hingewiesen werden. „Wir wollen keine
Ängste schüren, sondern sachlich und seriös infor-
mieren“, versprach der Vorstandsvorsitzende der
KVB. Ihm sei klar, dass der Fonds nicht mehr
verhindert werden könne, aber die Systematik des
Fonds müsse verändert werden, sagte Munte. Die
Kampagne solle deutlich machen, dass die baye-
rischen Ärzte den Fonds  und die Honorarreform 
in ihrer jetzigen Form ablehnten, vor allem des-
halb weil man „das Ziel einer zentralistisch organi-
sierten Staatsmedizin“ nicht teile. „Wir sehen die
Notwendigkeit einer grundlegenden Reform, sind
zu Verhandlungen jederzeit bereit und möchten
unseren Beitrag zur nachhaltigen Sicherung des
Gesundheitssystems leisten“, ergänzte der KVB-
Vorsitzende. Die Botschaft der Ärzteschaft in
Bayern laute: „Wir wollen nichts verhindern oder
den wirtschaftlich schwachen Ländern irgendetwas
vorenthalten. Wir sind offen für Gespräche und
beteiligen uns gerne an der Erarbeitung von Lö-
sungsvorschlägen“.

In dem Paket, das an alle bayerischen Ärzte
geschickt wurde, befinden sich eine Informations-

broschüre für Ärzte,zwei Plakate,Informationsflyer
für Patienten und eine Kopiervorlage für Unter-
schriftenlisten gegen die Einführung des Fonds. Mit
diesem Material wolle man die Komplexität in klare,
verständliche Botschaften packen, heißt es aus der
Strategieabteilung der KVB. Folgende Botschaften
sollen transportiert werden:

– Die Patienten sind die Verlierer des Gesund-
heitsfonds

– Der Gesundheitsfonds verschlechtert die Situa-
tion von Ärzten,Psychotherapeuten,Zahnärzten
und Apothekern in Bayern

– Der Gesundheitsfonds geht zu Lasten Bayerns
und seiner Bürger

Mit dem Informationsmaterial soll den Ärzten 
das notwendige Rüstzeug an die Hand gege-
ben werden, um ihre Patienten über die mögli-
chen Folgen des Fonds zu informieren. Mit der
einfachen Formel „mehr zahlen, weniger bekom-
men?“ möchte man die Patienten mobilisieren.
Die KVB erhofft sich von der Kampagne, dass 
sich möglichst viele Patienten in Arztpraxen und
auf der eigens eingerichteten Internetseite
www.gesundheitsfonds-so-nicht.de
in Unterschriftenlisten gegen den Fonds eintra-
gen. Auf der Internetseite soll zudem ein „Politi-
kercheck“ eingerichtet werden: Alle 180 Mitglie-
der des bayerischen Landtags werden dort dem-
nächst mit ihren jeweiligen Aussagen und Posi-
tionen zum Thema Gesundheitsfonds aufgelistet
werden. Wer die Haltung seines lokalen Abge-
ordneten bzw. seiner lokalen Abgeordneten zum
Thema Gesundheitsfonds abfragen möchte, muss
nur die Postleitzahl seines Wohnorts eingeben.
Passend dazu wird es auch möglich sein, dass sich
Patienten über eine „Protestmail“ direkt bei den
Volksvertretern über die Einführung des Fonds
beschweren.

Nach der Vorstellung des Kampagnen-Pakets
erläuterte der erste stellvertretende Vorstands-
vorsitzende der KVB, Dr. Gabriel Schmid, noch
einmal, welche konkreten Konsequenzen die
Einführung des Fonds haben könnte. Bei einem
Budgetverlust von 500 Millionen Euro jährlich
würden die bayerischen Niedergelassenen zehn
Prozent ihres Honorars verlieren. Darunter müsste
zwangsläufig die Behandlungsqualität leiden,
warnte Schmid. Investitionen in neue medizinsche
Geräte seien dann kaum noch möglich. Einige
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Praxen müssten womöglich Personalkos-
ten sparen und Sprechstundenhilfen und
andere Mitarbeiter entlassen.

Auch die bayerischen Strukturverträge
mit den Krankenkassen seien gefährdet,
da die Kassen in Bayern nach Einführung
des Fonds vermutlich keine Mittel übrig
haben würden, Qualität und Zusatzleis-
tungen extra zu honorieren, sagte Schmid.
Es sei nun an der Zeit, dass die Ärzte 
in Bayern ihre Patienten direkt über die
Folgen des Fonds informierten.

Der zweite stellvertretende Vorstands-
vorsitzende der KVB, Rudi Bittner, kri-
tiserte insbesondere Bundeskanzlerin
Dr. Angela Merkel und Gesundheits-
ministerin Ulla Schmidt wegen deren
unnachgiebiger Haltung zum Gesund-
heitsfonds und vermutete, dass man mög-
licherweise „etwas lauter werden“ müsse,
um auch bei den letzten Verfechterin-
nen des Gesundheitsfonds Gehör zu
finden.

Auch der Präsident der Bayerischen
Landesärztekammer (BLÄK), Dr. Hans
Hellmut Koch, wiederholte seine bereits
mehrfach geäußerte Kritik am Fonds.
Durch den Fonds entstünden für 
Bayern Vergütungsverluste in Millio-
nenhöhe, zudem werde eine unnötig 
teure Bürokratie geschaffen – und er-
folgreiche regionale Qualitätssicherungs-
projekte könnten in Zukunft verhindert
werden. Koch kritisierte zudem, „dass 
die vom Gesetzgeber selbst bestimmten
Voraussetzungen für eine Einführung 
des Fonds nicht eingehalten wurden.
„Das angekündigte Gutachten über die
zu erwartenden Auswirkungen des Fonds
liegt lediglich in einer Entwurfsfassung
vor und kommt zu dem Schluss, dass die
Konvergenzklausel nicht wie beabsich-
tigt wirken kann“, sagte der Landesärzte-
kammerpräsident.

Als weiterer Partner der Kampagne erläu-
terte der stellvertretende Vorsitzende des
Vorstand der Kassenzahnärztlichen Ver-
einigung Bayerns (KZVB), Dr. Martin

Reißig, die Folgen der Fondseinführung
für die bayerischen Zahnärzte: Bis zu 
280 Millionen Euro jährlich könnten dem-
nächst allein im zahnärztlichen Bereich
aus Bayern abfließen, sagte Reißig. Der
Zahnärztevertreter forderte die bayeri-
sche Staatsregierung daher auf, den Fonds
zu stoppen, unabhängig davon, ob eine
Konvergenzklausel komme oder nicht.Die
Konvergenzklausel nannte Reißig eine
„Mogelpackung“.Auch sie könne den Mit-

telabfluss aus Bayern nicht wirksam ein-
dämmen.

Partner der KVB-Kampagne sind neben
der BLÄK und der KZVB auch die
bayerische Landesapothekerkammer, die
bayerische Landeszahnärztekammer, die
PTK Bayern, der Verband freier Berufe 
in Bayern sowie die KV Baden-Württem-
berg mit zahlreichen Partnern in Baden-
Württemberg. Caroline Mayer

MÄA-Lexikon
Gesundheitsfonds
Im Rahmen des GKV-Wettbewerbstärkungsgeset-
zes (GKV-WSG) soll ab dem kommenden Jahr die
Finanzierung der gesetzlichen Krankenversiche-
rung neu gestaltet werden. Geplant ist, dass ab
dem 1. Januar 2009 alle Versicherten der gesetz-
lichen Krankenkassen den gleichen Beitragssatz
zahlen. Der Beitrag soll nicht mehr direkt an die
Krankenkassen abgeführt werden, sondern in ei-
nen großen zentral verwalteten Topf fließen: den so
genannten Gesundheitsfonds.

Aus diesem Fonds, in den neben den Beiträ-
gen der Arbeitnehmer und Arbeitgeber auch Steu-
ermittel eingezahlt werden, sollen die Kranken-
kassen pro Versicherten eine Pauschale erhal-
ten. Diese Pauschale richtet sich nach dem 
Alter, dem Geschlecht und den diagnostizierten
chronischen Krankheiten der bei dieser Kasse 
Versicherten (= morbiditätsorientierter Risikostruk-
turausgleich – „Morbi-RSA“). Kassen, die gut wirt-
schaften, sollen die Möglichkeit bekommen, Bei-
träge an ihre Mitglieder zurückzuzahlen, Kassen,
die nicht mit dem Festsatz auskommen, sollen eine
Zusatzbeitrag erheben können, der allerdings nicht
höher als ein Prozent des beitragspflichtigen Ein-
kommen des Versicherten liegen darf. Verwalten
soll den Gesundheitsfonds das Bundesversiche-
rungsamt (BVA). Dieses Amt führt bereits den be-
stehenden Risikostrukturausgleich zwischen den
Krankenkassen durch.

Über die Höhe des einheitlichen Beitragssatzes,
den der Gesetzgeber bis zum 1. November fest-

legen will, wird derzeit spekuliert. Berech-
nungen der „Initiative Neue Soziale Marktwirt-
schaft“, wonach der einheitliche Beitragssatz 
bei 15,5 Prozent liegen könnte, wurden von eini-
gen Krankenkassenvertretern als realistisch ein-
gestuft, von der Bundesregierung aber zurückge-
wiesen. Derzeit variieren die Sätze der gesetz-
lichen Kassen zwischen 12,2 und 16,7 Prozent,
der Durchschnittssatz liegt bislang bei 14,8 Pro-
zent.

Durch den Fonds werden in den nächsten Jah-
ren Mittel aus wirtschaftlich starken Regionen in
wirtschaftlich schwächere Regionen abfließen.
Damit einzelne Bundesländer nicht zu stark 
auf einmal belastet werden, wurde eine so
genannte Konvergenzklausel vereinbart. Diese
Klausel soll sicherstellen, dass die Höhe der
Transferleistungen von finanzstarken in finanz-
schwache Länder, die durch den Fonds ver-
ursacht werden, 100 Millionen Euro jährlich pro
Bundesland nicht übersteigt. Allerdings scheint
die bislang im Gesetz formulierte Regelung 
dazu unvollständig und nicht praktikabel zu 
sein. Zumindest hat ein jüngst veröffentlichtes
Gutachten des Lehrstuhls für Medizinmanage-
ment der Universität Duisburg-Essen „die Re-
gelung in ihrer jetzigen Form“ für „untauglich“
erklärt, den mit der Klausel beabsichtigten
politischen Willen umzusetzen. Die Autoren der
Studie haben Nachbesserungen gefordert und
dazu auch bereits Vorschläge vorgelegt.

Caroline Mayer

47. Bayerischer 
Internisten-Kongress
München, 15. und 16. November 2008

Leitung: Prof. Dr. med. Johannes Mann

Ort: Universitätshauptgebäude der LMU München
Auskunft: MCN Medizinische Congress-Organisation Nürnberg AG

Telefon: 09 11-3 93 16 17, E-Mail: bik@mcnag.info
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Montag, 26. Mai 2008

Mo., 26. 5., Anästhesiologische Montagsfortbildung
7.15 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Hörsaaltrakt, HS I.

Veranstalter: Klinik für Anästhesiologie, Klinikum der Univ. Mün-
chen. Thema: Blutungsnotfall im Kreissaal (Placenta praevia, Placen-
talösung, Fruchtwasserembolie). Referentin: T. Klaus. Auskunft:

1 CME-Punkt E-Mail: jutta.freeden@med.uni-muenchen.de (Conzen, Rehm, Thiel)

Mo., 26. 5., Montagskolloquium
7.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS VI. Veran-
(bis 8.15 Uhr) stalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe.

Thema: Patientenmanagement ambulant, teilstationär, stationär. Refe-
rent: P. Schmidt. Auskunft: Tel. 70 95-0, E-Mail: charlotte.deppe@

1 CME-Punkt med.uni-muenchen.de (Deppe, Friese)

Mo., 26. 5., Stillfortbildung
14.15 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS I. Veranstalter:
(bis 15.15 Uhr) Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Thema: Vor-

zeitige Wehen – mögliche Ursachen, Folgen und Therapien. Referen-
tin: Dr. H. Budiman. Auskunft: Tel. 70 95-0, E-Mail: charlotte.deppe@

1 CME-Punkt med.uni-muenchen.de (Deppe, Friese)

Mo., 26. 5., Graduiertenkolleg 1202 der Deutschen Forschungsgemeinschaft
17.00 Uhr Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ärztekasino, 
(bis 18.00 Uhr) 2. OG, Zi. 226. Veranstalter: Abt. für Klinische Pharmakologie. Pro-

gramm: Forschungsseminar: Oligonukleotide in Zellbiologie und
Therapie. Auskunft: E-Mail: endres@lmu.de (Endres, Besch)

Mo., 26. 5., Seminarveranstaltung im Sommersemester 2008
17.15 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Institut für Allgemeine Patho-
(bis 18.00 Uhr) logie und Patholog. Anatomie. Thema: Medulläres Schilddrüsenkarzi-

nom – aktuelle Aspekte. Referent: Dr. O. Gimm. Auskunft: E-Mail: 
aurel.perren@lrz.tum.de (Höfler, Perren)

Mo., 26. 5., Ersttrimester-Screening – mehr als nur Nackenfalte
18.00 Uhr Ort: Pfarrstr. 14, 80538 München. Veranstalter: Gyn-Gen-Lehel. Pro-
(bis 21.00 Uhr) gramm: Journal Club zum Thema des Ersttrimester-Screenings. Be-

deutung der Ultraschallbefunde und der Serumbiochemie. Referen-
tin: Dr. I. Ehmann. Auskunft: Tel. 2 32 39 39-0, Fax 2 32 39 39-11, 
E-Mail: info@gyn-gen-lehel.de – Anmeldeschluss: 16. 5. 2008. Anmel-

3 CME-Punkte dung erforderlich! (Buchholz)

Dienstag, 27. Mai 2008

Di., 27. 5., Stellenwert der präoperativen MR-Mammographie
7.30 Uhr Ort: Rotkreuzklinikum, Frauenklinik, Konferenzraum, 3. Stock. Ver-
(bis 8.30 Uhr) anstalter: Rotkreuzklinikum, Frauenklinik. Thema: Präoperatives

Staging beim Mammakarzinom mit MR-Mammographie: Eine Conditio
sine qua non für die Rezidivprophylaxe? Referent: Dr. Scheich. Aus-
kunft: Tel. 15 70-66 20, Fax 15 70-66 23, E-Mail: beyhan.ataseven@

2 CME-Punkte swmbrk.de (Eiermann, Högel, Scheich)

Di., 27. 5., Gründungsversammlung Münchner Bündnis gegen Depression e.V.
14.00 Uhr Ort: Selbsthilfezentrum, Westendstr. 68 (www.shz-muenchen.de). 
(bis 17.00 Uhr) Veranstalter: Initiative Münchner Bündnis gegen Depression. Pro-

gramm: Verabschiedung der Satzung / Vorstandswahlen / Sonstiges. 
Info: www.buendnis-depression.de Auskunft: E-Mail: muenchen@
buendnis-depression.de – Anmeldung erforderlich! (Hein)

Di., 27. 5., Bogenhausener kardiologisches Kolloquium
16.30 Uhr Ort: Städtisches Klinikum München GmbH, Klinikum Bogenhausen. 
(bis 18.00 Uhr) Veranstalter: Klinik für Kardiologie und internistische Intensivmedizin.

Programm: Hypertrophische Kardiomyopathie und Sportherz – wich-
tige Differenzialdiagnose bei links-ventrikulärer Hypertrophie. Referent:
Dr. Wankerl. Auskunft: Tel. 92 70-26 24, Fax 92 70-35 57, E-Mail: 

2 CME-Punkte Doris.Cunningham@extern.lrz-muenchen.de (Hoffmann, Antoni)

Di., 27. 5., Neurologisches Kolloquium
18.00 Uhr des Interdisziplinären Neurozentrums am Klinikum Bogenhausen
(bis 19.30 Uhr) Ort: Klinikum Bogenhausen, Großer HS. Veranstalter: Klinik für Neuro-

logie, Klin. Neurophysiologie und Stroke Unit. Thema: Rechtliche
Aspekte in der Neurologie und Neurochirurgie. Referenten: RAin Dr. 
T. Gailer (Haftungsprävention), RA Dr. P. Schelling (Off-label-use),
Sozietät Ulsenheimer-Friedrich, München. Auskunft: Tel. 92 70-20 81,
Fax 92 70-20 83, E-Mail. neurologie@kh-bogenhausen.de

2 CME-Punkte (Topka, Schreiner)

Di., 27. 5., Nephrologisches Forum München
18.30 Uhr Ort: LMU München. Veranstalter: Physiologisches Institut, Petten-
(bis 21.00 Uhr) koferstr. 12, Kleiner HS. Programm: Prof. K. Kotsch (Berlin): Bio-

marker als Determinanten zur Einschätzung der Transplantatqualität /
Prof. K. Hilgers (Erlangen): Renin-Angiotensinsystem und Blutdruck-
regulation. Auskunft: Tel. 2 18 07 55 58, Fax 2 18 07 55 32, E-Mail: 

3 CME-Punkte klaus.thurau@med.uni-muenchen.de (Thurau)

Di., 27. 5., 144. Gesprächsrunde zwischen Klinik und Praxis
19.00 Uhr Ort: Rotkreuzklinikum, Konferenzraum, Nymphenburger Str. 163. Ver-
(bis 21.30 Uhr) anstalter: I. und II. Med. Abteilung und Neuhauser Ärztekreis. Thema:

Moderne Herzinsuffizienz-Therapie – einschließlich CRT-Schrittmacher.
Referent: F. Linhardt (I. Med. Abt., Rotkreuzklinikum München). Aus-

3 CME-Punkte kunft: E-Mail: thomas.vonarnim@swmbrk.de (v. Arnim)

Einsender von Veranstaltungstexten werden gebeten, den gewünschten Text äußerst knapp zu halten und auf die unbedingt
notwendigen Angaben zu beschränken (Themen der Vorträge, Vortragende, Ort, Zeit und Auskunftserteilung).Wir behalten uns
vor, zu ausführliche Vortrags- und Veranstaltungsankündigungen auf das notwendige Maß zu kürzen. Die Redaktion

bis zum
21. Juni 2008

Veranstaltungen
Vorträge und Symposien

Hans von Seemen (1898–1972)
Chirurg und Urologe

Der aus Colmar im Elsaß stammende und im
Ersten Weltkrieg schwer verwundete Hans von
Seemen studierte zunächst in Zürich (1919 bis
1922) und später in Freiburg Medizin, wo er auch
promoviert wurde. Internistische Grundlagen
eignete er sich als Volontärarzt bei dem weltbe-
kannten Hämatologen Otto Naegeli (1871–1938)
in Zürich an. 1925 wechselte Hans von Seemen
in die Chirurgie und wurde Assistent bei Erich
Lexer (1867–1937), der zu diesem Zeitpunkt die
Chirurgische Universitätsklinik in Freiburg leite-
te. Mit Lexer kam Hans von Seemen 1928 an die
Chirurgische Klinik nach München, wo er sich
1930 mit einer Arbeit über „Operation und
Gewebsschonung“ habilitierte. In der Münchner
Klinik kümmerte sich Seemen insbesondere um

die weitere Entwicklung der elektrochirurgischen Operationstechnik. Mit seinem 1932
erschienenen Standardwerk über die „Allgemeine und spezielle Elektrochirurgie“ gilt
Hans von Seemen als der Begründer der Anwendung von Hochfrequenzströmen in der
operativen Chirurgie. Diese in den zwanziger Jahren aufkommende technische Neue-
rung hatte für die transurethrale Behandlungsmethode der Prostatahypertrophie den
eigentlichen Durchbruch gebracht und trug z.B. auch in München ganz erheblich 
zur Einrichtung einer urologischen Station in der Chirurgischen Klinik bei. Diese von
Seemen geführte urologische Abteilung hatte in Kürze einen vorzüglichen Ruf. Wegen
seiner Verdienste um die Elektrochirurgie ernannte ihn der „American Congress of
Physical Therapy“ 1935 zum Ehrenmitglied. 1934 bereits zum a.o. Professor ernannt,
wurde Hans von Seemen 1939 als Ordinarius für Chirurgie nach Graz berufen. Über
Greifswald, wo er das Kriegsende erlebte, und ein russisches Gefangenenlager kehrte
Hans von Seemen schließlich wieder nach München zurück und leitete von 1947 bis
1960 das chirurgische Ausweichkrankenhaus München-Nord. Als die Militärbehörden
1960 das Krankenhaus München-Schwabing an die Stadt zurückgaben, wurde der seit
1949 als Professor bereits wieder zur Münchner Universität gehörende Seemen dort
Chefarzt der chirurgischen Klinik, die er bis 1963 leitete. Als Lexer-Schüler hat Hans
von Seemen sich auch besonders intensiv mit der Wiederherstellungschirurgie
befasst und wurde 1962 auch der erste Vorsitzende der Gesellschaft für plastische
und Wiederherstellungschirurgie. 1954 war Hans von Seemen bereits Vorsitzender
der traditionsreichen Bayerischen Chirurgenvereinigung.

(Hans von Seemen, Bild aus Langenbecks Archiv für klinische Chirurgie 320/1968)
Serie: Prof. Dr. Wolfgang G. Locher M.A.
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Programm: Tatsch: Nuklearmed. Diagnostik bei Parkinson-Syndro-
men / Kraft: Bedeutung der MRT in der DD v. Parkinson-Syndromen /
Bötzel + Neumann: DD: Fallbeispiel / Giese: Pathomechanismen der
Parkinson-Erkrankung. Programm: www.nefo.med.uni-muenchen.de
Auskunft: Tel. 70 95-56 85, Fax 70 95-36 77, E-Mail: Kboetzel@

3 CME-Punkte med.uni-muenchen.de (Brandt, Bötzel)

Mi., 28. 5., Die fünf wichtigsten Schwindelsyndrome:
17.00 Uhr Vom Symptom zur Diagnose
(bis 19.15 Uhr) Ort: Städt. Klinikum München GmbH, Klinikum Harlaching. Veran-

stalter: Klinik für Neurologie. Referenten: Dr. J. Planck, Dr. M. Nagi 
(Klinik für Neurologie, Klinikum Harlaching). Auskunft: Tel. 62 10-
22 57, Fax 62 10-24 53, E-Mail: neurologie.nagi@khmh.de

3 CME-Punkte (Haberl, Nagi, Deckert-Schmitz)

Mi., 28. 5., Mikrobiologisches Seminar
17.15 Uhr Ort: Pettenkoferstr. 9a, 80336 München. Veranstalter: Max-von-
(bis 18.30 Uhr) Pettenkofer-Institut. Programm: Mechanisms for invasive pneumo-

coccal disease. Auskunft: E-Mail: aicher@mvp.uni-muenchen.de
(Haas)

Mi., 28. 5., 5. Kinderorthopädisches Seminar: Weiches Knie, wehes Knie
18.00 Uhr Ort: Orthop. Klinik, Klinikum der Univ. München – Großhadern, 
(bis 21.00 Uhr) Hörsaaltrakt, HS III. Veranstalter: Orthop. Klinik der Univ. Mün-

chen – Großhadern, LMU, Marchioninistr. 15. Programm: Funktions-
störungen – Rheumatolog. Diff.-Diagnosen / Knie d. neuroorthop.
erkrankten Kindes / Scheibenmeniskus-Knieverletzung des Kindes /
operative Therapie. Referenten: Heimkes, Jansson, Döderlein, v. Liebe,
Gaulrapp, Müller. Auskunft: Tel. 70 95 26 16/7, Fax 70 95 26 18, E-Mail: 

3 CME-Punkte erika.meyer@med.uni-muenchen.de (Hausdorf, Heimkes)

Mi., 28. 5., Neurologisches Kolloquium
18.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Neuro-Kopf-Zentrum, Bibliothek, 4. OG. Ver-
(bis 19.00 Uhr) anstalter: Neurologische Klinik der TUM. Thema: Reisen mit neuro-

logischen Erkrankungen. Referent: Dr. M. Rösener (Neurolog. Praxis
Stuttgart). Auskunft: Tel. 41 40-46 00, Fax 41 40-76 81, E-Mail: keck@

1 CME-Punkt lrz.tu-muenchen.de (Hemmer)

Mi., 28. 5., Fortbildung im KfH Nierenzentrum München-Neuried
18.00 Uhr Ort/Veranstalter: KfH Nierenzentrum München-Neuried. Programm:
(bis 20.30 Uhr) PD Dr. C. Otto: Therapie des D. m. bei Niereninsuffizienz / Dr. F. 

Ebeling: Nephropathia epidemica – ein zunehmendes Problem auch 
in der Praxis / Dr. M. Heydenreich: Führung durch das Zentrum.
Auskunft: E-Mail: Marc.Heydenreich@KfH-Dialyse.de

3 CME-Punkte (Heydenreich, Samtleben)

Mi., 28. 5., Münchner Klinisch-Nuklearmedizinisches Kolloquium
18.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS V. Veranstalter:
(bis 19.30 Uhr) Klinik und Poliklinik für Nuklearmedizin. Programm: 1. Münchner Klein-

tier-PET-Symposium. Referenten: W. Weber (Freiburg), P. Cumming
(München), G. Höning (München). Auskunft: Tel. 70 95-46 50, Fax
70 95-76 46, E-Mail: Klaus.Tatsch@med.uni-muenchen.de

2 CME-Punkte (Tatsch, Senekowitsch-Schmidtke, Bartenstein)

Mi., 28. 5., Radiologisches Forum
18.15 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS D. Veranstalter: Institut für Röntgen-
(bis 19.15 Uhr) diagnostik. Thema: Die ankylosierende Spondylitis: Eine generali-

sierte Enthesitis? Auskunft: Tel. 41 40-26 21, Fax 41 40-48 34, E-Mail:
1 CME-Punkt sekretar@roe.med.tum.de (Rummeny)

Mi., 28. 5., Münchner kinder- und jugendpsychiatrisches Kolloquium
18.30 Uhr Ort: Ki.-Ju.-Psychiatrie, Pettenkoferstr. 8a, München. Veranstalter:
(bis 20.00 Uhr) Kinder- und Jugendpsychiatrie LMU und Heckscher-Klinikum. 

Thema: Kinder psychisch kranker Eltern oder Kinder kranker Eltern –
wie können Kinder die elterliche Erkrankung verarbeiten? Refe-
rent: Prof. Dr. phil. Dipl.-Psych. F. Mattejat (Marburg). Auskunft: Tel.
51 60-59 01, Fax 51 60-59 02, E-Mail: Micheline.Burghardt-Sandoz@

2 CME-Punkte med.uni-muenchen.de (Schulte-Körne, Freisleder)

Mi., 28. 5., Panta Rei – Fortbildung der Chirurgischen Klinik
18.30 Uhr Ort: Cafeteria der Chirurg. Klinik München-Bogenhausen. Veranstal-
(bis 19.30 Uhr) ter: Chirurgie. Thema: Nachsorgeprogramm nach bariatrischen 

Operationen. Referent: Dr. C. Stier. Auskunft: Tel. 9 27 94-16 02, 
1 CME-Punkt Fax 9 27 94-16 03, E-Mail: Fiebelkorn@chkmb.de (Meyer, Stier)

Donnerstag, 29. Mai 2008

Do., 29. 5., Sehnenverletzungen der unteren Extremität
7.30 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon, Ismaninger Str. 22. Veranstal-
(bis 8.15 Uhr) ter: Klinische Fortbildung Orthopädie, Sportorthopädie, Unfallchirurgie.

Referent: Dr. P. Brucker. Auskunft: E-Mail: thomas.tischer@gmx.net
1 CME-Punkt (Gradinger, Imhoff, Stöckle)

Di., 27. 5., 2. Pasinger Masterclass-Lecture:
19.30 Uhr Ort: Klinikum München-Pasing. Veranstalter: Chirurg. Klinik, Zentrum
(bis 21.30 Uhr) für minimalinvasive Chirurgie. Thema: Aktueller Stand der chirur-

gischen Therapie des Magenkarzinoms. Referent: Prof. Dr. med. 
Dr. h.c. mult. R. Bittner (FRCS, Stuttgart). Auskunft: Tel. 88 92-23 14,

3 CME-Punkte E-Mail: chirurgie@krankenhaus-pasing.de (Laqua)

Mittwoch, 28. Mai 2008

Mi., 28. 5., Aktuelle Themen aus der Chirurgie und Handchirurgie
7.30 Uhr Ort: Klinik München Alt-Perlach, Besprechungsraum EG. Veranstal-
(bis 8.15 Uhr) ter: Klinik für Chirurgie und Handchirurgie. Thema: Die traumatisierte

Hand (Sehnen- und Nervenverletzungen). Auskunft: Tel. 6 78 02-2 22,
Fax 6 78 02-3 99, E-Mail: petra.markhof@kkh-perlach.de

1 CME-Punkt (Andress, Lanz)

Mi., 28. 5., Radiologische Fortbildung
8.00 Uhr Ort: Klinikum Neuperlach. Veranstalter: Radiologie, Demonstrations-
(bis 9.00 Uhr) raum. Thema: Tuberöse Sklerose. Referentin: Dr. J. Lange (Klinikum

Neuperlach). Auskunft: Tel. 67 94-29 83, Fax 67 94-28 35, E-Mail: 
2 CME-Punkte steffi.zeugfang@klinikum-muenchen.de (Rieber-Brambs, Christ)

Mi., 28. 5., Frühstückskolloquium
8.00 Uhr Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: Chi-
(bis 9.30 Uhr) rurg. Abteilung. Thema: Kommunikation mit Tumorpatienten. Referent:

Prof. Dr. M. Volkenandt (Dermatologische Klinik der LMU). Aus-
kunft: Tel. 13 03-25 41, Fax 13 03-25 49, E-Mail: walburga.fastner@

2 CME-Punkte swmbrk.de (Schoenberg, Schwendtner)

Mi., 28. 5., Mittagsteach
12.00 Uhr Ort: Frauenklinik, Konferenzraum, 2. OG. Veranstalter: Frauenklinik, 
(bis 13.00 Uhr) Klinikum r. d. Isar der TUM. Thema: Ernährungsprobleme in der

Schwangerschaft und Lösungskonzepte. Referent: Prof. Hauner.
Auskunft: E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de

1 CME-Punkte (Kiechle, Harbeck)

Mi., 28. 5., Psychosomatisch-psychotherapeutisches Kolloquium
12.15 Uhr Ort: Psychiatrische Klinik der LMU, Nußbaumstr. 7, 80336 Mün-
(bis 13.45 Uhr) chen. Veranstalter: Abteilung Psychotherapie und Psychosomatik,

Raum A-401. Thema: Warum stellen wir Fehldiagnosen in der Psycho-
somatischen Medizin? Referent: Dr. med. Dr. rer. pol. O. Seidl. Aus-
kunft: Tel. 51 60-33 58, Fax 51 60-39 30, E-Mail: psychosomatik@

2 CME-Punkte med.uni-muenchen.de (Ermann)

Mi., 28. 5., Aus der Praxis – für die Praxis
15.00 Uhr Hausärztliches Curriculum München (HCM)
(bis 20.30 Uhr) Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt Großer HS. Veran-

stalter: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ziemssenstr. 1,
80336 München. Programm: 10. Thementag: Prof. Dr. T. Sitter: Nephro-
logie Teil II / Prof. Dr. T. Löscher: Infektionskrankheiten. Interaktive Fort-
bildung für Innere und Allgemeinmedizin, pharmaunabhängig, fall-/
praxisbezogen. Teilnahmegebühr: 40,– €. Auskunft: Tel. 51 60-21 42,
Fax 51 60-44 03, E-Mail: helmut.hall@med.uni-muenchen.de – Anmel-
deschluss: 27. 5. 2008. Anmeldung erforderlich!

7 CME-Punkte (Reincke, Barwitz, Scholze)

Mi., 28. 5., Kindheit, Kinderwunsch und Alter – was macht die Schilddrüse?
15.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern. Veranstalter: Med. 
(bis 19.30 Uhr) Klinik und Poliklinik II, Schilddrüsenzentrum, Standort Großhadern. 

Auskunft: Tel. 70 95-0, Fax 70 95-88 87, E-Mail: christine.spitzweg@
5 CME-Punkte med.uni-muenchen.de (Göke, Spitzweg, Auernhammer)

Mi., 28. 5., Gerinnung – Update 2008
16.00 Uhr Innovationen und Trends in der Hämatologie und Onkologie
(bis 20.30 Uhr) Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS VIII. Veranstalter:

Med. Klinik III. Programm: Thrombozytopenie (Diagn. Abklärung) /
Thrombozytopathie (Diagn. Möglichkeiten) / Thrombozytentransfusion
(Indikation, Risiken) / ITP (neue Therapieoptionen) / von Willebrand-
Syndrom (Diagnostik und Therapie). Auskunft: Tel. 70 95-22 02, 
Fax 70 95-22 01, E-Mail: martin.dreyling@med.uni-muenchen.de

3 CME-Punkte (Dreyling)

Mi., 28. 5., Frühjahrstagung der Münchner Dermatologischen Gesellschaft e.V.
16.00 Uhr Ort: Dermatologische Klinik Biederstein, HS. Veranstalter: Münchner 
(bis 19.30 Uhr) Dermatologische Gesellschaft e.V. Thema: Vortrag: Facetten der 

kutanen Vaskulitis / Patientenvorstellung / Diskussion der Patienten-
vorstellung. Referent: Prof. Dr. M. Ollert (München). Teilnahmegebühr:
10,– €, ermäßigt 5,– €. Auskunft: Tel. 51 60-62 01, Fax 51 60-62 02, 
E-Mail: Christa.Wandschneider@med.uni-muenchen.de (Ring, Flaig)

Mi., 28. 5., Neurobiologisches Kolloquium 2008
17.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS II. Veranstalter:
(bis 19.45 Uhr) Neurologische Klinik der LMU München. Thema: Parkinson-Syndrome.
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Do., 29. 5., Schwabinger Radiologieforum
16.00 Uhr Ort: Städt. Klinikum München-Schwabing, Demoraum Röntgen A. 
(bis 17.30 Uhr) Veranstalter: Institut für Diagnostische und Interventionelle Radiolo-

gie. Thema: Aktuelle Gallengangsdiagnostik mit Fallbeispielen. Refe-
rentin: Dr. V. Schott. Auskunft: E-Mail: steinborn@lrz.tum.de

3 CME-Punkte (Harder, Rüdisser, Steinborn)

Do., 29. 5., Folgen der chronischen Niereninsuffizienz
16.00 Uhr Ort: Städt. Klinikum GmbH, Harlaching. Veranstalter: Abteilung für 
(bis 17.00 Uhr) Nephrologie, Städt. Klinikum GmbH, Harlaching. Programm: In dem

Vortrag werden die Komplikationen der fortgeschrittenen Nierenin-
suffizienz (z. B. ren. Anämie, sek. Hyperparathyreoidismus) vorgestellt
und die Therapie besprochen. Auskunft: E-Mail: nierenheilkunde@

2 CME-Punkte khmh.de (Brückner)

Do., 29. 5., Sarkoidose-Symposium
17.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Pavillon, Ismaninger Str. 22, München. Ver-
(bis 20.30 Uhr) anstalter: Lungen- und Rheumaambulanz, Neurolog., Augen- und 

HNO-Klinik. Programm: Pathogenetische Aspekte und Differenzial-
diagnose der S. / Diagnostik, Differenziald. und Therapie der pulmona-
len S. / Neurosarkoidose / S. und Auge / Diagnostik und Differenziald.
der S. in der HNO. Auskunft: Tel. 41 40-22 31, Fax 41 40-48 78, E-Mail:
nephrologie@lrz.tum.de – Anmeldeschluss: 21. 5. 2008.

(Heemann, Thürmel)

Freitag, 30. Mai 2008

Fr., 30. 5., Psychosoziale Forschungsergebnisse:
17.00 Uhr Was macht eine KHE wahrscheinlicher – was schützt vor ihr?
(bis 19.00 Uhr) Ort: Privatklinik Lauterbacher Mühle, 82402 Seeshaupt. Veranstal-

ter: Bayerische Akademie für Gesundheit Lauterbacher Mühle e.V. 
Referent: Prof. Dr. J. Jordan (Klinik für Psychokardiologie Bad Nau-
heim). Auskunft: Tel. (0 88 01) 18-3 16, Fax (0 88 01) 18-3 20, E-Mail:
diana.lindner@lauterbacher-muehle.de – Anmeldeschluss: 23. 5. 2008. 

2 CME-Punkte Anmeldung erforderlich! (Schraudolph)

Fr., 30. 5., Wissenschaftlicher Vortrag
20.00 Uhr Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54, 80336 München. Veranstalter:
(bis 22.00 Uhr) Deutsche Akademie für Psychoanalyse e.V. (DAP). Programm: Ver-

zweiflung als kreative Herausforderung. Psychopathologie, Psycho-
therapie und künstlerische Lösungsgestalt / Diskussion. Referent:
Prof. Dr. H. Kick. Teilnahmegebühr: 10,– €, ermäßigt 5,– €. Aus-
kunft: Tel. 53 96 74, E-Mail: info@psychoanalysebayern.de

(Schmidts, Burbiel)

Fr., 30. 5., Frühe Kindesentwicklung und Triadische Familienbeziehung
20.15 Uhr Ort: Pavillon im Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Psychoanalytische

Arbeitsgemeinschaft München. Referent: Prof. Dr. K. v. Klitzing. Teil-
nahmegebühr: 10,– €. Auskunft: Tel. 99 75-07 34, Fax 99 75-07 38, 
E-Mail: sekretariat@pam.dpv-psa.de (Seidl, Weidenfeller)

Samstag, 31. Mai 2008

Sa., 31. 5., 8. Münchener Geriatrieforum
8.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Hörsaalgebäude. Ver-
(bis 15.30 Uhr) anstalter: RG GmbH, Bahnhofstr. 3a, 82166 Gräfelfing. Programm:

Osteoporose, Demenz, Kardiologie, Hygiene, Zoster u.v.m. (siehe:
www.rg-web.de) Auskunft: Tel. 89 86-02 21, Fax 89 80-99 34, E-Mail:
info@rg-web.de – Anmeldeschluss: 31. 5. 2008. Anmeldung erforder-
lich! (Lichti, Wüst, Kwetkat)

Sa., 31. 5., Kontrast-Echokardiographie-Seminar am Deutschen Herzzentrum
9.00 Uhr Ort: Deutsches Herzzentrum, HS. Veranstalter: Erwachsenenkardio-
(bis 13.00 Uhr) logie, DHZ. Programm: Klinische Anwendung der Kontrast-Echo-

kardiographie / kontrastspezifische Ultraschallverfahren / moderne
Ultraschallkontrastmittel / Patienten-Untersuchungen. Auskunft: Tel.
08 44 11 79 13 50, E-Mail: cfirschke@t-online.de – Anmeldung er-

6 CME-Punkte forderlich! (Firschke)

Sa., 31. 5., Was ist neu in der Kardiologie 2008?
9.00 Uhr Ort: Schloßberghalle Starnberg, Vogelanger 2, Starnberg. Veran-
(bis 13.00 Uhr) stalter: Argirov-Klinik Starnberger See. Programm: Stressecho-

kardiographie und Kardio-MRT / Komplikationen der Antikoagula-
tion / Management der stabilen koronaren Herzkrankheit / Vor-
hofflimmern, Vorhofflattern und andere SVT / Diabetes und Herz.
Auskunft: Tel. (0 81 51) 1 78 01, Fax (0 81 51) 1 78 08, E-Mail: 
AKS-CASekretariat-Innere@schoen-kliniken.de – Anmeldeschluss: 

4 CME-Punkte 26. 5. 2008. Anmeldung erforderlich! (Beuckelmann)

Sa., 31. 5., European Club of Interventional Cardiologists-EUCIC – 1. Workshop
9.00 Uhr Ort: Klinikum München Schwabing, HS Kinderklinik. Veranstalter:
(bis 15.00 Uhr) Club Interventionelle Kardiologen und Klinik für Kardiologie. Pro-

gramm: Offene Diskussion gelungener und misslungener PCI-
Fälle mit europäischen Kardiologen. Auskunft: Tel. 30 68-35 38, 
E-Mail: werzwehl@t-online.de – Anmeldung erforderlich!

(Zwehl, Menne, Klauss)

Sa., 31. 5., Komplementärmedizin – die Naturheilverfahren in der Krebstherapie
9.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon. Veranstalter: Frauenklinik, Klini-
(bis 17.00 Uhr) kum r. d. Isar, TUM. Programm: Workshop I: Xin QGong (Gehendes 

QiGong) / Workshop II: Wickel und äußere Anwendungen / Work-
shop III: Ernährungsberatung / Workshop IV: Das selbstbewusste
Arztgespräch. Auskunft: Tel. 41 40-45 96, Fax 41 40-48 46, E-Mail:
christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de – Anmeldeschluss: 30. 5. 2008.
Anmeldung erforderlich! (Kiechle, Paepke)

Sa., 31. 5., Innovationen und Stolpersteine
10.00 Uhr in der Therapie psychotischer Störungen
(bis 13.30 Uhr) Ort: HS der Psychiatrischen Klinik. Veranstalter: Klinik für Psycho-

therapie und Psychotherapie der LMU München. Programm: Vor-
träge von Prof. Dr. F. Schneider (Aachen), Prof. Dr. H.-J. Möller 
(München), Prof. Dr. N. Müller (München), Dr. T. Kopp (Berlin). Aus-
kunft: Tel. 51 60-53 31, Fax 51 60-45 48, E-Mail: karin.koelbert@
med.uni-muenchen.de – Anmeldeschluss: 26. 5. 2008. Anmeldung 

4 CME-Punkte erforderlich! (Müller)

Sa., 31. 5., Katholische Ärzte – Ausstellung auf dem Bennofest München
11.00 Uhr Ort: München, Odeonsplatz. Veranstalter: Katholikenrat der Region 
(bis 17.00 Uhr) München und KÄM – Ärztevereinigung. Programm: Infostand der 

KÄM – Ärztevereinigung auf dem Münchner Bennofest / Vorstellung der
kath. Ärzteinitiative / Gespräch mit Ärztekollegen und Christen. Info:
www.katholische-aerzte-muenchen.de, www.bennofest.de Auskunft:
Tel. 61 50-17 17, Fax 61 50-17 18, E-Mail: info-kaem@arcor.de

(Winkelmann)

Montag, 2. Juni 2008

Mo., 2. 6., HNO-Montagskolloquium
7.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HNO-Station I8, 
(bis 8.30 Uhr) Zi.-Nr. 228. Thema: Update zur Antibiotika-Therapie in der 

HNO. Referent: Dr. G. Ledderose. Auskunft: E-Mail: monika.asam@
1 CME-Punkt med.uni-muenchen.de (Leunig, Berghaus)

Mo., 2. 6., Montagskolloquium
7.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS VI. Ver-
(bis 8.15 Uhr) anstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburts-

hilfe. Thema: Abbruch der LIBERATE-Studie: warum? Referen-
tin: I. Rühl. Auskunft: Tel. 70 95-0, E-Mail: charlotte.deppe@

1 CME-Punkt med.uni-muenchen.de (Deppe, Friese)

Mo., 2. 6., Biologische Psychopathologie der Psychosen
16.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Innenstadt, LMU. Veranstalter:
(bis 18.30 Uhr) Psychiatrische Klinik. Referent: Prof. Dr. W. Strik (Bern). Auskunft:
2 CME-Punkte E-Mail: elehmann@med.uni-muenchen.de (Möller, Rupprecht)

Mo., 2. 6., Graduiertenkolleg 1202 der Deutschen Forschungsgemeinschaft
17.00 Uhr Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ärztekasino, 
(bis 18.00 Uhr) 2. OG, Zi. 226. Veranstalter: Abt. für Klinische Pharmakologie. Pro-

gramm: Forschungsseminar: Oligonukleotide in Zellbiologie und
Therapie. Auskunft: E-Mail: endres@lmu.de (Endres, Besch)

Mo., 2. 6., Seminarveranstaltung im Sommersemester 2008
17.15 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar. Veranstalter: Institut für Allgemeine Patho-
(bis 18.00 Uhr) logie und Patholog. Anatomie. Thema: Phechromozytome und Para-

gangliome: Von der Morphologie zur Genetik. Referent: Prof. Dr. A.
Perren. Auskunft: E-Mail: aurel.perren@lrz.tum.de (Höffler, Perren)

Dienstag, 3. Juni 2008

Di., 3. 6., Fortbildung
16.45 Uhr Ort: I. Univ.-Frauenklinik der Univ. München – Innenstadt, Großer HS. 
(bis 17.30 Uhr) Veranstalter: Prof. Dr. K. Friese, PD Dr. M. Kupka. Thema: Aktuelle The-

men in der psychosomatischen Geburtshilfe und Gynäkologie. Refe-
rent: Dr. Kästner. Info: www.frauenklinik-maistrasse.de → Veranstaltun-
gen - aktuell Auskunft: Tel. 51 60-42 50, E-Mail: Christine.Friedl@
med.uni-muenchen.de (Kästner)

Di., 3. 6., Neuroinfektiologisches Kolloquium
17.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Konferenzraum II, 
(bis 19.00 Uhr) Direktionsraum. Veranstalter: Neurologische Klinik der Univ. Mün-

chen – Großhadern. Programm: Neuroinfektiologische Falldemonstra-
tionen (Vorsitz: Prof. Dr. H.-W. Pfister). Auskunft: Tel. 70 95-36 76, 
Fax 70 95-66 73, E-Mail: Dagmar.Foerth@med.uni-muenchen.de

(Pfister, Ködel)
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Di., 3. 6., Dienstagskolloquium
17.00 Uhr Ort/Veranstalter: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Thema: Die 
(bis 18.30 Uhr) Rolle des anterioren cingulären Cortex (ACC) in der Pathophysiologie

von Schizophrenie und Depression. Referent: Dr. Chr. Mulert (LMU
München). Auskunft: E-Mail: junkert@mpipsykl.mpg.de

2 CME-Punkte (Rein, Turck, Weber)

Di., 3. 6., Kolloquium Forschung Komplementärmedizin
18.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Hörsaal Pavillon, Ismaninger Str. Veran-
(bis 19.00 Uhr) stalter: Zentrum für naturheilkundliche Forschung, II. Med. Klinik. 

Thema: Das Ende der Homöopathie? Eine kritische Diskus-
sion der Meta-Analysen. Referent: PD Dr. K. Linde. Auskunft: Tel.
3 30 41 04-13, Fax 3 30 41 04-16, E-Mail: klaus.linde@lrz.tum.de

1 CME-Punkt (Linde, Melchart)

Di., 3. 6., Rationale Chemotherapie bei Sepsis
18.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Hörsaaltrakt, Saal II. 
(bis 19.15 Uhr) Veranstalter: Klinik für Anästhesiologie. Referent: Prof. Dr. T. Welte

(Hannover). Auskunft: E-Mail: martin.kleen@med.uni-muenchen.de
2 CME-Punkte (Zwißler, Kleen)

Di., 3. 6., Vortragsreihe Klinische Ethik
18.00 Uhr Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ärztekasino 
(bis 19.30 Uhr) (Raum 226). Veranstalter: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt,

Ziemssenstr. 1, 80336 München. Thema: Frühgeborene Kinder: Wie
klein ist zu klein? Referentin: Prof. Dr. O. Genzel-Boroviczény (Neona-
tologie des Klinikum der Univ. München). Auskunft: Tel. 51 60-34 05,
Fax 51 60-44 12, E-Mail: kaija.heckel@med.uni-muenchen.de – An-
meldeschluss: 2. 6. 2008. Anmeldung erforderlich!

2 CME-Punkte (Winkler, Jox, Oduncu)

Di., 3. 6., Neurologisches Kolloquium
18.00 Uhr des Interdisziplinären Neurozentrums am Klinikum Bogenhausen
(bis 19.30 Uhr) Ort: Klinikum Bogenhausen, Großer HS. Veranstalter: Klinik für 

Neurologie, Klin. Neurophysiologie und Stroke Unit. Thema: Fall-
stricke bei der ärztlichen Begutachtung. Referent: Prof. Dr. Dr. B.
Widder (Klinik für Neurologie, BKH Günzburg). Auskunft: Tel. 92 70-
20 81, Fax 92 70-20 83, E-Mail: neurologie@kh-bogenhausen.de

2 CME-Punkte (Topka, Schreiner)

Di., 3. 6., Das kolorektale Karzinom (KRK) – vermeidbar, heilbar?
19.00 Uhr Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum EG. Veranstalter:
(bis 21.00 Uhr) Neuhauser Ärztekreis, Chirurg. Klinik Rotkreuzklinikum. Programm:

Prof. Dr. Dr. h.c. M. Classen: Strategien zur Vorbeugung des KRK / 
Prof. Dr. Born: Neue diagnostische Methoden / Prof. Dr. Schoenberg:
Laparoskopisch kolorektale Chirurgie / Prof. Dr. Salat: Zielgerichtete
Chemotherapie. Auskunft: E-Mail: Walburga.Fastner@swmbrk.de

3 CME-Punkte (Paskuda, Schoenberg)

Di., 3. 6., Katholische Ärzte München: Bericht vom Katholikentag
20.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Ismaninger Str. 22, Pfarrsaal im UG. Veranstal-
(bis 22.00 Uhr) ter: KÄM – Ärztevereinigung; www.katholische-aerzte-muenchen.de

Programm: Monatstreffen Juni: Bericht vom Kirchentag in Osna-
brück / ärztliche Gedanken zum Motto: „Du führst uns hinaus ins 
Weite“ / 19.00 Uhr Abendmesse. Gäste willkommen! Auskunft:
Tel. 61 50-17 17, Fax 61 50-17 18, E-Mail: info-kaem@arcor.de

2 CME-Punkte (Winkelmann)

Di., 3. 6., Informationsabend tiefenpsychologisch fundierte
20.15 Uhr und psychoanalytische Aus- und Weiterbildung
(bis 22.00 Uhr) Ort: MAP, Rosenheimer Str. 1/II, Müllersches Volksbad, München. Ver-

anstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V.
(MAP). Programm: Aus- und Weiterbildung zum Psychoanalytiker nach
PThG zum Erwachsenen- oder Kinder- und Jugendlichentherapeuten,
Zusatzbezeichnung Psychotherapie für Ärzte, zusammen mit dem C. G.
Jung-Institut. Auskunft: Tel. 2 71 59 66, Fax 2 71 70 85, E-Mail: info@
psychoanalyse-map.de – Anmeldung erforderlich!

Mittwoch, 4. Juni 2008

Mi., 4. 6., Frühstückskolloquium
8.00 Uhr Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum. Veranstalter:
(bis 9.30 Uhr) Chirurg. Abteilung. Thema: Musikstudie in der Fast-Track-Colon-

Chirurgie. Referentin: Dr. M. de Heer (Rotkreuzklinikum). Aus-
kunft: Tel. 13 03-25 41, Fax 13 03-25 49, E-Mail: walburga.fastner@

2 CME-Punkte swmbrk.de (Schoenberg, Schwendtner)

Mi., 4. 6., Chorea Huntington
8.00 Uhr Ort: Klinikum Neuperlach. Veranstalter: Radiologie, Demonstrations-
(bis 9.00 Uhr) raum. Referentin: Dr. E. Kern (Klinikum Neuperlach). Aus-

kunft: Tel. 67 94-29 83, Fax 67 94-28 35, E-Mail: steffi.zeugfang@
2 CME-Punkte klinikum-neuperlach.de (Rieber-Brambs, Christ)

ärztliche anzeigenmünchner

Mi., 4. 6., Qualitätssicherung und DMP
12.00 Uhr Ort: Frauenklinik, Konferenzraum II, OG. Veranstalter: Frauenklinik 
(bis 13.00 Uhr) Klinikum r. d. Isar, TUM. Referent: Dr. U. Schwarz-Boeger. Aus-

kunft: Tel. 41 40-45 96, Fax 41 40-48 46, E-Mail: christine.schmid@
1 CME-Punkt lrz.tu-muenchen.de (Kiechle)

Mi., 4. 6., CED-Nachmittag am Klinikum der Univ. München – Großhadern
15.00 Uhr Update CED und Fallvorstellungen
(bis 17.30 Uhr) Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS II. Veranstal-

ter: CED-Zentrum der Univ. München. Programm: CED: Karzi-
nome, Vorsorge, Osteoporose, Therapie und Diagnostik. Auskunft:
thomas.ochsenkuehn@med.uni-muenchen.de

3 CME-Punkte (Seiderer, Ochsenkühn, Göke)

Mi., 4. 6., Tuberkulose heute – Fortbildung für Münchner Hausärzte
15.00 Uhr Ort: Gesundheitshaus, Dachauer Str. 90, 80335 München. Veran-
(bis 17.40 Uhr) stalter: LH München, Referat für Gesundheit und Umwelt, GS-TB.

Thema: Aktuelle Aspekte zur Diagnostik und Therapie der Tuberkulose
und zum vernetzten Management. Auskunft: E-Mail: marion.rehm@

3 CME-Punkte muenchen.de (Rehm)

Mi., 4. 6., Interaktive, interdisziplinäre Schmerzkonferenz
16.00 Uhr am KH Barmherzige Brüder
(bis 17.30 Uhr) Ort: KH Barmherzige Brüder, Romanstr. 93, Konferenzspange. Ver-

anstalter: Kammermayer (Praxis für Schmerztherapie), Binsack,
Schmidt. Programm: Praxisrelevante Schmerzsyndrome mit Patien-
tenvorstellung; in Zusammenarbeit mit DGSS. Eigene Fälle können
angemeldet werden. Auskunft: Tel. 13 01-37 20, Fax 13 01-37 21, 
E-Mail: kammermayer@schmerzpraxis-muenchen.de

4 CME-Punkte (Kammermayer, Binsack, Schmidt)

Mi., 4. 6., Endogene Antibiose in der Haut
16.15 Uhr Ort: Poliklinik für Dermatologie, Frauenlobstr. 9–11, Kleiner HS, 1. OG. 
(bis 17.00 Uhr) Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie der

LMU. Referent: Dr. U. Meyer-Hoffert (Kiel). Auskunft: Tel. 51 60-60 63,
E-Mail: Monika.Doebl@med.uni-muenchen.de

1 CME-Punkt (Korting, Volkenandt, Rupec)

Mi., 4. 6., Reisen mit neurologischen und internistischen Erkrankungen
16.30 Uhr Ort: Klinikum München-Bogenhausen, HS im EG. Veranstalter: Kli-
(bis 20.00 Uhr) nik für Neurologie, Klin. Neurophysiologie und Stroke Unit. Programm:

Reisen mit neurologischen, kardiovaskulären, pulmonologischen
Erkrankungen, mit Diabetes mellitus, urlaubsrelevanten Infektions-
kranheiten des Nervensystems. Update Malaria. Auskunft: Tel. 92 70-
20 81, Fax 92 70-20 83, E-Mail: neurologie@kh-bogenhausen.de

5 CME-Punkte (Topka, Hupfer)

Mi., 4. 6., 4. Interdisziplinäre Fortbildungsveranstaltung
17.30 Uhr Schilddrüsenschwerpunkt am Klinikum Schwabing
(bis 20.00 Uhr) Ort: Kinderhörsaal Klinikum Schwabing, Städt. Klinikum München

GmbH. Veranstalter: Klinik für Endokrinologie, Diabetologie und
Suchtmedizin. Programm: Dr. Eversmann: Erkrankungen der Neben-
niere: Diagnostik / PD Dr. Freisinger: NNR-Insuffizienz im Kindes-
alter / Dr. Haller: Nuklear-Medizin / Prof. Waldner: Chirurgie der NN /
Prof. Schaaf: Intern. Therapie. Auskunft: Tel. 30 68-34 30, Fax 30 68-
39 09, E-Mail: eva.greiner-marko@kms.mhn.de

3 CME-Punkte (Ziegler, Schaaf. Waldner)

Mi., 4. 6., 16. Infektiologischer Abend:
18.00 Uhr Infektionen durch Clostridium difficile und Noroviren
(bis 21.00 Uhr) Ort: HS des Max-von-Pettenkofer-Instituts. Veranstalter: Max-von-

Pettenkofer-Institut. Programm: Mikrobiologie, Hygienemaßnahmen
und Therapie von Clostridium-difficile-Infektionen / Virologie und
Hygienemaßnahmen bei Norovirus-Infektionen / Ratschläge und
Verfahrensanweisungen für die Praxis. Auskunft: Tel. 2 18 07 82 02,
Fax 2 18 07 82 94, E-Mail: schubert@med.uni-muenchen.de

3 CME-Punkte (Heesemann, Koszinowski)

Donnerstag, 5. Juni 2008

Do., 5. 6., Verletzung des HKB und der posterolateralen Ecke
7.30 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon, Ismaninger Str. 22. Veranstal-
(bis 8.15 Uhr) ter: Klinische Fortbildung Orthopädie, Sportorthopädie, Unfallchirurgie.

Referent: Dr. P. Schöttle. Auskunft: E-Mail: thomas.tischer@gmx.net
1 CME-Punkt (Gradinger, Imhoff, Stöckle)

Do., 5. 6., Interdisziplinäre Fortbildung Vorhofflimmern
8.00 Uhr Ort: Schreiber-Klinik, Scheinerstr. 3, 81679 München. Veranstalter:
(bis 9.00 Uhr) Innere Medizin, Chirurgie, Anästhesie. Referentin: Dr. Kitsanta. Aus-

kunft: E-Mail: m.ibrahim@schreiberkliniken.de
1 CME-Punkt (Hellerer, Ibrahim, Baumgartner)
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Do., 5. 6., Schmerztherapie –
17.00 Uhr interdisziplinäre patientenorientierte Konferenz und Fortbildung
(bis 18.30 Uhr) Ort: Klinikum Harlaching, HS im KH für Naturheilweisen, Sana-

toriumsplatz 2. Veranstalter: Schmerztageskliniken der Kliniken
Harlaching und Schwabing. Programm: Die Veranstaltung ist 
nach § 4 Abs. 1 Nr. 7 der Schmerztherapievereinbarung mit 2 Std. 
(á 45 Min.) anrechenbar. Eigene Patienten können auch ohne vor-
herige Anmeldung vorgestellt werden. Auskunft: Tel. 62 10-29 81, Fax
62 10-29 84, E-Mail: p.schoeps@khmh.de

3 CME-Punkte (Gonschior, Steinberger, Schöps)

Do., 5. 6., Emergency Update – Verletzungen der Halswirbelsäule
19.00 Uhr Ort: Chirurg. Klinik der LMU München, HS, Nußbaumstr. 20. Veran-
(bis 21.00 Uhr) stalter: Notfallaufnahme, Chirurg. Klinik der LMU München. Pro-

gramm: Fortbildungsveranstaltung für das Personal von Rettungs-
diensten und Notfallaufnahmen. Auskunft: Tel. 51 60-25 05, Fax 51 60-

2 CME-Punkte 44 37, E-Mail: Sandra.Peter@med.uni-muenchen.de (Kanz)

Do., 5. 6., Kardiologie aktuell 2008/1
19.30 Uhr Ort: Ärztehaus Bayern, Mühlbaurstr. 16, 81677 München. Veranstal-
(bis 22.00 Uhr) ter: Vereinigung der Bayerischen Internisten e.V. Programm: Myo-

karditis und Perikarditis, akutes Koronarsyndrom, Plättcheninhibi-
toren und Antikoagulantien. Referenten: Prof. Dr. B. Maisch, Prof. 
Dr. G. Steinbeck, Prof. Dr. M. Gawaz. Auskunft: Tel. 8 54 52 55, 

3 CME-Punkte Fax 3 13 88 68, E-Mail: info@bayer-internisten.de (v. Römer, Stöckle)

Freitag, 6. Juni 2008

Fr., 6. 6., Rund um die Geburt – Fortbildung für Hebammen
13.30 Uhr und Pflegepersonal
(bis 18.30 Uhr) Ort: Klinikum Harlaching, HS des KH für Naturheilweisen. Veran-

stalter: Zentrum für Mutter, Kind und Familie. Programm: Becken-
lage / Neugeborenenikterus / Stillen / postpartale Depression. An-
schließend Besichtigung der neuen Räume im Kreissaal. Aus-
kunft: Tel. 62 10-25 00, Fax 62 10-25 08, E-Mail: gynaekologie@
khmh.de – Anmeldeschluss: 30. 5. 2008. Anmeldung erforderlich!

(Grab, Roos)

Fr., 6. 6., Fortbildung in der Klinik Augustinum München
14.30 Uhr Ort: Klinik Augustinum München, Wolkerweg 16, 81375 München. 
(bis 16.00 Uhr) Thema: Diagnostik und Therapie von Aortenklappenstenosen. Aus-

kunft: Tel. 70 97-16 94, E-Mail: mayerhofer@med.augustinum.de
3 CME-Punkte (Block)

Samstag, 7. Juni 2008

Sa., 7. 6., Thrombozytenhemmung und Antikoagulation
9.00 Uhr in der vaskulären Medizin
(bis 13.00 Uhr) Ort: Med. Klinik, Campus Innenstadt, Großer HS. Veranstalter: Kar-

diologie, Angiologie, Campus Innenstadt, Hämostaseologie. Pro-
gramm: Neue Heparine / direkte orale Inhibitoren / Plättchenaggre-
gation und Outcome nach PCI / Plättchenhemmung bei pAVK / Anti-
koagulation bei VHF / Herzinsuffizienz / Plättchenhemmung plus Mar-
cumar / venöse Thrombembolie. Teilnahmegebühr: 20,– €. Auskunft:
Tel. 51 60-23 05, Fax 51 60-21 52, E-Mail: monika.baylacher@
med.uni-muenchen.de – Anmeldeschluss: 1. 6. 2008.

5 CME-Punkte (Klauss, Hoffmann, Spannagl)

Sa., 7. 6., Hot Topics 2008: Pädiatrische Endokrinologie und Genetik
9.00 Uhr Ort: Konferenzraum, Humane Genetik, Lindwurmstr. 23. Veranstal-
(bis 13.00 Uhr) ter: Ärztezentrum Gauting-München-Sauerlach und Humane Genetik.

Programm: SGA: Therapie und Genetik / Diabetes Mellitus / neue
Therapie und MODY / Adipositas / Ultraschalldiagnostik. Referenten:
O. Genzel, LB. Johnston, H. Wollmann, M. Steinborn, R. Holl, 
C. Nevinny, D.1, Allemand, M. Osterrieder. Auskunft: Tel. 89 32-32 60,
Fax 89 32-32 32, E-Mail: ursula.kuhnle@kinderarzt.com

4 CME-Punkte (Kuhnle-Krahl, Johnston, Nevinny-Stickl)

Montag, 9. Juni 2008

Mo., 9. 6., Montagskolloquium
7.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS V. Veran-
(bis 8.15 Uhr) stalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburts-

hilfe. Thema: Juristische Aspekte bei Vortrags- und Kongressrei-
sen, Honorar- und Drittmitteleinnahmen, Industriesponsoring. Refe-
rentin: N. Hampp. Auskunft: Tel. 70 95-0, E-Mail: charlotte.deppe@

1 CME-Punkt med.uni-muenchen.de (Deppe, Friese)

Mo., 9. 6., HNO-Montagskolloquium
7.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HNO-Station I8, 
(bis 8.30 Uhr) Zi.-Nr. 228. Thema: Therapie des Peritonsillar-Abszesses. Referent:

Dr. R. Gurkov. Auskunft: E-Mail: monika.asam@med.uni-muenchen.de
1 CME-Punkt (Leunig, Berghaus)

Mo., 9. 6., Graduiertenkolleg 1202 der Deutschen Forschungsgemeinschaft
17.00 Uhr Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ärztekasino, 
(bis 18.00 Uhr) 2. OG, Zi. 226. Veranstalter: Abt. für Klinische Pharmakologie. Pro-

gramm: Forschungsseminar: Oligonukleotide in Zellbiologie und
Therapie. Auskunft: E-Mail: endres@lmu.de (Endres, Besch)

Dienstag, 10. Juni 2008

Di., 10. 6., Dienstags-Fortbildung
16.45 Uhr Ort: I. Univ.-Frauenklinik der Univ. München – Innenstadt, Großer HS. 
(bis 17.30 Uhr) Veranstalter: Prof. Dr. K. Friese, PD Dr. M. Kupka. Thema: Prog-

nostische und prädikative Faktoren beim Mammakarzinom. Refe-
rent: Dr. Schindlbeck. Programm: www.frauenklinik-maistrasse.de →
Veranstaltungen - aktuell Auskunft: Tel. 51 60-42 50, E-Mail: 
Christine.Friedl@med.uni-muenchen.de (Schindlbeck)

Di., 10. 6., Bluthochdruck-Symposium
18.30 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Pavillon, Ismaninger Str. 22, München. Ver-
(bis 20.30 Uhr) anstalter: Abt. für Nephrologie. Programm: Shaldon: Salt: the danger

is inflammation independant of hypertension / Wenzel: Neues aus 
der Behandlung der Hypertonie: Blutdrucksenkung um jeden Preis? /
Baumann: Prähypertensive Behandlung. Auskunft: Tel. 41 40-22 31,
Fax 41 40-48 78, E-Mail: nephrologie@lrz.tum.de – Anmeldeschluss:

2 CME-Punkte 4. 6. 2008. (Heemann)

Vortrag und Seminar:
Klinische Aspekte der Psychotherapie mit Migranten

Dr. med. Yesim Erim, FÄ f. Psychotherap. Med., FÄ f. Psychiatrie u.
Psychotherapie, Psychoanalyse, Ltd. OÄ d. Klinik f. psychosomat. Med. u. Psychotherapie, Essen

Termin: Freitag, 06.06.2008, 19.30 Uhr
Ort: Literaturhaus (Forum), Salvatorplatz 1, 80333 München

Eintritt 10,- Euro, Studentenermäßigung 5,- Euro

Zum Vortrag findet ein Seminar mit gleichem Titel statt.
Termin: Samstag, 07.06.2008, 9.00–13.00 Uhr
Ort: ÄPK, Hedwigstraße 3, 80636 München

Kosten 44,- Euro bzw. 56,- Euro Nichtmitglieder
Bitte melden Sie sich dazu in der Geschäftsstelle des ÄPK an: Tel. 089-1238211

Thrombozytenhemmung und Antikoagulation 
in der Vaskulären Medizin

7.6.2008, Großer Hörsaal, Medizinische Klinik – Campus Innenstadt,
Ziemssenstraße 1, 80336 München, 9:00 – 13:00 Uhr

Leitung: Prof. Dr. V. Klauss, Prof. U. Hoffmann, PD Dr. M. Spannagl

Prophylaktische und therapeutische Antikoagulation Heparine / 
Direkte orale Inhibitoren: Was ist neu?
PD Dr. M. Spannagl

Thrombozytenaggregationsmessung und Outcome nach Koronar-
intervention 
Dr. D. Sibbing

Thrombozytenhemmung bei peripherer und zerebro-vaskulärer 
Verschlusskrankheit – welche Substanzen, wann?
PD Dr. N. Weiss

Vorhofflimmern – Herzinsuffizienz – Wann Antikoagulation?
Dr. H. Gross

Thrombozytenhemmung und Antikoagulation. Wann welche 
Kombination? Wie lange?
Dr. M. Leibig

Antikoagulation bei venöser Thromboembolie – Neue Aspekte
Dr. A. Rademacher

Erfolgskontrolle mittels TED

Veranstaltung ohne Industrie-Sponsoring, daher 20 Euro Unkostenbeitrag

– 5 CME Punkte –
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Mi., 11. 6., Bogenhausener Kardiologie-Seminar: Innovative Therapien 2008
18.00 Uhr Ort: Künstler-Haus, Lenbachplatz 8, 80333 München. Veranstalter:
(bis 21.00 Uhr) MSD Sharp & Dohme GmbH, Lindenplatz 1, 85540 München. Pro-

gramm: Artherosklerose eine Pandemie in westlichen Ländern / 
Dyslipidämie und KHK / perkutaner Aortenklappenersatz / Pulmonal-
venenablation von Vorhofflimmern. Auskunft: Tel. (01 72) 8 98 56 74,
Fax 45 61 28 14 64, E-Mail: caroline.goetz@msd.de – Anmelde-
schluss: 6. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Götz)

Mi., 11. 6., Neurologisches Kolloquium
18.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Neuro-Kopf-Zentrum, Bibliothek, 4. OG. Ver-
(bis 19.00 Uhr) anstalter: Neurologische Klinik der TUM. Thema: Genetik der Dysto-

nien. Referentin: Prof. Dr. C. Klein (Neurolog. Klinik der Universi-
tät Lübeck). Auskunft: Tel. 41 40-46 00, Fax 41 40-76 81 76, E-Mail: 

1 CME-Punkt keck@lrz.tu-muenchen.de (Hemmer)

Mi., 11. 6., Monatliche Mittwochsfortbildung für Kinder- und JugendärztInnen
18.30 Uhr Klinikum Schwabing StKM GmbH
(bis 21.30 Uhr) Ort: HS der Kinderklinik, Parzivalstr. 16, 80804 München. Veranstal-

ter: Klinik und Poliklinik für Kinder- und Jugendmedizin, MRI. Pro-
gramm: Dr. Schantz: Plastische Chirurgie in der Pädiatrie (Übersichts-
vortrag) / Prof. Wolff: Lippen-Kiefer-Gaumenspalte / Dr. von Gernet:
Schädelnahtsynostose – Diagnostik und Therapie / Dr. Hempel (Mün-
chen): Genetik. Auskunft: Tel. 30 68-24 15, Fax 30 68-38 29, E-Mail: 

3 CME-Punkte armin.gruebl@lrz.tum.de (Burdach, Hosie, Grübl)

Mi., 11. 6., Panta Rei – Fortbildung der Chirurgischen Klinik
18.30 Uhr Ort: Cafeteria der Chirurg. Klinik München-Bogenhausen. Veran-
(bis 19.30 Uhr) stalter: Chirurgie. Thema: Klinisch-Pathologische Fallkonferenz. Refe-

rent: Dr. P. Dettmar. Auskunft: Tel. 9 27 94-16 02,  Fax 9 27 94-16 03, 
1 CME-Punkt E-Mail: Fiebelkorn@chkmb.de (Meyer, Stier)

Mi., 11. 6., Traumatologie aktuell
19.00 Uhr Ort: Städtisches Klinikum Harlaching, Konferenzraum Haus B. Veran-
(bis 20.30 Uhr) stalter: Traumanetzwerk WR München. Programm: Hertlein: Osteo-

porotische Wirbelkörperfrakturen: Versorgungskonzept und Komplika-
tionsmanagement. Anschließend: Diskussion eigener Fälle. Auskunft:
Tel. 62 10-23 04, Fax 62 10-23 03, E-Mail: h.hertlein@khmh.de

(Hertlein, Höcherl, Stöckle)

Donnerstag, 12. Juni 2008

Do., 12. 6., Bone Bruise – Diagnostik und Therapie
7.30 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon, Ismaninger Str. 22. Veranstalter:
(bis 8.15 Uhr) Klinische Fortbildung Orthopädie, Sportorthopädie, Unfallchirurgie.

Referent: Prof. R. Bartl. Auskunft: E-Mail: thomas.tischer@gmx.net
1 CME-Punkt (Gradinger, Imhoff, Stöckle)

Do., 12. 6., Beckenbodenstörungen – häufiges Problem, oftmals tabuisiert
18.00 Uhr Ort: HS KH für Naturheilweisen, Klinikum Harlaching. Veranstalter:
(bis 20.00 Uhr) Frauenklinik, Urologie, Physikalische Medizin Harlaching. Programm:

Die für Frauenärzte, Urologen und Allgemeinmediziner gleichermaßen
interessante interdisziplinäre Fortbildung bietet einen aktuellen Über-
blick über die Diagnostik und Therapie der Harninkontinenz. Aus-
kunft: Tel. 62 10-25 00, Fax 62 10-25 08, E-Mail: d.grab@khmh.de

2 CME-Punkte (Chaussy, Grab, Schöps)

Freitag, 13. Juni 2008

Fr., 13. 6., Fortbildung in der Klinik Augustinum München
14.30 Uhr Ort/Veranstalter: Klinik Augustinum München, Wolkerweg 16, 
(bis 16.00 Uhr) 81375 München. Thema: Grundlagen der medizinischen Versorgung

im alpinen Gelände. Auskunft: Tel. 70 97-16 94, E-Mail: mayerhofer@
3 CME-Punkte med.augustinum.de (Blumenstein, Jung)

Fr., 13. 6., Zweitsprache und Trauma – ist eine Traumanarration
20.15 Uhr in einer Zweitsprache sinnvoll?
(bis 22.00 Uhr) Ort: Kreuzkirche, Hiltenspergerstr. 55, 80796 München. Veranstalter:

Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V. Referentin:
Dr. H. Utari-Witt (München). Teilnahmegebühr: 10,– €. Auskunft:

2 CME-Punkte Tel. 2 71 59 66, Fax 2 71 70 85, E-Mail: info@psychoanalyse-map.de

Samstag, 14. Juni 2008

Sa., 14. 6., Post-ASCO-Symposium 2008
9.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS III. Veranstalter:
(bis 17.00 Uhr) Klinikum Großhadern, Klinikum r. d. Isar, Klinikum Augsburg. Pro-

gramm: Zum zweiten Mal findet im Jahr 2008 ein gemeinsames 
Post-ASCO-Symposium statt, an dem sich das Klinikum der Univ. 
München – Großhadern und – Innenstadt, das Klinikum r. d. Isar 
und das Klinikum Augsburg beteiligen. Auskunft: Tel. 70 95-22 08, 
Fax 70 95-52 56, E-Mail: matthias.wolff@med.uni-muenchen.de

8 CME-Punkte (Heinemann)

10

ärztliche anzeigenmünchner

Di., 10. 6., 177. Zytologisches Kolloquium
19.00 Uhr Ort: Pathologie der TUM, Großer HS, Trogerstr. 18, 81675 Mün-
(bis 21.00 Uhr) chen. Veranstalter: Zytologisches Institut der TUM. Programm: Dis-

kussion von Fallbeispielen aus der gynäkologischen Zytologie. Aus-
kunft: Tel. 41 40-61 23, Fax 41 40-48 65, E-Mail: renate.hartmann@

2 CME-Punkte lrz.tu-muenchen.de (Schenck)

Di., 10. 6., Keine Zwei-Klassen-Psychiatrie
19.00 Uhr Ort: Isar-Amper-Klinikum, Klinikum Mü.-Ost, HS Haus 12. Veranstal-
(bis 21.00 Uhr) ter: „Politischer Frühling“, Unterbezirk Mü.-Land, SPD. Auskunft: Tel.

(01 52) 04 65 72 67, E-Mail: Guenther.Roedig@iak-kmo.de (Rödig)

Mittwoch, 11. Juni 2008

Mi., 11. 6., Hirnperfusionsmessungen im CT
8.00 Uhr Ort: Klinikum Neuperlach. Veranstalter: Radiologie, Demonstrations-
(bis 9.00 Uhr) raum. Referent: Dr. N. Kuckertz (Klinikum Bogenhausen). Aus-

kunft: Tel. 67 94-29 83, Fax 67 94-28 35, E-Mail: steffi.zeugfang@
2 CME-Punkte klinikum-neuperlach.de (Rieber-Brambs, Christ)

Mi., 11. 6., Schulklassen im Transplantationszentrum
8.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Transplantations-
(bis 13.00 Uhr) zentrum. Veranstalter: TFZ in Zusammenarbeit mit der DSO und 

dem Sozialministerium. Programm: Gemeinsame Veranstaltung der
Chirurg. Klinik und Poliklinik Großhadern, Transplantationszentrum 
und der DSO und dem Sozialministerium für Schulklassen und alle
Interessierte. Auskunft: Tel. 70 95-27 06, E-Mail: Helmut.Arbogast@
med.uni-muenchen.de (Jauch, Arbogast, Bösebeck, Neft)

Mi., 11. 6., Patientinnen beraten Patientinnen
12.00 Uhr Ort: Frauenklinik, Konferenzraum II, OG. Veranstalter: Frauenklinik 
(bis 13.00 Uhr) Klinikum r. d. Isar, TUM. Referent: R. Haidinger. Auskunft: Tel. 41 40-

45 96, Fax 41 40-48 46, E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de
1 CME-Punkt (Kiechle)

Mi., 11. 6., Interdisziplinäres onkologisches Konsilium (mit Fallbesprechungen)
14.00 Uhr Ort: Klinik Bad Trissl, 83080 Oberaudorf. Veranstalter: Klinik Bad Trissl. 
(bis 17.30 Uhr) Thema: Therapie des hormonrefraktären Prostatakarzinoms – innova-

tive Behandlungsansätze. Referent: Prof. Dr. Gschwend (Urolog. Kli-
nik, Klinikum r. d. Isar, München). Auskunft: Tel. (0 80 33) 20-2 85, 
Fax (0 80 33) 20-3 10, E-Mail: sekretariat.innere@klinik-bad-trissl.de

4 CME-Punkte (Bastert, Weber)

Mi., 11. 6., State-of-the-Art Symposium
14.00 Uhr Ort: HS der Psychiatr. Klinik, Nußbaumstr. 7, 80336 München. Ver-
(bis 18.00 Uhr) anstalter: Kinder- und Jugendpsychiatrie LMU und Heckscher-Klini-

kum. Programm: Remschmidt: Asperger-Syndrom: Neuropsychologie,
Genetik / Herpertz-Dahlmann: Essstörungen in der Adoleszenz /
Warnke: ADHS, Komorbidität, Therapie / Schulte-Markwort: Depres-
sion im Kindes- und Jugendalter. Teilnahmegebühr: 25,– €. Auskunft:
Tel. 51 60-59 01, Fax 51 60-59 02, E-Mail: kjp@med.uni-muenchen.de 

4 CME-Punkte Anmeldung erforderlich! (Schulte-Körne, Freisleder)

Mi., 11. 6., Qualitätsmanagement
16.15 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Hörsaaltrakt, HS VIII. 
(bis 18.00 Uhr) Veranstalter: Chirurg. Klinik und Poliklinik der Univ. München – 

Großhadern. Programm: Qualitätsmanagement-Ziele: Update. Aus-
kunft: E-Mail: Barbara.Mayer@med.uni-muenchen.de (Jauch, Mayer)

Mi., 11. 6., Die Rolle der Haarfollikel bei der perkutanen Aufnahme von Koffein
16.15 Uhr Ort: Poliklinik für Dermatologie, Frauenlobstr. 9–11, Kleiner HS, 1. OG. 
(bis 17.00 Uhr) Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Dermatologie und Allergologie 

der LMU. Referent: Prof. J. Lademann (Berlin). Auskunft: Tel. 51 60-
60 63, E-Mail: Monika.Doebl@med.uni-muenchen.de

1 CME-Punkt (Korting, Volkenandt, Rupec)

Mi., 11. 6., Das gebrochene Herz – Kardio-Forum VI
18.00 Uhr Ort: Klinikum München-Pasing, Lehrsaal, 4. Stock, Neubau. Veranstal-

ter: Med. Klinik I und Bereitschaftspraxis München-West. Programm:
Takotsubo-Kardiomyopathie / Depression oder Antidepressiva: was 
ist schlimmer fürs Herz? / Fußball im Fernsehen: Risikosportart 
für Herzkranke? Auskunft: Tel. 88 92-23 07, Fax 88 92-22 74, E-Mail:
kardiologie@kliniken-pasing-perlach.de – Anmeldung erforderlich!

3 CME-Punkte (Haberl, Steinbigler, Hauber)

Mi., 11. 6., Hämatologisches Seminar:
18.00 Uhr TKIs in der Therapie hämatologischer Neoplasien
(bis 20.00 Uhr) Ort: Klinikum r. d. Isar, Pavillon. Veranstalter: III. Med. Klinik, Klinikum

r. d. Isar. Programm: Neue interessante Behandlungsoptionen (häma-
tologischer Neoplasien) mit TKIs. Vorstellung der neuen Studien-
konzepte von TKIs bei AML und MPE. Auskunft: Tel. 41 40-41 04, 

2 CME-Punkte Fax 41 40-48 79, E-Mail: justus-duyster@lrz.tum.de (Peschel)
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Montag, 16. Juni 2008

Mo., 16. 6., Anästhesiologische Montagsfortbildung
7.15 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Hörsaaltrakt, 

HS I. Veranstalter: Klinik für Anästhesiologie, Klinikum der Univ. 
München. Thema: Ambulante Narkosen für Kleinkinder. Referentin:
I. Kömives. Auskunft: E-Mail: jutta.freeden@med.uni-muenchen.de

1 CME-Punkt (Conzen, Rehm, Thiel)

Mo., 16. 6., Montagskolloquium
7.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS V. Veran-
(bis 8.15 Uhr) stalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe.

Thema: Geburtshilfliche Perinatalstatistik 2007, Perinatalzentrum
Großhadern. Referent: PD Dr. U. Hasbargen. Auskunft: Tel. 70 95-0, 

1 CME-Punkt E-Mail: charlotte.deppe@med.uni-muenchen.de (Deppe, Friese)

Mo., 16. 6., Stillfortbildung
14.15 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS I. Veranstalter:
(bis 15.15 Uhr) Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde und Geburtshilfe. Thema:

Normales Wochenbett und mögliche Störungen. Referentin: Dr. 
K. Middendorf. Auskunft: Tel. 70 95-0, E-Mail: charlotte.deppe@

1 CME-Punkt med.uni-muenchen.de (Deppe, Friese)

Mo., 16. 6., Fakultätskolloquium Großhadern
17.15 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS VI, Hörsaalgebäude.

Veranstalter: Prof. Dr. R. Hohlfeld. Referenten: Dr. A. Konrad-Zerna 
(Innere Medizin), Dr. R. Paul (Neurologie), Dr. H.-J. Woerle (Innere 
Medizin). Auskunft: Tel. 70 95-47 81, Fax 70 95-47 82, E-Mail:
Waltraud.Buchner@med.uni-muenchen.de

Mo., 16. 6., Graduiertenkolleg 1202 der Deutschen Forschungsgemeinschaft
17.00 Uhr Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ärztekasino, 
(bis 18.00 Uhr) 2. OG, Zi. 226. Veranstalter: Abt. für Klinische Pharmakologie. Pro-

gramm: Forschungsseminar: Oligonukleotide in Zellbiologie und
Therapie. Auskunft: E-Mail: endres@lmu.de (Endres, Besch)

Dienstag, 17. Juni 2008

Di., 17. 6., Dienstagskolloquium
17.00 Uhr Ort/Veranstalter: Max-Planck-Institut für Psychiatrie. Thema: Schi-
(bis 18.30 Uhr) zophrenie: Synaptopathie, Störung der Neuroneogenese oder was

sonst? Referent: Prof. Dr. P. Falkai (Abt. Psychiatrie und Psycho-
therapie, Universitätsmedizin Göttingen). Auskunft: E-Mail: junkert@

2 CME-Punkte mpipsykl.mpg.de (Rein, Turck, Weber)

Di., 17. 6., Projektgruppensitzung
17.30 Uhr des Tumorzentrums Leukämien, MDS und MPS
(bis 19.00 Uhr) Ort: Städt. KKH Harlaching, Haus A (Altbau), Seminarraum, EG. Ver-

anstalter: Prof. Dr. W. Hiddemann (Vors. der Projektgruppe). Pro-
gramm: Begrüßung / Protokoll der letzten Sitzung / Klinischer Fall /
essenzielle Thrombozythämie – Ergebnisse aktueller randomisierter 
Studien / Manual / Verschiedenes. Auskunft: Tel. 70 95-55 31, E-Mail: 

3 CME-Punkte sekrmed3@med.uni-muenchen.de

Di., 17. 6., Kolloquium Forschung Komplementärmedizin
18.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon, Ismaninger Str. Veranstalter:
(bis 19.00 Uhr) Zentrum für naturheilkundliche Forschung, II. Med. Klinik. Programm:

Akupunktur bei chronischen Schmerzen – welcher Anteil der Patien-
ten hat wirklich bedeutende Verbesserungen? Referent: Dr. rer. 
biol. hum. Dr. phil. W. Weidenhammer. Auskunft: Tel. 3 30 41 04-13, 

1 CME-Punkt Fax 3 30 41 04-16, E-Mail: klaus.linde@lrz.tum.de (Linde, Melchart)

Di., 17. 6., Nephrologisches Forum München
18.30 Uhr Ort: LMU München. Veranstalter: Physiologisches Institut, Petten-
(bis 21.00 Uhr) koferstr. 12. Programm: FELLOWS-NIGHT. Vorträge von jungen

Teilnehmern des Forums und Verleihung der Forum-Preise. Aus-
kunft: Tel. 21 80-7 55 58, Fax 21 80-7 55 32, E-Mail: klaus.thurau@

3 CME-Punkte med.uni-muenchen.de (Thurau)

Mittwoch, 18. Juni 2008

Mi., 18. 6., Klassifikation von Frakturen
8.00 Uhr Ort: Klinikum Neuperlach. Veranstalter: Radiologie, Demonstra-
(bis 9.00 Uhr) tionsraum. Referent: K.-T. Müller (Klinikum Neuperlach). Aus-

kunft: Tel. 67 94-29 83, Fax 67 94-28 35, E-Mail: steffi.zeugfang@
2 CME-Punkte klinikum-neuperlach.de (Rieber-Brambs, Christ)

Mi., 18. 6., Schleißheimer Forum
15.00 Uhr Ort: Bayerisches Landesamt für Gesundheit und Lebensmittelsicher-
(bis 16.00 Uhr) heit. Veranstalter: Akademie für Gesundheit, Ernährung und Ver-

braucherschutz. Thema: Dioxine. Referent: Dr. M. Albrecht (LGL). Aus-
kunft: Tel. 21 84-2 94, E-Mail: marianne.kalteis@lgl.bayern.de

(Kübert, Busch, Bellof)
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Mi., 18. 6., 9. Post-ASCO 2008
15.45 Uhr Ort: I. Univ.-Frauenklinik der Univ. München – Innenstadt, Seminar-
(bis 19.00 Uhr) raum I und II. Veranstalter: Prof. Dr. H. Sommer, Prof. Dr. K. Friese.

Programm: Neue Therapien in der Gynäkologischen Onkologie. Live-
Übertragung Charité Berlin. Info: www.frauenklinik-maistrasse.de →
Veranstaltungen Auskunft: Tel. 51 60-41 11, E-Mail: Christine.Friedl@
med.uni-muenchen.de

Mi., 18. 6., Neuigkeiten und Standards in der Brustkrebsbehandlung
16.00 Uhr (Im Anschluss an den großen Krebskongress ASCO)
(bis 19.30 Uhr) Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, HS III und IV. Ver-

anstalter: Brustkrebs Deutschland e.V., brustkrebs-muenchen e.V.
Programm: Das fortgeschrittene Mammakarzinom / Wie sage ich es
meinem Arzt?! / Das Skelettsystem bei einer Brustkrebserkrankung –
behandeln oder vorbeugen? / Neues zur Chemo-, Antikörper- und
antihorm. Therapie. Auskunft: Tel. 72 77-96 17, Fax 72 77-96 23, 
E-Mail: info@rscmn.de – Anmeldeschluss: 16. 6. 2008. Anmeldung 

3 CME-Punkte erforderlich! (Bauerfeind, Haidinger)

Mi., 18. 6., Das kritisch-herzkranke Neugeborene –
16.00 Uhr pränatale Diagnostik, Therapie und Nachsorge
(bis 19.00 Uhr) Ort: Klinikum Dritter Orden, Franz-Schrank-Str. 4. Veranstalter:

Kinderklinik Dritter Orden, Praxis für Kinderkardiologie. Programm:
Pränatale Diagnostik / postpartale Kreislaufumstellung / Pathophy-
siologie / operative und interventionelle Therapie Nachsorge kri-
tischer Herzfehler im Neugeborenenalter. Auskunft: Tel. 17 95-
26 01, Fax 17 95-17 73, E-Mail: hauser.kinderkardiologe@yahoo.de
Anmeldeschluss: 15. 6. 2008. Anmeldung erforderlich!

(Peters, Hauser)

Mi., 18. 6., Mikrobiologisches Seminar
17.15 Uhr Ort: Max-von-Pettenkofer-Institut, Pettenkoferstr. 9a, München.
(bis 18.30 Uhr) Thema: Switching bacterial lifestyle: Two-component-systems involved

in the control of biofilm formation and virulence in Pseudomonas
aeruginosa. Auskunft: E-Mail: aicher@mvp.uni-muenchen.de (Haas)

Mi., 18. 6., Projektgruppensitzung GI-Tumoren
18.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Hörsaaltrakt. Veran-
(bis 20.00 Uhr) stalter: Chirurg. Klinik und Poliklinik der Univ. München – Großhadern.

Auskunft: Tel. 70 95-47 23, Fax 70 95-88 44, E-Mail: Kordula.Ippolito@
med.uni-muenchen.de (Jauch, Bruns)

Mi., 18. 6., Post-AGA – Post-ASCO-Symposium 2008
18.00 Uhr Ort: Klinikum Bogenhausen, HS, Englschalkinger Str. 77, 81925 Mün-
(bis 20.00 Uhr) chen. Veranstalter: Abdominalzentrum Klinikum Bogenhausen. Pro-

gramm: Praxisrelevante Highlights der Jahrestagungen der Amerikani-
schen Gesellschaft für Gastroenterologie (AGA) und Klinische Onko-
logie (ASCO). Auskunft: E-Mail: med2@kh-bogenhausen.de

2 CME-Punkte (Fuchs, Heitland, Schepp)

Mi., 18. 6., MGZ-Fortbildung
18.00 Uhr Ort: Medizinisch-Genetisches-Zentrum München (MGZ), Bayerstr. 3–5, 
(bis 20.00 Uhr) Eingang Schlosserstr. 6, 80335 München. Veranstalter: MGZ. Thema:

Hirnfehlbildungen im Kindesalter. Referentin: PD Dr. B. Ertl-Wagner 
(Institut für Klinische Radiologie, Klinikum der Univ. München –
Großhadern, LMU). Auskunft: Tel. 3 09 08 86-4 25, Fax 3 09 08 86-66,

2 CME-Punkte E-Mail: mahl@mgz-muenchen.de (Holinski-Feder)

Mi., 18. 6., Interaktiver Workshop für Schwestern,
18.00 Uhr Breast Nurses und Pflegekräfte
(bis 20.30 Uhr) Ort: Frauenklinik, Konferenzraum II, OG. Veranstalter: Frauenklinik,

Klinikum r. d. Isar, TUM. Auskunft: Tel. 41 40-45 96, Fax 41 40-48 46,
E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de (Kiechle)

Mi., 18. 6., Post-ASCO-Veranstaltung 2008
18.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon. Veranstalter: Frauenklinik, Kli-
(bis 20.30 Uhr) nikum r. d. Isar, TUM. Programm: ASCO Übersicht Gynäkologische

Onkologie, Schwerpunktthema Supportivtherapie. Auskunft: Tel. 41 40-
45 96, Fax 41 40-48 46, E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de

(Kiechle)

Mi., 18. 6., Panta Rei – Fortbildung der Chirurgischen Klinik
18.30 Uhr Ort: Cafeteria der Chirurg. Klinik München-Bogenhausen. Veranstal-
(bis 19.30 Uhr) ter: Chirurgie. Thema: Update Reanimation und klinische Wiederbe-

lebung mit praktischen Übungen. Referent: Dr. M. Kling. Auskunft:
Tel. 9 27 94-16 02,  Fax 9 27 94-16 03, E-Mail: Fiebelkorn@chkmb.de

1 CME-Punkt (Meyer, Stier)

Mi., 18. 6., 2. Pasinger Gastroenterologie-Tag
19.00 Uhr Ort: Klinikum München Pasing, Lehrsaal, 4. OG. Veranstalter: II. Med.
(bis 21.00 Uhr) Klinik, Klinikum Pasing. Programm: Prof. Raithel: Nahrungsmittel-

allergien im GI-Trakt – moderne Diagnostikmethoden / Prof. 

Löscher: Reisekrankheiten – gastroenterologisch / neue Metho-
den in der Gastroenterologie Pasing. Auskunft: Tel. 88 92-23 74, Fax
88 92-24 11, E-Mail: brigitte.mayinger@klinikum-pasing-perlach.de

2 CME-Punkte (Mayinger)

Donnerstag, 19. Juni 2008

Do., 19. 6., Meniskusverletzungen – State of the Art und experimentelle Ansätze
7.30 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon, Ismaninger Str. 22. Veranstal-
(bis 8.15 Uhr) ter: Klinische Fortbildung Orthopädie, Sportorthopädie, Unfallchirurgie.

Referent: Dr. T. Tischer. Auskunft: E-Mail: thomas.tischer@gmx.net
1 CME-Punkt (Gradinger, Imhoff, Stöckle)

Do., 19. 6., 16. Internationaler Workshop:
14.30 Uhr Neuromonitoring in Anästhesie und Intensivmedizin
(bis Sa., 21. 6., Ort: Lehrstuhl itm, TU, Garching bei München. Veranstalter: Klinik für 
12.00 Uhr) Anästhesiologie, Klinikum r. d. Isar, TUM. Programm: Intraoperatives

Neuromonitoring / evozierte Potenziale / Indikationen / Intensivmedi-
zin / Koma, Hirntod / Kontext mit bildgebenden Verfahren. Teilnahme-
gebühr: 360,– €, ermäßigt 180,– €. Auskunft: Tel. 41 40-42 91, Fax
41 40-48 86, E-Mail: d.droese@lrz.tum.de – Anmeldeschluss: 15. 6.
2008. Anmeldung erforderlich! (Kochs, Schwarz)

Do., 19. 6., Innovationen in der klinischen Radioonkologie:
17.30 Uhr Anwendungen und Chancen
(bis 18.30 Uhr) Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon. Veranstalter: Klinik für Strahlen-

therapie und Radiologische Onkologie. Thema: Tomotherapie und IMRT
beim Prostatakarzinom – Indikationen, neue Möglichkeiten und pitfalls.
Referenten: PD Dr. H. Geinitz, Dipl.-Phys. S. Schill. Auskunft: Tel.
41 40-45 02, Fax 41 40-44 77, E-Mail: klinik-fuer-strahlentherapie@

1 CME-Punkt lrz.tu-muenchen.de (Astner)

Freitag, 20. Juni 2008

Fr., 20. 6., Fortbildung in der Klinik Augustinum München
14.30 Uhr Ort: Klinik Augustinum München, Wolkerweg 16, 81375 München. 
(bis 16.00 Uhr) Thema: Management von Dyslipidämien bei Patienten mit hohem kar-

diovaskulärem Risiko. Auskunft: Tel. 70 97-16 94, E-Mail: mayerhofer@
3 CME-Punkte med.augustinum.de (Blumenstein, Parhofer)

Fr., 20. 6., 3. Münchener Symposium Atemwegsmanagement
16.00 Uhr Ort: 1. Univ.-Frauenklinik, Maistr. 11, 80337 München. Veranstalter:
(bis Sa., 21. 6., Klinik für Anästhesiologie, Klinikum der LMU München. Programm:
17.30 Uhr) Theorie und Praxis des Atemwegsmanagements für Anästhesie, Inten-

sivmedizin und Notfallmedizin. Sa. Workshop mit Gelegenheit zum
Üben. Programm: http://ana.klinikum.uni-muenchen.de/atemweg.html
Teilnahmegebühr: 175,– €. Auskunft: Tel. 51 60-26 91, E-Mail: 
atemweg@med.uni-muenchen.de – Anmeldung erforderlich!

17 CME-Punkte (Geisenberger)

Samstag, 21. Juni 2008

Sa., 21. 6., Langzeitbetreuung von Patienten mit Immundefektkrankheiten
9.00 Uhr und Mukoviszidose in der Praxis
(bis 13.15 Uhr) Ort: Weberzunfthaus, Zunfthausgasse 11, 88239 Wangen. Veranstal-

ter: Dr. H. Hoffmann (IML Gauting). Programm: IgG Subklassen-
mangel im Kindesalter / pulmonale Symptome und Erkrankungen 
bei Immundefekten / IgG-Mangelsyndrom / Therapie bei angeborenen
Immundefekten / Immunglobulinmangel und Mukoviszidose. Aus-
kunft: Tel. 8 57 91 83 57, Fax 8 57 91 83 50, E-Mail: harald.hoffmann@
asklepios.com – Anmeldeschluss: 13. 6. 2008. Anmeldung erforder-

6 CME-Punkte lich! (Hoffmann)

Mittwoch, 25. Juni 2008

Mi., 25. 6., Manuelle Untersuchung und Behandlung obere HWS
19.30 Uhr Ort: Rehabilitationszentrum München GmbH, Carl-Wery-Str. 26. 
(bis 21.45 Uhr) Veranstalter: RZM, Orthopädie/Kardiologie. Programm: Anatomie 

und Biomechanik obere HWS / Untersuchungs- und Behandlungs-
techniken mit praktischem Üben. Teilnahmegebühr: 15,– €. Aus-
kunft: Tel. 14 90 05-11, Fax 14 90 05-34, E-Mail: matthias.burkert@
rehazentrum-muenchen.de – Anmeldeschluss: 20. 6. 2008. Anmeldung 

4 CME-Punkte erforderlich! (Erler, Burkert, Mathes)

Donnerstag, 26. Juni 2008

Do., 26. 6., XIV. Perinatalsymposium 2008 in München
9.00 Uhr Perinatalzentrum Klinikum der Univ. München – Innenstadt, LMU
(bis Sa., 28. 6., Ort: ÜFK, Perinatalzentrum, Maistr. 11, 80336 München. Veranstalter:
13.30 Uhr) Prof. Dr. K. Friese, Prof. Dr. F. Kainer. Programm: 26. 6.: NT-Messung,

theor. und prakt. Kurs nach FMF-Deutschland / 27. 6.: Vorträge:
Frühgeburtlichkeit an der Grenze der Lebensfähigkeit / 28. 6.: Block I/II-
Seminare. Teilnahmegebühr: 60,– €, ermäßigt 30,– €. Auskunft:

12

ärztliche anzeigenmünchner
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Tel. 51 60-46 00, Fax 51 60-49 13, E-Mail: elvira.mittermaier@
med.uni-muenchen.de – Anmeldeschluss: 30. 5. 2008. Anmeldung
erforderlich! (Friese, Kainer, Genzel-Boroviceny)

Do., 26. 6., Süddeutsches Weiterbildungsseminar: Bindung und Affekt
9.00 Uhr Ort: Tagungshotel Alpenblick, Heimgartenstr. 8, 82441 Ohlstadt/Obb. 
(bis So., 29. 6., Veranstalter: AGKB München–Göttingen. Programm: Bindung, Affekt,
11.30 Uhr) Trauma, Diagnostik, Beratung und Therapie bei Bindungs- und Be-

ziehungsstörungen. Imaginativer Streifzug durch die persönliche
Bindungslandschaft. Verlust und Trauer. Stufenkurse. Auskunft:
Tel. (05 51) 4 67 54, Fax (05 51) 48 79 30, E-Mail: agkb.goettingen@
t-online.de – Anmeldeschluss: 28. 5. 2008. Anmeldung erforderlich!

29 CME-Punkte (Friedrich)

Do., 26. 6., Nephrologisches Forum München – Sitzung anlässlich
17.00 Uhr des 80. Geburtstages von Prof. Dr. Dr. h.c. Klaus Thurau
(bis 20.30 Uhr) Ort: LMU. Veranstalter: Physiolog. Institut, Pettenkoferstr. 12, Großer

HS. Programm: Prof. Schlöndorff (New York): Zur Sache: Klaus 
Thurau / Prof. Haass (München): Alzheimer-Forschung / Prof. Kirchhof
(Heidelberg): Verantwortliche Freiheit in der Wissenschaft. Aus-
kunft: Tel. 2 18 07 55 58, Fax 2 18 07 55 32, E-Mail: klaus.thurau@
med.uni-muenchen.de – Anmeldeschluss: 10. 6. 2008. Anmeldung er-
forderlich! (Mann)

Do., 26. 6., Therapie der Beckenbodeninsuffizienz
19.00 Uhr Ort: Frauenklinik Dachau, Krankenpflegeschule. Veranstalter: Frauen-
(bis 21.00 Uhr) klinik. Programm: Defektorientierte Beckenboden-Chirurgie / Physio-

therapie der Beckenboden-Funktionsstörungen. Auskunft: Tel.
(0 81 31) 76 42 94, Fax (0 81 31) 76 42 96, E-Mail: bettina.lafer@
amperkliniken.de – Anmeldeschluss: 19. 6. 2008. Anmeldung erfor-

3 CME-Punkte derlich! (Debus)

Freitag, 4. Juli 2008

Fr., 4. 7., Münchener Schwindel-Seminar Vertigo XII
12.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern. Veranstalter: Neuro-
(bis Sa., 5. 7., logische Klinik. Programm: Fortbildungsveranstaltung der Klinischen 
12.30 Uhr) Forschergruppe „Vestibuläres System und Okulomotorik“ in Vorträgen

und praktischen Kursen. Teilnahmegebühr: 90,– €, ermäßigt 45,– €.
Kurse extra 50,– €). Auskunft: Tel. 70 95-48 20, Fax 70 95-48 01, 
E-Mail: ute.appendino@med.uni-muenchen.de – Anmeldeschluss: 

10 CME-Punkte 15. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Brandt, Strupp)

Freitag, 11. Juli 2008

Fr., 11. 7., Zertifikat Hepatologie – Update 2008
9.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, LMU, HS V. Veranstal-
(bis Sa., 12. 7., ter: Med. Klinik und Poliklinik II, Klinikum der Univ. München – Groß-
18.00 Uhr) hadern. Programm: Grundlagen und klinische Hapatologie. Seminare. 

Teilnahmegebühr: 80,– €. Auskunft: Tel. 70 95-22 90, Fax 70 95-
23 92, E-Mail: christine.kneifel@med.uni-muenchen.de – Anmelde-

20 CME-Punkte schluss: 6. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Gerbes)

Moderne Diagnose und Therapie der Harninkontinez bei Mann und Frau
durch den Facharzt für Urologie. Auskunft: E-Mail: dagmar.martin@
swmbrk.de (Deindl)

Mo., 2. 6., Treff: Psoriasis-Selbsthilfegruppe München e.V.
18.30 Uhr Ort: Löwenbräukeller, Stiglmaierplatz, Turmstüberl. Veranstalter:
(bis 20.30 Uhr) Psoriasis-Selbsthilfegruppe München e.V. (PSM). Thema: Alter-

nativ-Naturheilkunde. Auskunft: Tel. 5 70 26 54, E-Mail: psmml@
psoriasis-muenchen.de (Vorstand PSM e.V.)

Dienstag, 3. Juni 2008

Di., 3. 6., Reisefieber, Fernziele, Erkrankungen –
17.00 Uhr wie bereiten Sie sich optimal auf solch eine Reise vor
(bis 18.00 Uhr) Ort: Klinikum Schwabing, HS der Kinderklinik. Veranstalter: Klinik-

direktion, Leitung Pflege- und Servicemanagement/GPZ. Referenten:
Dr. W. Guggenmos, Dr. M. Sailmaier (beide Klinik für Hämatologie,
Onkologie, Infektiologie und Tropenmedizin). Auskunft: Tel. 30 68-
31 55, Fax 30 68-31 55, E-Mail: Pfle3gedirektion@kms.mhn.de

(Meyer)

Mittwoch, 11. Juni 2008

Mi., 11. 6., Parkinson-Infoveranstaltung
16.00 Uhr Ort: Neurologisches Krankenhaus München, Parzivalplatz 4. Ver-
(bis 18.00 Uhr) anstalter: NKM und Deutsche Parkinson-Vereinigung e.V., Regio-

nalgruppe. Programm: Erwünschte und unerwünschte (Neben-, 
Stör-) Wirkungen zugelassener Parkinson-Medikamente. Auskunft:
Tel. 36 08-71 31, Fax 36 08-72 40, E-Mail: hildegard.al-tokmaschi@
nk-m.de (Ceballos-Baumann)

Montag, 16. Juni 2008

Mo., 16. 6., Homöopathische Behandlung von Psychose, Manie und Depression
19.30 Uhr Ort: HTPZ, Pettenkoferstr. 1, 80336 München. Veranstalter: Dr. K. 
(bis 21.00 Uhr) Besserer. Programm: Dr. Besserer gibt eine Einführung in die Psycho-

sen und manisch-depressiven Erkrankungen und deren homöopa-
thische Behandlungsmöglichkeiten und -aussichten. Er ist FA im HTPZ.
Auskunft: Tel. 55 25-99 14, Fax 55 25-99 13, E-Mail: www.homtpz.de
Anmeldung erforderlich! (Lohmann, Quak)

Dienstag, 17. Juni 2008

Di., 17. 6., „Urlaub – Sommer – Sonne“ – wie beuge ich Hautkrebs vor?
17.00 Uhr Das Melanom und seine Folgen
(bis 18.00 Uhr) Ort: Klinikum Schwabing, HS der Kinderklinik. Veranstalter: Klinik-

direktion, Ltg. Pflege und Servicemanagement (GPZ). Referentin-
nen: Dr. K. Ramrath (Klinik für Dermatologie, Allergologie und Um-
weltmedizin), H. Bonauer (Gesundheits- und Krankenpflegerin, Fall-
managerin). Auskunft: Tel. 30 68-31 55, Fax 30 68-38 98, E-Mail:
Pflegedirektion@kms.mhn.de (Meyer)

Di., 17. 6., Herzseminar für Patienten, Angehörige und Interessierte
18.00 Uhr Ort: Chirurg. HS, Med. Poliklinik, Pettenkoferstr. 8a, München. Ver-
(bis 20.00 Uhr) anstalter: Med. Poliklinik, Kardiologie. Programm: Prof. Ladwig (Mün-

chen): Herzerkrankung und Psyche / Prof. Halle (München): Herz-
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F O R T B I L D U N G
Update Schlaganfall – die Münchener Schlaganfall-Initiative
In Zusammenarbeit mit der Münchener Schlaganfall-Initiative bieten wir Ihnen im
Rahmen der Fortbildungsreihe „Akutsituationen im Ärztlichen Bereitschaftsdienst“
eine gebührenfreie Fortbildung zum Thema „Update Schlaganfall“ an.

Ziel: Die Fortbildungsveranstaltung hat zum Ziel, Ihnen das aktuelle präkli-
nische Management bei Verdacht auf Schlaganfall im Rettungsdienst-
bereich München darzustellen.

Inhalte: Die logistische und medizinische Vorgehensweise bis zur Übergabe an
eine geeignete Zielklinik sowie die sie anschließenden Möglichkeiten
der Schlaganfallversorgung in der Klinik.

CME-Punkte: Für die Teilnahme an der Fortbildung erhalten Sie Fortbildungspunkte.

Termin: Mittwoch, 2. Juli 2008, Beginn 18.00 Uhr

Ort: Elsenheimerstraße 39, 80687 München, 5. Stock

Anmeldung: KVB, Bereitschaftsdienst, Vermittlung/Beratung, Notarztdienst
Tel.: 089 / 5 70 93-48 03, Fax: 089 / 57093-63803
fortbildung.bsd@kvb.de

Für Patienten

Samstag, 31. Mai 2008

Sa., 31. 5., Patientinnen-Tag
9.00 Uhr Ort: HS Pavillon. Veranstalter: Frauenklinik, Klinikum r. d. Isar, TUM. 
(bis 17.30 Uhr) Programm: Komplementärmedizin: Die Naturheilverfahren in der

Krebsmedizin. Ein Tag für Patientinnen, Angehörige und Interessierte.
Teilnahmegebühr: 15,– €. Auskunft: Tel. 41 40-45 96, Fax 41 40-
48 46, E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de – Anmelde-
schluss: 30. 5. 2008. Anmeldung erforderlich! (Kiechle, Paepke)

Sa., 31. 5., Naturheilverfahren in der Krebstherapie – 
9.00 Uhr Patientinnentag der Frauenklinik, Klinikum r. d. Isar
(bis 17.00 Uhr) Ort: Klinikum r. d. Isar, HS Pavillon. Veranstalter: Frauenklinik des

Klinikums r. d. Isar. Programm: Am Vormittag vermitteln Vorträge
Wissen rund um das Thema „Naturheilverfahren in der Krebsthera-
pie“. Am Nachmittag können die Teilnehmerinnen in Workshops
praktische Erfahrungen sammeln. Teilnahmegebühr: 15,– €. Auskunft:
Tel. 55 06-70 59, E-Mail: hand-in-hand@hrc-medical.de – Anmeldung
erforderlich!

Montag, 2. Juni 2008

Mo., 2. 6., Inkontinenz bei Mann und Frau – Hilfe bei Harnverlust!
18.00 Uhr Ort: Aula der Schwesternschaft München vom BRK, Rotkreuz-
(bis 20.00 Uhr) platz 8. Veranstalter: Rotkreuzklinikum München gGmbH. Thema:



erkrankung und Sport. Auskunft: Tel. 51 60-76 70, Fax 51 60-21 52, 
E-Mail: monika.baylacher@med.uni-muenchen.de – Anmeldeschluss:
13. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Klauss, Leibig)

Mittwoch, 18. Juni 2008

Mi., 18. 6., Interaktive Ernährungsberatung für Crohn- und Colitis-Patienten
18.00 Uhr Ort: Städt. Klinikum München GmbH, Klinikum Bogenhausen. 
(bis 19.30 Uhr) Veranstalter: Klinik für Gastroenterologie. Programm: Interaktive 

Ernährungsberatung für Crohn- und Colitis-Patienten. Auskunft:
Tel. 92 70-20 61, Fax 92 70-24 86, E-Mail: gastroenterologie@
kh-bogenhausen.de (Castro)

schäftsstelle Hartmannbund, LV Bayern. Teilnahmegebühr: 120,– €,
ermäßigt 60,– €. Auskunft: Tel. 47 08-70 34, Fax 47 08-70 36, E-Mail:
mayer@hartmannbund-bayern.de – Anmeldung erforderlich!

Sa., 7. 6., Richtige Vorbereitung zur Niederlassung
9.30 Uhr Ort: Mü.-Ost. Veranstalter: Hartmannbund, Neumarkter Str. 35–41, 
(bis 15.30 Uhr) 81673 München. Programm: Intensivseminar zum Vermeiden gravie-

render Führungsfehler in der Arztpraxis. Auskunft und Anmeldung in
der Geschäftsstelle Hartmannbund, LV Bayern. Teilnahmegebühr:
120,– €, ermäßigt 60,– €. Auskunft: Tel. 47 08-70 34, Fax 47 08-70 36,
E-Mail: mayer@hartmannbund-bayern.de – Anmeldung erforderlich!

Mi., 18. 6., Rhetorik für Ärzte
10.00 Uhr Ort/Veranstalter: LMU München. Programm: Praxisorientiertes Semi-
(bis 18.00 Uhr) nar zur Optimierung rhetorischer Fähigkeiten in für Ärzte typischen 

Redesituationen (z. B. Präsentation wissenschaftlicher Ergebnisse auf
Kongressen. Info: www.lmu.de/pd(→Medizin→Ärztekompetenzpro-
gramm) Teilnahmegebühr: 297,50 €, ermäßigt 178,50 €. Aus-
kunft und Anmeldung: Tel. 21 80-46 75, Fax 21 80-41 71, E-Mail:
claudia.schmitz@lmu.de – Anmeldeschluss: 11. 6. 2008. Anmeldung 

10 CME-Punkte erforderlich! (Volkenandt, Ruzicka)

Do., 19. 6., Minimalinvasive Chirurgie für fortgeschrittene Chirurgen,
9.00 Uhr Kinderchirurgen und Gynäkologen
(bis 17.30 Uhr) Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Konferenzraum III und

OP I13. Veranstalter: Chirurg. Klinik und Poliklinik der Univ. Mün-
chen – Großhadern. Programm: Nahttechniken und vliesgebundene
Hämostase-Techniken in der Minimalinvasiven Chirurgie. Teilnahme-
gebühr: 75,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 70 95-47 23, Fax
70 95-88 44, E-Mail: Kordula.Ippolito@med.uni-muenchen.de – An-

11 CME-Punkte meldeschluss: 12. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Jauch, Hüttl)

Fr., 20. 6., Hystoroskopie-Workshop
8.30 Uhr Ort: Klinik mednord Dr. Pfützenreuter, Heidemannstr. 5b, 80939 Mün-
(bis 17.00 Uhr) chen. Veranstalter: Klinik mednord Dr. Pfützenreuter. Programm:

OP-Demonstrationen / Hands-on-Übungen / präparierte Hohlorgane. 
Teilnahmegebühr: 250,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 37 50-
75 30, Fax 37 50-75 39, E-Mail: kulisch@klinik-mednord.de – An-
meldeschluss: 19. 6. 2008. Anmeldung erforderlich!

10 CME-Punkte (Pfützenreuter, Kurz)

Fr., 27. 6., 50. Workshop für Ärzte – Intrakoronare Druckdrahtmessung
9.00 Uhr Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ziemssenstr. 1, 
(bis 17.00 Uhr) 80336 München. Veranstalter: Prof. Dr. V. Klauss, Prof. Dr. M.

Reincke. Programm: Intrakoronare Druckdrahtmessung – Basics /
Validierung / Reproduzierbarkeit / DEFER-Strategie / Kosteneffektivi-
tät / Tipps und Tricks. Auskunft und Anmeldung: Tel. 51 60-76 70, 
Fax 51 60-21 52, E-Mail: monika.baylacher@med.uni-muenchen.de 

10 CME-Punkte Anmeldeschluss: 19. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Klauss)

Fr., 18. 7., Update Hämatologie/Onkologie 2008
16.30 Uhr Duisburg, Dresden, München, Hamburg
(bis Sa., 19. 7., Ort: Maritim-Hotel München. Veranstalter: Interplan-Congress, Mee-
14.45 Uhr) ting & Event-Management AG. Programm: Ein Update aus den Be-

reichen: Bronchialkarzinome, Lymphome, urolog. Tumoren, gastro-
intestinale Tumoren, gynäkolog. Tumoren, Leukämien und Knochen-
marktransplantation, supportive Therapie, Palliativmedizin. Wissen-
schaftliche Leitung: Prof. Dr. S. Petrasch, Prof. Dr. G. Ehninger. Teil-
nahmegebühr: 100,– €, ermäßigt 90,– €. Auskunft und Anmeldung:
Tel. 54 82-34 73, Fax 54 82-34 42, E-Mail: update2008@interplan.de
Anmeldung erforderlich! (Preußner, Rama)

Do., 7. 8., Kompaktkurs Ernährungsmedizin
13.00 Uhr Ort: Physiologikum der LMU, Klinikum der Univ. München – Innen-
(bis So., 17. 8., stadt. Veranstalter: Univ. München mit Deutscher Akademie 
12.30 Uhr) für Ernährungsmedizin. Programm: Curriculäre Fortbildung nach 

dem Curriculum Ernährungsmedizin der BÄK. Teilnahmegebühr:
1580,– €, ermäßigt 1264,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. (07 61)
8 37 08, Fax (07 61) 7 20 24, E-Mail: info@daem.de – Anmeldung
erforderlich! (Adam, Hauner, Wechsler)

Fr., 20. 9., Malaria-Dianostik-Kurs
9.00 Uhr Ort: Tropeninstitut München, Leopoldstr. 5, 80802 München. Pro-
(bis 17.00 Uhr) gramm: www.lmutropmed.de Teilnahmegebühr: 170,– €. Auskunft

und Anmeldung: Tel. 21 80-35 17, Fax 33 61 12, E-Mail: tropinst@
lrz.uni-muenchen.de – Anmeldeschluss: 31. 8. 2008. Anmeldung 

10 CME-Punkte erforderlich! (Bretzel, Löscher)

Do., 2. 10., Intensivkurs Neuroanatomie
14.00 Uhr Ort: Anatomische Anstalt der LMU. Veranstalter: LMU München. 
(bis Sa., 4. 10., Programm: Schwerpunktthemen 2008: Hirnstamm, Basalganglien, 
13.30 Uhr) Parietallappen. Vorträge zu Anatomie, Pathologie, Bildgebung, Neuro-

14

ärztliche anzeigenmünchner

Kurse

Allgemein
Mi., 28. 5., Praxis-Übernahme-Seminar: Der Weg in die eigene Praxis
19.00 Uhr Ort: Deutsche Ärzte-Finanz, Service-Center München. Veranstalter:
(bis 21.00 Uhr) Deutsche Ärzte-Finanz. Programm: Von der Praxissuche bis zur

Eröffnung / der Ablauf / Worauf muss bei Verträgen geachtet werden /
Steuerliche Aspekte beim Praxiserwerb. Auskunft und Anmeldung:
Tel. 54 41-75 31, Fax 54 71 75-75 31, E-Mail: christoph.beyrer@
aerzte-finanz.de – Anmeldung erforderlich!

Mi., 4. 6., Moderne Naht- und Klammernaht in der Chirurgie
9.00 Uhr Naht- und Klammernahttechniken im offenen Einsatz
(bis 17.00 Uhr) Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Konferenzraum III.

Veranstalter: Chirurg. Klinik und Poliklinik der Univ. München –
Großhadern. Programm: Es werden Naht- und Anastomosentechniken
im offenen Einsatz geübt. Auskunft und Anmeldung: Tel. 70 95-47 23,
Fax 70 95-88 44, E-Mail: Kordula.Ippolito@med.uni-muenchen.de
Anmeldeschluss: 30. 5. 2008. Anmeldung erforderlich!

10 CME-Punkte (Jauch, Bruns)

Mi., 4. 6., Patientengespräche
10.00 Uhr Ort/Veranstalter: LMU München. Programm: Praxisorientiertes Semi-
(bis 18.00 Uhr) nar zur Vorbereitung und Führung von Patientengesprächen,

insbesondere zur Vermittlung schwieriger Nachrichten. Info:
www.lmu.de/pd(→Medizin→Ärztekompetenzprogramm) Teilnahme-
gebühr: 297,50 €, ermäßigt 178,50 €. Auskunft und Anmeldung:
Tel. 21 80-46 75, Fax 21 80-41 71, E-Mail: claudia.schmitz@lmu.de –
Anmeldeschluss: 30. 5. 2008. Anmeldung erforderlich!

10 CME-Punkte (Volkenandt, Ruzicka)

Fr., 6. 6., Abrechnungsseminar EBM 2008 für Chirurgie und Orthopädie
18.00 Uhr Ort: Mü.-Ost. Veranstalter: Hartmannbund, Neumarkter Str. 35–41, 
(bis 21.00 Uhr) 81673 München. Programm: Auskunft und Anmeldung in der Ge-

schäftsstelle Hartmannbund, LV Bayern. Teilnahmegebühr: 120,– €,
ermäßigt 60,– €. Auskunft: Tel. 47 08-70 34, Fax 47 08-70 36, E-Mail:
mayer@hartmannbund-bayern.de – Anmeldung erforderlich!

Fr., 6. 6., Abrechnungsseminar EBM 2008 für Allgemeinärzte,
18.00 Uhr hausärztlich tätige Internisten und Kinderärzte
(bis 21.00 Uhr) Ort: Mü.-Ost. Veranstalter: Hartmannbund, Neumarkter Str. 35–41,

81673 München. Programm: Auskunft und Anmeldung in der Ge-
schäftsstelle Hartmannbund, LV Bayern. Teilnahmegebühr: 120,– €,
ermäßigt 60,– €. Auskunft: Tel. 47 08-70 34, Fax 47 08-70 36, E-Mail:
mayer@hartmannbund-bayern.de – Anmeldung erforderlich!

Fr., 6. 6., Abrechnungsseminar für Neurologen, Psychiater und Nervenärzte
18.00 Uhr Ort: Mü.-Ost. Veranstalter: Hartmannbund, Neumarkter Str. 35–41,
(bis 21.00 Uhr) 81673 München. Programm: Für Ärztinnen/Ärzte und deren Mit-

arbeiterInnen. Teilnahmegebühr: 120,– €, ermäßigt 60,– €. 
Auskunft: Tel. 47 08-70 34, Fax 47 08-70 36, E-Mail: mayer@
hartmannbund-bayern.de – Anmeldung erforderlich!

Sa., 7. 6., Aktualisierung der Fachkunde im Strahlenschutz nach § 18a
9.00 Uhr Abs. 2 RöV für Ärzte, MTA und MTRA
(bis 17.00 Uhr) Ort: Mü.-Ost. Veranstalter: Hartmannbund, Neumarkter Str. 35–41,

81673 München. Programm: Auskunft und Anmeldung in
der Geschäftsstelle Hartmannbund, LV Bayern. Teilnahmegebühr:
140,– €, ermäßigt 60,– €. Auskunft: Tel. 47 08-70 34, Fax 47 08-
70 36, E-Mail:mayer@hartmannbund-bayern.de – Anmeldung erfor-

9 CME-Punkte derlich!

Sa., 7. 6., GOÄ-Abrechnungsseminar für Hausärzte und deren MitarbeiterInnen
9.30 Uhr Ort: Mü.-Ost. Veranstalter: Hartmannbund, Neumarkter Str. 35–41, 
(bis 12.30 Uhr) 81673 München. Programm: Auskunft und Anmeldung in der Ge-
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logie und Neurochirurgie. Hirnpräparation in Kleingruppen unter tuto-
rieller Anleitung. Makro- und mikropathologische Demonstrationen.
Teilnahmegebühr: 490,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 21 80-
44 41, Fax 21 80-1 65 53, E-Mail: info@intensivkurs-neuroanatomie.de
Anmeldeschluss: 29. 9. 2008. Anmeldung erforderlich!

24 CME-Punkte (Danek, Reilich)

Do., 9. 10., Klinisch-anatomischer Präparierkurs
13.30 Uhr Ort: Anatomische Anstalt der LMU München. Veranstalter: LMU 
(bis Sa., 11.10., München. Programm: Dieses Fortbildungsangebot ist für Interes-
15.30 Uhr) senten aller ärztlichen Fachbereiche und Erfahrungsstufen geeignet.

Für jeden Teilnehmer wird ein individuelles Präparationsprogramm
gemäß seines klinischen Fokus erstellt. Teilnahmegebühr: 750,– €.
Auskunft und Anmeldung: Tel. 21 80-44 41, Fax 21 80-16 55-3, 
E-Mail: pd@lmu.de – Anmeldeschluss: 2. 10. 2008. Anmeldung erfor-

29 CME-Punkte derlich! (Putz, Adamczyk)

Psychiatrie/Psychotherapie
Mi., 28. 5., Zertifizierte Fortbildung für Psychologen und Ärzte
18.15 Uhr Ort: C. G. Jung-Institut München, Rosenheimer Str. 1/II, 81667 Mün-
(bis 21.15 Uhr) chen. Veranstalter: C. G. Jung-Institut München. Programm: Vor-

trag mit Diskussion: Besonderheiten der Jungschen Therapiepraxis.
Referent: Dipl.-Psych. U. Stuck. Teilnahmegebühr: 20,– €. Aus-
kunft und Anmeldung: Tel. 2 71 40 50, Fax 28 80-93 60, E-Mail:
info@jung-institut-muenchen.de – Anmeldeschluss: 28. 5. 2008. 

5 CME-Punkte Anmeldung erforderlich! (Kerschberger)

Sa., 31. 5., Gruppendynamisches Wochenende
13.00 Uhr Ort: Institut der DAP e.V. Veranstalter: Deutsche Akademie für 
(bis So., 1. 6., Psychoanalyse e.V. (DAP). Programm: Balintgruppe; Leitung: Dr. R. 
19.00 Uhr) Schmidts, Dr. E. Wriedt. Von der Bayer. Ärztekammer für den Er-

werb des Zusatztitels „Psychotherapie/Psychoanalyse“ anerkannt. Teil-
nahmegebühr: 138,– €, ermäßigt 87,– €. Auskunft und Anmeldung:
Tel. 53 96 74, Fax 5 32 88 37, E-Mail: info@psychoanalysebayern.de –
Anmeldeschluss: 30. 5. 2008. Anmeldung erforderlich!

12 CME-Punkte (Schmidts, Burbiel)

Sa., 31. 5., Gruppendynamisches Wochenende
13.00 Uhr Ort: Institut der DAP e.V. Veranstalter: Deutsche Akademie für 
(bis So., 1. 6., Psychoanalyse e.V. (DAP). Programm: Analytische Selbsterfahrungs-
19.00 Uhr) gruppe, insges. 8 Wochenenden, 42 Dstd. Leitung: Dipl.-Psych. 

Dr. phil. I. Burbiel, Dipl.-Psych. A. Thome. Von der Bayer. Ärzte-
kammer für den Erwerb des Zusatztitels „Psychotherapie/Psycho-
analyse“ anerkannt. Teilnahmegebühr: 138,– €, ermäßigt 87,– €.
Auskunft und Anmeldung: Tel. 53 96 74, Fax 5 32 88 37, E-Mail:
info@psychoanalysebayern.de – Anmeldeschluss: 30. 5. 2008. Anmel-

12 CME-Punkte dung erforderlich! (Schmidts, Burbiel)

So., 8. 6., Verbale Intervention; klientenzentrierte Gesprächsführung
9.00 Uhr Ort/Veranstalter: Praxis Dipl.-Psych. H. Haisch (Ärztin). Programm:
(bis 18.00 Uhr) Anerkannt und anrechenbar als Verbale Interventionstechnik im Rah-

men der Psychosomatischen Grundversorgung (alle Fachrichtungen)
und für die Gesprächstherapie als psychotherapeutisches Zweitver-
fahren. Teilnahmegebühr: 150,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel.
2 80 53 62, Fax 28 99-81 22, E-Mail: helga.haisch@mnet-online.de 

10 CME-Punkte Anmeldeschluss: 6. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Haisch)

Mo., 9. 6., Balintgruppe und verbale Intervention (14-tägig)
19.30 Uhr Ort: Praxis Dr. Kletter, Erhardtstr. 9, 80469 München. Veranstalter:
(bis 21.00 Uhr) Dr. M. Kletter, Balintgruppenleiter (BLÄK, KV anerkannt). FA Innere 

und Psychosom. Medizin, Lehranalytiker, Supervisor. Programm:
Anrechenbar auf Weiterbildung für Psychosom. Grundversorgung,
Zusatztitel Psychotherapie/Psychoanalyse, FA Psychosom. Medizin,
Gyn. etc. Teilnahmegebühr: 35,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel.
2 01 61 66, Fax 2 02 24 19, E-Mail: info@michael-kletter.de – Anmel-
dung erforderlich (ab sofort)!

Mi., 11. 6., Fortlaufende Balintgruppe für Ärztinnen und Ärzte
18.30 Uhr Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54, 80336 München. Veranstalter:
(bis 20.00 Uhr) Deutsche Akademie für Psychoanalyse e.V. (DAP). Programm: Ana-

lytische Balintgruppe. Leitung: Dr. R. Schmidts (Arzt für Psychiatrie 
und Neurologie, FA für psychotherap. Medizin, Psychoanalyse). Teil-
nahmegebühr: 35,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 53 96 74/75, 
Fax 5 32 88 37, E-Mail: info@psychoanalysebayern.de – Anmelde-

2 CME-Punkte schluss: 11. 6. 2008. Anmeldung erforderlich! (Schmidts, Burbiel)

Fr., 13. 6., Progressive Relaxation nach Jacobson
14.00 Uhr Ort/Veranstalter: Praxis Dipl.-Psch. H. Haisch (Ärztin). Programm:
(bis Sa., 14. 6., Anerkannte Fort- und Weiterbildungen (BLÄK, KV) für Psychoso-

matische Grundversorgung (alle Fachrichtungen), alle psychotherap.

FÄ, Zusatztitel Psychotherapie. Für Dipl.-Psychologen, andere Heil-
und soziale Berufe. Teilnahmegebühr: 240,– €. Auskunft und
Anmeldung: Tel. 2 80 53 62, Fax 28 99-81 22, E-Mail: helga.haisch@
mnet-online.de – Anmeldeschluss: 6. 6. 2008. Anmeldung erforder-

14 CME-Punkte lich! (Haisch)

Sa., 21. 6., Progressive Relaxation – Grundlagen
9.00 Uhr Ort: Bauerstr. 15, Mü.-Schwabing. Veranstalter: Dr. S. Gröninger. Teil-
(bis So., 22. 6., nahmegebühr: 215,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 36 75 91, 
14.30 Uhr) Fax 36 75 93, E-Mail: Dr.D.S.Groeninger@t-online.de – Anmeldung

erforderlich!

Mi., 25. 6., Zertifizierte Fortbildung für Psychologen und Ärzte
18.15 Uhr Ort: C. G. Jung-Institut München, Rosenheimer Str. 1/II, 81667 
(bis 21.15 Uhr) München. Veranstalter: C. G. Jung-Institut. Thema: Narzissmus – 

jung, und selbstpsych. Konzepte (Vortrag mit Diskussion). Referent:
Dr. phil. Dipl.-Psych. R. T. Vogel. Teilnahmegebühr: 20,– €. Aus-
kunft und Anmeldung: Tel. 2 71 40 50, Fax 28 80-93 60, E-Mail: info@
jung-institut-muenchen.de – Anmeldeschluss: 25. 6. 2008. Anmel-

5 CME-Punkte dung erforderlich! (Kerschberger)

Mi., 25. 6., Fortlaufende Balintgruppe für Ärztinnen und Ärzte
18.30 Uhr Ort: Institut der DAP, Goethestr. 54, 80336 München. Veranstal-
(bis 20.00 Uhr) ter: Deutsche Akademie für Psychoanalyse e.V. (DAP). Programm:

Analytische Balintgruppe. Leitung: Dr. R. Schmidts (Arzt für Psychia-
trie und Neurologie, FA für psychotherap. Medizin, Psychoana-
lyse). Teilnahmegebühr: 35,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel.
53 96 74/75, Fax 5 32 88 37, E-Mail: info@psychoanalysebayern.de
Anmelde-schluss: 25. 6. 2008. Anmeldung erforderlich!

2 CME-Punkte (Schmidts, Burbiel)

Fr., 4. 7., Analytische Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden (160 Std.)
9.00 Uhr Ort: Praxis I. Deuerlein, Ruffinistr. 16, 80637 München. Veranstalter:
(bis Sa., 5. 7., Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V. (MAP). Pro-
14.15 Uhr) gramm: Selbsterfahrungsgruppe an sechs Wochenenden, jew. Fr. 

bis So. Die Veranstaltung ist zertifiziert! Leitung: Dr. phil. Dipl.-
Psych. I. Deuerlein. Info: www.psychoanalyse-map.de Teilnahmege-
bühr: 2250,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 2 71 59 66, Fax
2 71 70 85, E-Mail: info@psychoanalyse-map.de – Anmeldung erfor-
derlich!

Fr., 25. 7., Analytische Selbsterfahrungsgruppe an Wochenenden (160 Std.)
14.00 Uhr Ort: Praxis H. Kotowski, Steinsdorfstr. 18, 81667 München. Ver-
(bis 28. 6. 09, anstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psychoanalyse e.V. 
13.15 Uhr) (MAP). Programm: Selbsterfahrungsgruppe an sieben Wochen-

enden, jew. Freitag bis Sonntag. Die Veranstaltung ist zertifiziert!
Leitung: Dr. B. Unruh. Info: www.psychoanalyse-map.de Teilnahme-
gebühr: 2250,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 2 71 59 66, Fax
2 71 70 85, E-Mail: info@psychoanalyse-map.de – Anmeldung erfor-
derlich!

Fr., 19. 9., Mehrphasige integrative Traumatherapie (MIT)
9.00 Uhr und Dialogische Exposition (VT und Gestalt bei Trauma)
(bis 15. 3. 09, Ort: MIT, 80802 München, Ohmstr. 1 (U 3 oder U 6, Giselastr.). Ver-
17.00 Uhr) anstalter: Münchner Institut für Traumatherapie. Programm: In vier

Modulen (12 Kurstage á 11 CME-Punkte, verteilt auf 6 bis 12 Monate;
DeGPT-Lizenz) werden Theorie und Störungsbild der Posttrauma-
tischen Belastungsstörungen (PTBS) sowie praktische Fertigkeiten 
in Diagnostik und Mehrphasiger Integrativer Traumatherapie (MIT)
vermittelt: Kognitive VT, Gestalt- und Syst. Th. Teilnahmegebühr:
2280,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 36 10-90 70, Fax 36 10-
79 83, E-Mail: info@traumatherapie-institut.de – Anmeldeschluss: 
15. 9. 2008. Anmeldung erforderlich! (Butollo)

Mi., 24. 9., Balintgruppe – interaktionsbezogene Fallarbeit
18.30 Uhr Ort: MAP, Rosenheimer Str. 1, 2. Stock, Müllersches Volksbad, 
(bis 11. 2. 09 München. Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psycho-
21.45 Uhr) analyse e.V. (MAP). Programm: 14-tägig, Mi., insges. 40 Dstd. 

Info: www.psychoanalyse-map.de Leitung: Dr. B. Unruh. Teilnahme-
gebühr: 460,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 2 71 59 66, Fax
2 71 70 85, E-Mail: info@psychoanalyse-map.de – Anmeldung er-

50 CME-Punkte forderlich!

Mi., 24. 9., Balintgruppe – interaktionsbezogene Fallarbeit
18.45 Uhr (Kinder, Jugendliche, Erwachsene)
(bis 18. 2. 09 Ort: MAP, Rosenheimer Str. 1, 2. Stock, Müllersches Volksbad, 
22.00 Uhr) München. Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psycho-

analyse e.V. (MAP). Programm: 14-tägig, Mi., insges. 40 Dstd. Info:
www.psychoanalyse-map.de Leitung: Dr. F. Schambeck. Teilnahme-
gebühr: 460,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 2 71 59 66, Fax
2 71 70 85, E-Mail: info@psychoanalyse-map.de – Anmeldung erfor-

50 CME-Punkte derlich!
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Sa., 18. 10., Theoretische und praxisbezogene Weiterbildung
9.30 Uhr in analytischer Kinder- und Jugendlichenpsychotherapie
(bis 24. 2. 09 Ort: MAP, Rosenheimer Str. 1, 2. Stock, Müllersches Volksbad, Mün-
17.15 Uhr) chen. Veranstalter: Münchner Arbeitsgemeinschaft für Psycho-

analyse e.V. (MAP). Programm: Beginn der Weiterbildung, insge-
samt vier Semester, pro Semester 40 Std. an fünf Sa. 440,– € je 
Semester. Info: www.psychoanalyse-map.de Teilnahmegebühr:
440,– €. Auskunft und Anmeldung: Tel. 2 71 59 66, Fax 2 71 70 85, 

50 CME-Punkte E-Mail: info@psychoanalyse-map.de – Anmeldung erforderlich!

und Geburtshilfe. Auskunft: Tel. 70 95-0, E-Mail: isabelle.himsl@
med.uni-muenchen.de Termine: 26. 5., 2. 6., 9. 6., 16. 6., 23. 6. 2008.

1 CME-Punkt (Burges, Friese)

Dienstag

Di., wöchentl. Interdisziplinäres Senologisches Kolloquium
7.30 Uhr Ort: Frauenklinik vom RK, Taxisstr. 3, 80637 München, Konferenz-
(bis 8.30 Uhr) raum 3. Stock. Programm: Aktuelle Fallvorstellungen; eigene Fälle 

können vorgestellt werden. Auskunft und Anmeldung: Tel. 157 06-6 20,
Fax 157 06-6 23, E-Mail: isabel.armbruester@swmbrk.de

2 CME-Punkte (Eiermann, Högel, Scheich)

Di., wöchentl. Interdisziplinäre Fallbesprechung Senologie
7.30 Uhr Ort: Frauenklinik, Konferenzraum, 2. OG. Veranstalter: Frauen- 
(bis 8.15 Uhr) klinik, Klinikum r. d. Isar, TUM. Programm: Besprechung aktueller

senologischer Fälle. Auskunft: Tel. 41 40-45 96, Fax 41 40-48 46, 
E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de Termine: 27. 5., 3. 6.,
10. 6., 17. 6., 24. 6., 2. 7. 2008. (Kiechle, Münsterer)

Di., wöchentl. Dienstagskolloquium der Kardiologie
8.30 Uhr Ort: Med. Klinik der Univ. München – Innenstadt, LMU, Kleiner HS. 
(bis 9.15 Uhr) Veranstalter: Med. Poliklinik, Kardiologie, LMU München. Pro-

gramm: Vorstellung von aktuellen Studien und Fällen. Auskunft: E-Mail:
1 CME-Punkt Haeyoung.sohn@med.uni-muenchen.de (Sohn, Klauss)

Di., 14-tägig Interdisziplinäre gastroenterologische Fallkonferenz
16.00 Uhr Ort: Chirurg. Klinik der Univ. München – Innenstadt, Nußbaum- 
(bis 16.45 Uhr) str. 20, HS. Veranstalter: Med. Klinik der Univ. München – 

Innenstadt. Auskunft: Tel. 5160-22 70, E-Mail: stefanie.geisenhof@
med.uni-muenchen.de – Anmeldung erforderlich!

1 CME-Punkt (Hallfeldt, Pfeifer, Eigler)

Di., wöchentl. Kolloquium des Gefäßzentrums am Klinikum München Schwabing
16.00 Uhr Ort: Klinikum München Schwabing, Demo-Raum Radiologie. Pro-
(bis 17.00 Uhr) gramm: Interdisziplinäres Gespräch über Indikation, Therapie und

Nachsorge von Gefäßpatienten. Eigene Befunde können vorgestellt
werden. Darstellung eines bes. Falles (Pathophysiologie, Diagnose,
Therapie). Auskunft: E-Mail: hubert.stiegler@kms.mhn.de – Ter-
mine: 27. 5., 3. 6., 10. 6., 17. 6., 24. 6., 1. 7. 2008.

2 CME-Punkte (Brandl, Harder, Stiegler)

Di., wöchentl. Interdisziplinäres Tumorkonsil Großhadern
16.30 Uhr Ort: Klinikum der Universität München – Großhadern, Inst. Patho-
(bis 18.00 Uhr) logie, Demo-Raum, Marchioninistr. 15. Veranstalter: Med. Klinik III.

Programm: Interdisziplinäre Vorstellung und Diskussion aktueller
onkologischer Fälle. Auskunft: Tel. 70 95-47 68, Fax 70 95-47 76, 
E-Mail: rolf.issels@med.uni-muenchen.de – Anmeldung erforderlich!

3 CME-Punkte (Issels, Ostermann, Schalhorn)

Di., wöchentl. Interdisziplinäres Tumorboard
16.30 Uhr Ort: Klinikum Bogenhausen, Demonstrationsraum der Radiologie. U1. 
(bis 18.00 Uhr) Veranstalter: Klinikum Bogenhausen, Städt. Klinikum München GmbH.

Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit soli-
den Tumoren. Schwerpunkt: Lunge und Thorax. Eigene Patienten kön-
nen vorgestellt werden. Auskunft: Tel. 92 70-22 81, Fax 92 70-35 63, 
E-Mail: pneumologie@kh-bogenhausen.de

2 CME-Punkte (Benedikter, Gallenberger, Heitland)

Di., 14-tägig Interdisziplinäre Fallkonferenz für endokrine Erkrankungen
17.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Institut für Röntgendiagnostik, Zi.-Nr. 075. 
(bis 18.00 Uhr) Veranstalter: Schilddrüsenzentrum des Klinikums r. d. Isar. Pro-

gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle. Externe Fälle
können vorabangemeldet oder spontan vorgestellt werden. Aus-
kunft: Tel. 41 40-29 60, Fax 4140-29 57, E-Mail: k.scheidhauer@l
rz.tu-muenchen.de Termin: 3. 6. 2008.

2 CME-Punkte (Scheidhauer, Rosenberg, Weidenbach)

Di., monatlich Interdisziplinäre Schmerzkonferenz – Schmerz und Schinken
19.00 Uhr Ort: Paracelsus-Parkhospital, Klingsorstr. 5, 81927 München. Ver-
(bis 21.30 Uhr) anstalter: Deutsche Gesellschaft für Schmerztherapie (DGS). Pro-

gramm: Interdisziplinäre Diskussion chronischer Schmerz-Patien-
ten. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Auskunft und 
Anmeldung: Tel. 9188 70, Fax 91 40 28, E-Mail: drgessler@t-online.de 

4 CME-Punkte (Gessler, Merzoug)

Mittwoch

Mi., wöchentl. Harlachinger Kardiologisches Kolloquium
7.30 Uhr Ort: Kardiologische Tagesklinik, Haus D, 1. Stock. Veranstalter: 
(bis 8.15 Uhr) Abt. für Kardiologie. Auskunft: Tel. 62 10-27 80, Fax 62 10-27 82, 
2 CME-Punkte E-Mail: kardiologie@khmh.de (Lindlbauer, Kirscheneder, Ilg)

16

ärztliche anzeigenmünchner

Fallbesprechungen

Montag

Mo., wöchentl. Interdisziplinäre Fallbesprechung Geburtshilfe
7.30 Uhr Ort: Frauenklinik, Ismaninger Str. 22, Konferenzraum, 2. OG. Ver-
(bis 8.15 Uhr) anstalter: Frauenklinik, Klinikum r. d. Isar der TUM. Programm:

Besprechung aktueller Fälle in der Geburtshilfe. Auskunft: Tel. 41 40-
45 96, Fax 41 40-48 46, E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de
Termine: 26. 5., 2. 6., 9. 6., 16. 6., 23. 6., 30. 6., 7. 7. 2008.

(Kiechle, Schneider)

Mo., monatlich Pathologiekonferenz (Vorstellung gynäkologischer Fälle)
7.45 Uhr Ort: HS der Pathologie. Veranstalter: Städt. Klinikum München GmbH, 
(bis 8.45 Uhr) Klinikum Harlaching, Gynäkologie und Pathologie. Programm: Inter-

disziplinäre Vorstellung aktueller histologischer Befunde mit Fall-
besprechungen. Auskunft: Tel. 62 10-25 00, Fax 62 10-25 08, E-Mail: 

2 CME-Punkte D.Grab@khmh.de (Grab, Nathrath)

Mo., wöchentl. Interdisziplinäres Gefäßboard
16.00 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Röntgen 14. Veranstalter: Interdiszipli-
(bis 17.00 Uhr) näres Zentrum für Gefäßerkrankungen. Auskunft und Anmel-

dung: Tel. 41 40-21 67, Fax 41 40-48 61, E-Mail: gefaesschirurgie@
2 CME-Punkte lrz.tum.de (v. Beckerath, Berger, Eckstein)

Mo., wöchentl. Neurovaskuläres interdisziplinäres Board
16.00 Uhr im Klinikum Bogenhausen, Städtisches Klinikum München
(bis 16.30 Uhr) Ort: Bibliothek Neurologie, U1 621, Abt. für Neurologie. Veranstalter:

Gefäßzentrum Klinikum Bogenhausen. Programm: Von der Karotis-
stenose bis zum persistierenden Foramen ovale. Eigene Fälle können
vorgestellt werden. Auskunft: Tel. 92 70-23 67, Fax 92 70-35 50, 
E-Mail: neurovasc@kh-bogenhausen.de

(Ischinger, Rodiek, Schmid, Topka)

Mo., wöchentl. Neuperlacher Interdisziplinäre Gefäßkonferenz
16.30 Uhr Ort: Demo-Raum Radiologie (Hs. A, EG). Veranstalter: Gefäßchirur-
(bis 17.30 Uhr) gie, Radiologie, Angiologie. Programm: Operation, Intervention, 

Kombination – oder konservatives Vorgehen? Indiv. Therapieplanung
für gefäßkranke Patienten. Auskunft: Tel. 67 94-25 91, Fax 67 94-27 24,
E-Mail: h.niedermeier@kh-neuperlach.de

3 CME-Punkte (Niedermeier, Rieber-Brambs, Palitzsch)

Mo., wöchentl. Interdisziplinäre senologische Fallbesprechung
16.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Röntgen B, Demo-
(bis 17.30 Uhr) raum 316. Veranstalter: Klinik- und Poliklinik für Frauenheilkunde 

und Geburtshilfe. Auskunft: Tel. 70 95-0, E-Mail: isabelle.himsl@
med.uni-muenchen.de Termine: 26. 5., 2. 6., 9. 6., 16. 6., 23. 6. 

1 CME-Punkt 2008. (Bauerfeind, Friese)

Mo., 14-tägig Pneumologisch-thoraxchirurgisches Kolloquium
17.00 Uhr Ort: MKI der Univ. München. Veranstalter: Abt. Pneumologie. Pro-
(bis 19.00 Uhr) gramm: Fallvorstellungen von Patienten mit pneumologisch-thorax-

chirurgischen Fragestellungen, interdisziplinär mit Asklepios-Fachkli-
nik Gauting und allen beteiligten Instituten/Kliniken der Univ. München.
Auskunft: Tel. 51 60-25 90, Fax 51 60-49 05, E-Mail: pneumologie@
med.uni-muenchen.de Termine: 9. 6., 23. 6., 7. 7., 21. 7. 2008.

(Huber, Hatz, Behr)

Mo., wöchentl. Tumorboard Gynäkologie – Fallbesprechung
17.30 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Röntgen B, Demo-
(bis 18.30 Uhr) raum 316. Veranstalter: Klinik und Poliklinik für Frauenheilkunde 
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Mi., wöchentl. Interdisziplinäre Fallbesprechung Senologie
7.30 Uhr Ort: Frauenklinik, Konferenzraum, 2. OG. Veranstalter: Frauenklinik, 
(bis 8.15 Uhr) Klinikum r. d. Isar, TUM. Programm: Besprechung aktueller seno-

logischer Fälle. Auskunft: Tel. 4140-45 96,Fax 4140-48 46, E-Mail: 
christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de – Termine: 28. 5., 4. 6., 11. 6.,
18. 6., 25. 6., 9. 7. 2008. (Kiechle, Artmann)

Mi., wöchentl. Interdisziplinäres Gefäßboard
7.45 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Röntgen 14. Veranstalter: Interdiszipli-
(bis 8.15 Uhr) näres Zentrum für Gefäßerkrankungen. Auskunft und Anmel-

dung:Tel. 41 40-21 67, Fax 41 40-48 61, E-Mail: gefaesschirurgie@
lrz.tum.de (v. Beckerath, Berger, Eckstein)

Mi., wöchentl. Interdisziplinäre Tumorkonferenz Mammakarzinom
8.15 Uhr Ort: Klinikum Dritter Orden, Konferenzraum Radiologie. Veranstalter: 
(bis 9.00 Uhr) Brustzentrum Klinikum Dritter Orden. Programm: Vorstellung der

aktuellen Mammakarzinom-Patientinnen. Diskussion und Festlegung
der diagnostischen und therapeutischen Behandlungsstrategien. Aus-
kunft: Tel. 17 95-25 01, Fax 17 95-19 93, E-Mail: brustzentrum@

1 CME-Punkt dritter-orden.de (Steinkohl, Gabka)

Mi., monatlich Sonographisches Fallkolloquium
12.00 Uhr Ort: Internistische Klinik Dr. Müller, Am Isarkanal 36, 81379 München.
(bis 12.45 Uhr) Auskunft und Anmeldung: Tel. 724 00-1100, E-Mail: sekretariat@
1 CME-Punkt muellerklinik.de (Gross)

Mi., monatlich Endoskopisches Fallkolloquium
12.00 Uhr Ort: Internistische Klinik Dr. Müller, Am Isarkanal 36, 81379 München.
(bis 12.45 Uhr) Auskunft und Anmeldung: Tel. 724 00-1100, E-Mail: sekretariat@
1 CME-Punkt muellerklinik.de (Gross)

Mi., monatlich Interdisziplinäres Tumorkolloquium Kempfenhausen
14.00 Uhr Ort: Interne Klinik Dr. Argirov, Münchner Str. 23–29, 82335 Berg. 
(bis 15.00 Uhr) Veranstalter: Interne Klinik Dr. Argirov. Programm: Vorstellung 

und Diskussion aktueller onkol. Fälle. Auskunft: Tel. (0 81 51) 1 78 17,
Fax (0 81 51) 1 78 16, E-Mail: IKA-CASekretariat-Haematologie@

3 CME-Punkte schoen-kliniken.de – Anmeldung erforderlich! (Kuhlencordt,)

Mi., wöchentl. Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Klinikum Harlaching
15.00 Uhr Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum. Veranstalter:
(bis 16.00 Uhr) Interdisziplinäres Tumorzentrum. Programm: Interdisziplinäre Diskus-

sion hämatologisch-onkologischer Fälle. Eigene Patienten können 
über Tel. 62 10-27 31 gerne vorgestellt werden. Bitte bis 1 Tag vor
Veranstaltungsbeginn anmelden! Auskunft: Tel. 62 10-27 31, Fax 
62 10-24 43, E-Mail: tumorzentrum.schiel@khmh.de – Anmeldung 

2 CME-Punkte erforderlich! (Lutz, Gebauer, Schorer)

Mi., wöchentl. Interdisziplinäre Onkologische Konferenz am Klinikum Schwabing
16.00 Uhr Ort: Röntgen-Demoraum, Haus 14, Kölner Platz 1, 80804 Mün- 
(bis 16.45 Uhr) chen. Veranstalter: Klinikum Schwabing, 1. Med. Klinik. Pro-

gramm:  Vorstellung und Diskussion aktueller onkologischer Fälle.
Auskunft: Tel. 30 68-22 51, E-Mail: t.lipp@extern.lrz-muenchen.de – 

2 CME-Punkte Anmeldung empfohlen! Termine: 28. 5., 4. 6., 11. 6., 18. 6. 2008.
(Nerl, Lipp)

Mi., wöchentl. Interdisziplinäre Senologie-Konferenz
16.00 Uhr Ort: Klinikum Harlaching, Röntgen-Demonstrationsraum. Veranstal-
(bis 17.00 Uhr) ter: Frauenklinik. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller 

senologischer Fälle. Eigene Patientinnen können vorgestellt werden. 
Auskunft: Tel. 62 10-25 01, Fax 62 10-25 08, E-Mail: gynaekologie@

2 CME-Punkte khmh.de (Grab)

Mi., 14-tägig Spezialsprechstunde posttraumatische Komplexprobleme
16.00 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Chirurg. Poliklinik B, 
(bis 17.00 Uhr) GH, 1. Stock. Veranstalter: Chirurg. Kliniken der Univ. München –

Großhadern und Innenstadt, LMU München. Auskunft: Tel. 70 95-
35 00, Fax 70 95-88 99, E-Mail: Sabine.Fritz@med.uni-muenchen.de
Anmeldung erforderlich! Termine: 28. 5., 11. 6., 25. 6., 9. 7. 2008.

(Mutschler, Piltz)

Mi., monatlich Projektgruppe Tumoren der Lunge und des Mediastinums
16.00 Uhr Ort: Medizinische Klinik der Univ. München – Innenstadt, Ziemssen-
(bis 18.00 Uhr) str. 1, Großer HS. Auskunft: Tel. 51 60-25 90, Fax 51 60-49 05, 

E-Mail: pneumologie@med.uni-muenchen.de – Anmeldung erforder-
2 CME-Punkte lich! (Huber)

Mi., wöchentl. Allgemeines interdisziplinäres Gefäßboard
16.00 Uhr im Klinikum Bogenhausen, Städtisches Klinikum München
(bis 16.30 Uhr) Ort: Röntgen-Demoraum 1, U 1, Abt. für Radiologie. Veranstalter:

Gefäßzentrum Klinikum Bogenhausen. Programm: Von der Aorta 

bis zum diabetischen Fuß. Eigene Fälle können vorgestellt werden.
Auskunft: Tel. 92 70-22 56, E-Mail: angiologie@kh-bogenhausen.de

(Helmberger, Paschalidis, Rieß, Schmid)

Mi., monatlich Interdisziplinäres Kolloquium
16.30 Uhr Pulmonale Hypertonie mit Fallvorstellung
(bis 17.30 Uhr) Ort: Klinikum der Universität München – Großhadern, Demo-

Raum Röntgen B, Ebene 0, Würfel GH. Veranstalter: Med. Klinik
und Poliklinik I, Schwerpunkt Pneumologie. Eigene Patienten können
vorgestellt werden. Auskunft: Tel. 70 95-30 71, Fax 70 95-88 77, 
E-Mail: Mirjam.Landmesser@med.uni-muenchen.de

(Behr, Reichart, Reiser)

Mi., wöchentl. Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Klinikum Neuperlach
17.00 Uhr Ort: StKM, Klinikum Neuperlach, Röntgen-Demo-Raum. Veranstalter:
(bis 18.00 Uhr) Klinik für Hämatologie und Onkologie. Auskunft: Tel. 67 94-

26 51, Fax 67 94-24 48, E-Mail: c.ludwig@kh-neuperlach.de
2 CME-Punkte (Karthaus, Nüssler, Schmitt)

Mi., wöchentl. Tumorkonferenz des Darmzentrums am Rotkreuzklinikum
17.00 Uhr Ort: Rotkreuzklinikum München, Konferenzraum. Veranstalter: Darm-
(bis 18.30 Uhr) zentrum/Chirurg. Klinik, Prof. Dr. M. H. Schoenberg. Programm:

Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle mit kolorektalem Karzi-
nom sowie anderen onkologischen Erkrankungen. Eigene Patien-
ten können vorgestellt werden. Auskunft: Tel. 13 03-25 41, Fax 
13 03-25 49, E-Mail: Frank.Treitschke@swmbrk.de

2 CME-Punkte (Schoenberg, Treitschke)

Mi., monatlich Interdisziplinäre Fallkonferenz Endokrinologie/Diabetologie
17.00 Uhr Ort: Med. Klinik der Universität München – Innenstadt, Ziemssenstr. 1,
(bis 18.00 Uhr) Großer HS. Veranstalter: Med. Klinik der Universität München –

Innenstadt. Auskunft: E-Mail: Roland.Gaertner@med.uni-muenchen.de
Termine: Jeden 1. Mi. im Monat. (Reincke, Gärtner, Hallfeldt)

Mi., monatlich Öffentliche Interdisziplinäre Schmerzkonferenz
17.00 Uhr am Klinikum rechts der Isar der TUM
(bis 18.30 Uhr) Ort: Neuro-Kopf-Zentrum, Bau 560, Bibliothek im 4. OG. Veranstal-

ter: Zentrum für Interdisziplinäre Schmerztherapie (ZIS). Programm:
Interaktive Patientenvorstellung ausgewählter Schmerzsyndrome. 
Auskunft: Tel. 4140-4613, Fax 4140-49 85, E-Mail: zis@lrz.tum.de 

3 CME-Punkte Termine: 18. 6., 16. 7., 20. 8., 17. 9. 2008. (Tölle, Wagner)

Mi., wöchentl. Morbiditätskonferenz des
17.00 Uhr Brustzentrums Süd des Städtischen Klinikums Harlaching
(bis 18.00 Uhr) Ort: Klinikum Harlaching, Röntgendemonstrationsraum. Veranstalter:

Frauenklinik/Brustzentrum Süd des Klinikums Harlaching. Auskunft:
Tel. 62 10-25 00, Fax 62 10-25 08, E-Mail: d.grab@khmh.de – Termin:

2 CME-Punkte 28. 5. 2008. (Grab)

Mi., 14-tägig Sitzung der Arbeitsgemeinschaft
18.00 Uhr zur Förderung von Diagnostik und Therapie der Dysphagie e.V.

Ort: Bibliothek der HNO-Klinik, 2. Stock. Veranstalter: Klinikum 
r. d. Isar der TUM, Ismaninger Str. 22, 81675 München. Programm:
Fallbeispiele zur Diagnostik und Therapie der Dysphagie. Vorstellung 
eigener Fälle ist möglich. Auskunft: Tel. 55 25 26-0. E-Mail: info@
logo-vocalis.de Termine: 28. 5., 11. 6., 25. 6., 9. 7. 2008.

3 CME-Punkte (Wuttge-Hannig)

Mi., viertel- Mammadiagnostische Gesprächsrunde
jährlich Ort: Abteilung für Mammadiagnostik, Mammazentrum. Veranstalter:
18.00 Uhr Institut für Röntgendiagnostik, Klinikum r. d. Isar. Auskunft: Tel. 41 40-
(bis 20.30 Uhr) 67 31, Fax 41 40-67 32, E-Mail: czermak@roe.med.tum.de – An-

meldeschluss: 2. 4. 2008. Anmeldung erforderlich! Termine: 9. 7.,
2 CME-Punkte 8. 10. 2008. (Artmann, Hilbertz)

Donnerstag

Do., wöchentl. Interdisziplinäre Tumorkonferenz
7.30 Uhr Ort: Frauenklinik, Konferenzraum, 2. OG Veranstalter: Frauenkli- 
(bis 8.15 Uhr) nik Klinikum r. d. Isar der TUM. Programm: Besprechung aktueller

onkologischer Fälle. Auskunft: Tel. 4140-45 96, Fax 4140-48 46, 
E-Mail: christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de Termine: 29. 5., 5. 6.,
12. 6., 19. 6., 26. 6., 3. 7., 10. 7. 2008.

(Kiechle, Lämmer-Sharke, Nährig)

Do., monatlich Interdisziplinäre Tumorkonferenz
13.30 Uhr Ort: Frauenklinik Dachau, Veranstaltungsraum. Veranstalter: Frauen-
(bis 14.30 Uhr) klinik Dachau. Programm: Vorstellung und Diskussion aktueller onko-

logischer Fälle. Auskunft: Tel. (0 81 31) 76 42 94, Fax (0 81 31)
76 42 96, E-Mail: bettina.lafer@amperkliniken.de Termine: 29. 5.,
26. 6., 31. 7., 28. 8. 2008. (Debus, de Waal)

17
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ärztliche anzeigenmünchner

Do., monatlich Interdisziplinäre Viszeralmedizinische Fallbesprechung
15.15 Uhr Klinikum Schwabing, Städtisches Klinikum München GmbH
(bis 16.00 Uhr) Ort: Kölner Platz 1, Demonstrationsraum der Radiologie, Haus 14, EG.

Veranstalter: Klinik für Viszeralmedizin. Programm: Viszeralmedi-
zinische Fallbesprechung von Patienten mit speziellen gastroenterolo-
gisch-viszeralchirurgisch-radiologischen Fragestellungen. Gerne auch
Demonstration von eigenen Fällen nach Anmeldung. Auskunft: Tel. 
30 68-24 06, E-Mail: peters-viszeralmedizin@web.de Termine: 19. 6.,
17. 7. 2008. (Waldner, Geigenberger, Harder)

Do., wöchentl. Angiologisches Kolloquium
16.00 Uhr Ort: Med. Poliklinik, Institut für Radiologie. Veranstalter: Med. Poli-
(bis 17.30 Uhr) klinik, Gefäßzentrum. Programm: Interdisziplinäre Fallkonferenz mit 

Angiologen, Gefäßchirurgen und Radiologen zu angiologischen Proble-
men. Eigene Fälle können diskutiert werden. Auskunft: Tel. 51 60-35 09,
Fax 51 60-44 94, E-Mail: brigitte.carl@med.uni-muenchen.de Ter-

2 CME-Punkte mine: 29. 5., 5. 6., 12. 6., 19. 6. 2008. (Hoffmann, Steckmeier, Pfeifer)

Do., wöchentl. Interdisziplinäres Tumorboard
16.00 Uhr Klinikum Bogenhausen, Städt. Klinikum München GmbH
(bis 17.30 Uhr) Ort: Demonstrationsraum der Radiologie U 1. Veranstalter: Klinikum

Bogenhausen. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patien-
ten mit soliden Tumoren. Eigene Patienten können vorgestellt werden.
Auskunft: Tel. 92 70-20 61, Fax 92 70-24 86, E-Mail: tumorboard@

2 CME-Punkt kh-bogenhausen.de (Fuchs, Gallenberger, Heitland, Schepp)

Do., 14-tägig Nephrologisches Kolloquium am Krankenhaus Mü.-Harlaching
16.00 Uhr Ort: Städt. Klinikum GmbH, KH Mü.-Harlaching, Konferenzraum der 
(bis 17.00 Uhr) Nephrologie, Zi. E 167. Veranstalter: Abt. für Nieren- und Hoch-

druckerkrankungen. Auskunft und Anmeldung: Tel. 6210-24 50,
Fax 6210-24 51, E-Mail: nierenheilkunde@khmh.de (Scherberich)

Do., wöchentl. Interdisziplinäre Tumorkonferenz am Klinikum Pasing
16.00 Uhr Ort: Klinikum Pasing, Steinerweg 5, Konferenzraum 2. OG. Veran-
(bis 18.00 Uhr) stalter: PD Dr. Mayinger, Dr. Laqua, Prof. Buck, Dr. Schick. Pro-

gramm: Interaktive Fallvorstellung und Therapiebesprechung – 
auch für Niedergelassene. Ab Januar 2008 wöchentlich! Aus-
kunft: Tel. 88 92-23 74, Fax 88 92-24 11, E-Mail: brigitte.mayinger@

3 CME-Punkte krankenhaus-pasing.de (Laqua, Mayinger)

Do., wöchentl. Interdisziplinäres Konsil Gynäkologische Onkologie
16.00 Uhr Ort: I. Univ.-Frauenklinik der Univ. München – Innenstadt, Semi-
(bis 17.45 Uhr) narraum 186. Veranstalter: Prof. Dr. K. Friese, Prof. Dr. H. 

Sommer. Programm: Vorstellung neuer Tumorpatientinnen mit 
Empfehlung der weiteren Diagnostik- und Therapiestrategien. Info:
Harald.Sommer@med.uni-muenchen.de Auskunft: Tel. 51 60-43 29, 
E-Mail: Christine.Friedl@med.uni-muenchen.de – Termine: 29. 5.,
5. 6., 12. 6., 19. 6., 26. 6., 3. 7. 2008. (Sommer)

Do., wöchentl. Interdisziplinäres hepatobiliäres Kolloquium
16.15 Uhr mit Indikationsbesprechung zur Lebertransplantation
(bis 17.15 Uhr) Ort: Konferenzraum 3, Direktionstrakt HI. Veranstalter: Klinikum der

Universität München – Großhadern, Chirurgische Klinik, Marchio-
ninistr. 15. Gemeinsame Veranstaltung der Chirurg. Klinik und Poli-
klinik, der Med. Klinik II und des Instituts für Anästhesiologie. Aus-
kunft: Tel. 70 95-35 11, Fax 70 95-35 08, E-Mail: Florian.Loehe@
med.uni-muenchen.de (Löhe, Gerbes, Thiel)

Do., wöchentl. Interdisziplinäres Tumorboard, Klinikum Bogenhausen,
16.30 Uhr Städtisches Klinikum München GmbH
(bis 18.00 Uhr) Ort: Demonstrationsraum der Radiologie U1, Klinikum Bogenhau-

sen. Veranstalter: Klinikum Bogenhausen, Städt. Klinikum Mün-
chen GmbH. Programm: Interdisziplinäre Besprechung von Patienten
mit soliden Tumoren. Schwerpunkt: gastroenterologische und urolo-
gische Patienten. Eigene Patienten können gerne vorgestellt werden.
Auskunft: Tel. 92 70-20 61, Fax 92 70-24 86, E-Mail: tumorboard@
kh-bogenhausen.de Termin: 29. 5., 5. 6., 12. 6., 19. 6., 26. 6. 2008.

2 CME-Punkte (Fuchs, Helmberger, Heitland)

Do., wöchentl. Gastrointestinale Tumorkonferenz
16.45 Uhr am Klinikum der Univ. München – Großhadern
(bis 17.45 Uhr) Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern. Veranstalter: Med. 

Klinik II/III, Chirurgie, Radiologie, Strahlentherapie. Auskunft: E-Mail: 
matthias.wolff@med.uni-muenchen.de Termin: 29. 5. 2008.

2 CME-Punkte (Heinemann)

Do., monatlich Interdisziplinäre Tumorkonferenz
17.00 Uhr Ort/Veranstalter: Kinderklinik Schwabing, Haunersches Kinderspital 
(bis 18.30 Uhr) im Wechsel. Programm: Besprechung aktueller pädiatrischer, hämato-

logischer/onkologischer Patienten. Auskunft: Tel. 30 68-30 76, Fax
30 68-39 54, E-Mail: Heike.ThieraufdeAlva@lrz.tum.de Anmeldung 

2 CME-Punkte erforderlich! Termin: 29. 5. 2008. (Schmid, Burdach, Nathrath)

Do., monatlich Interdisziplinäres Kolloquium
17.15 Uhr Ort: Klinikum der Univ. München – Großhadern, Demo-Raum Rönt-
(bis 18.00 Uhr) gen B. Veranstalter: Institut für Klinische Radiologie. Programm:

Ausgewählte Fälle aus der Gastroenterologie. Auskunft: Tel. 70 95-
32 50, Fax 70 95-88 22, E-Mail: sabine.linder@med.uni-muenchen.de
Termin: 29. 5. 2008. (Diepolder, Herrmann, Glaser)

Do., 14-tägig Interdisziplinäre onkologische Arbeitsgemeinschaft
19.30 Uhr der niedergelassenen Ärzte

Ort: Strahlentherapie Dres. Wuttge, Maximiliansplatz 2, 80333 Mün-
chen. Veranstalter: Arbeitsgemeinschaft onkologisch tätiger niederge-
lassener Ärzte. Programm: Vorstellung von Patienten mit Tumorer-
krankungen und Erstellung eines Therapiekonzeptes. Eigene Patien-
ten können vorgestellt werden. Auskunft: Tel. 5 52 52 80, Fax 55 25-
28 70, E-Mail: a.wuttge-hannig@gmx.de Termine: 29. 5., 12. 6., 

3 CME-Punkte 26. 6. 2008. (Wuttge-Hannig, Münch, Bosse)

Freitag

Fr., 14-tägig Interdisziplinäres Urologisches Tumorboard
7.30 Uhr der TU München, Klinikum rechts der Isar
(bis 8.15 Uhr) Ort: Bibliothek im 1. UG des Instituts für Röntgendiagnostik. Ver-

anstalter: Urolog. Klinik und Poliklinik, Klinikum r. d. Isar. Programm:
Interdisziplinäre Besprechung von Patienten mit Tumoren im 
Urogenitaltrakt. Eigene Patienten können vorgestellt werden. Aus-
kunft: Tel. 4140-55 22, Fax 4140-25 85, E-Mail: n.zantl@lrz.tum.de 

2 CME-Punkte Termine: 30. 5., 13. 6., 27. 6. 2008. (Zantl, Treiber, Gschwend)

Fr., 14-tägig Interdisziplinäre Konferenz Knochen- und Weichteiltumoren
7.30 Uhr Klinik für Orthopädie – Unfallchirurgie
(bis 8.15 Uhr) Ort: Kleiner HS Pathologisches Institut, Trogerstr. 18, München. Ver-

anstalter: Klinik für Orthopädie – Unfallchirurgie Klinikum r. d. Isar. Pro-
gramm: Vorstellung und Diskussion aktueller Fälle. Referent:

1 CME-Punkt Prof. Dr. Dr. H. Rechl (TUM, Orthopädie). (Gradinger)

Fr., wöchentl. Interdisziplinäre Fallbesprechung Senologie
7.30 Uhr Ort: Frauenklinik, Konferenzraum, 2. OG. Veranstalter: Frauenklinik,
(bis 8.15 Uhr) Klinikum r. d. Isar der TUM. Programm: Besprechung aktueller seno-

logischer Fälle. Auskunft: Tel. 4140-45 96, Fax 4140-48 46, E-Mail:
christine.schmid@lrz.tu-muenchen.de Termine: 30. 5., 6. 6., 13. 6.,
20. 6., 27. 6., 4. 7., 11. 7. 2008. (Kiechle, Artmann)

Fr., wöchentl. Interdisziplinäres Gefäßboard
7.45 Uhr Ort: Klinikum r. d. Isar, Röntgen 14. Veranstalter: Interdisziplinäres
(bis 8.15 Uhr) Zentrum für Gefäßerkrankungen. Auskunft und Anmeldung: Tel. 41 40-

21 67, Fax 41 40-48 61, E-Mail: gefaesschirurgie@lrz.tum.de
(v. Beckerath, Berger, Eckstein)

Fr., wöchentl. Senologische Tumorkonferenz der Frauenklinik Dachau
7.45 Uhr Ort: Frauenklinik. Veranstalter: BZ Dachau und die Frauenklinik. 
(bis 8.30 Uhr) Auskunft: Tel. (0 81 31) 76 42 98, Fax (0 81 31) 76 42 96, E-Mail: 
2 CME-Punkte bettina.lafer@amperkliniken.de (de Waal, Debus)

Fr., wöchentl. Neurovaskuläre Sprechstunde im Klinikum Bogenhausen
15.00 Uhr Ort: Neurologische Tagklinik, Klinikum Bogenhausen. Veranstalter:
(bis 17.00 Uhr) Klinik für Neurologie. Programm: Vom cerebralen Aneurysma bis 

zur Karotisstenose und persistierendem Foramen ovale. Untersuchung
und Beratung von Patienten mit komplexen cerebrovaskulären Ge-
fäßprozessen. Auskunft: Tel. 92 70-23 67, Fax 92 70-35 50, E-Mail:
neurovasc@kh-bogenhausen.de (Lücking, Topka)

Oliver Witzke und Uwe Heemann
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und Vaskulitiden
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möglichkeiten auf
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Erkrankungen
Informationen über spezialisierte Anlaufstellen
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Die deutschen Datenbanken für Patien-
ten mit Muskeldystrophien vom Typ
Duchenne/Becker und mit Spinaler Mus-
kelatrophie sind online an den Start ge-
gangen. Das Projekt im internationalen
Forschungsverbund TREAT-NMD ist ein
Meilenstein im Kampf gegen diese un-
heilbaren Erkrankungen.
Die Muskeldystrophien vom Typ
Duchenne (DMD) und Becker sowie die
Spinale Muskelatrophie (SMA) sind erb-
liche neuromuskuläre Erkrankungen. Sie
sind nicht heilbar. In Deutschland gibt 
es ca. 10 000–20 000 Patienten. Es han-
delt sich um so seltene Erkrankungen 
(Orphan Diseases), dass neue Behand-
lungsmethoden und eventuelle Heilungs-
möglichkeiten nur in einem länderüber-
greifenden Verbund entwickelt werden
können. Dafür wurde das europäische
Exzellenz-Netzwerk TREAT-NMD für
translationale Forschung gegründet. In
dessen Rahmen ging jetzt die deutsche
Datenbank für Patienten mit DMD 
und SMA online, die Patienten können
sich registrieren lassen. In vielen euro-
päischen Ländern werden solche natio-
nalen Register aufgebaut. Sie sind ein
dringendes Anliegen von Patienten und
deren Organisationen, um die zeitnahe
Realisation klinischer Studien zu erleich-
tern. Denn über das europäische TREAT-
NMD-Zentralregister in Frankreich ist
dann schnelles und effizientes Handeln
möglich, um etwa neue Medikamente an
Patienten zu testen.
Die deutschen Patientendatenbanken
führt mit Hilfe von EU-Fördermitteln 
das Friedrich-Baur-Institut an der Neuro-
logischen Klinik und Poliklinik des Uni-
versitätsklinikums der Ludwig-Maximi-
lians-Universität München. Projektleite-
rin ist Privatdozentin Dr. Maggie C.
Walter. Sie betont: „Die Patientenregis-
ter sind ein erster Schritt zu verbesser-
ter Forschung und vielversprechenden
Therapien im Kampf gegen diese Krank-
heiten. Wir hoffen, dass sich möglichst
viele Patienten eintragen.“
In den Datenbanken sollen alle euro-
päischen Patienten mit DMD und SMA
sowie Überträgerinnen der Muskeldystro-
phien erfasst werden. Unter
www.dmd-register.de
www.sma-register.de
können sich Betroffene eintragen und
einen Fragebogen ausfüllen. Sie werden
dann auch gezielt über neue Möglichkei-
ten und Erkenntnisse informiert. Die Wis-
senschaft bekommt wichtige Informatio-
nen über die Häufigkeit der Krankheiten.

Die Muskeldystrophie Duchenne tritt bei
etwa einem von 3500 Jungen auf. Ur-
sache sind Veränderungen in dem Gen,
das für das Protein Dystrophin zustän-
dig ist und auf dem X-Chromosom loka-
lisiert ist. Wird kein Dystrophin pro-
duziert, spricht man vom Typ Duchenne,
wird nur ein verkürztes Protein produ-
ziert, vom Typ Becker, der milder ver-
läuft. Fehlt Dystrophin, gehen die Muskel-
fasern unter. Die  motorische Entwick-
lung der Jungen ist verzögert. Später
entwickelt sich eine Skoliose, auch Atem-
und Herzmuskulatur sind betroffen. Die
Patienten brauchen dann einen Roll-
stuhl und maschinelle Beatmung. Sie er-
reichen nur das frühe Erwachsenenalter.
Beim Typ Becker bleibt die Gehfähigkeit
bis ins Erwachsenenalter erhalten. Hier
stehen die Herzprobleme im Vorder-
grund.
Die SMA kommt bei etwa einem von 
6000 Neugeborenen vor. Dabei gehen 
die motorischen Vorderhornzellen im
Rückenmark zugrunde, welche über Ner-
venbahnen die gesamte Muskulatur steu-
ern. Ursache sind Veränderungen im
SMN1-Gen, das für das Protein SMN 
(Survival Motor Neuron) kodiert und für
das Überleben der Motoneurone (moto-
rische Nervenbahnen) von großer Be-
deutung ist. Die häufigste genetische Ver-
änderung des SMN1-Gens bei SMA ist 
die homozygote Deletion, bei der das Pro-
tein vollständig fehlt.
Die SMA Typ 1 zeigt sich bereits in 
den ersten Lebensmonaten, u. a. mit
mangelnder Kopfkontrolle und fehlen-
der Sitzbereitschaft. Im weiteren Verlauf
kommt es zu erheblichen Atmungs- und
Ernährungsschwierigkeiten. Die meisten
der Kinder sterben in den ersten Lebens-
jahren. Die SMA Typ 2 beginnt meist
ebenfalls vor dem 6. Lebensmonat, die
Kinder erlernen jedoch das Sitzen.Typisch
sind unterschiedlich lange Stillstandspha-
sen, so dass oftmals Patienten das erste
Lebensjahrzehnt überleben. Sie kämp-
fen allerdings mit massiven Atmungs-
problemen durch die Deformierung der
Wirbelsäule. Der „milde“ Typ SMA 3
manifestiert sich im Alter von 1–30 Jah-
ren. Die Gehfähigkeit bleibt unterschied-
lich lange erhalten, und die Lebens-
erwartung ist nicht nennenswert einge-
schränkt.
Im EU-Network of Excellence TREAT-
NMD (Translational Research in Europe
for the Assessment und Treatment of
Neuromuscular Diseases) arbeiten füh-
rende Experten auf dem Gebiet der

neuromuskulären Erkrankungen zusam-
men. Die Koordination liegt bei der Uni-
versität Newcastle/Großbritannien. Part-
ner sind nationale Organisationen, Uni-
versitäten, wissenschaftliche Netzwerke,
Patientenorganisationen und Pharmafir-
men. Deutscher Partner ist das Muskel-
dystrophie-Netzwerk das von den Pro-
fessoren Hanns Lochmüller und Volker
Straub aus Newcastle sowie Privatdozen-
tin Dr. Maggie Walter in München koordi-
niert wird. Involviert sind auch Pharma-
firmen, um die Entwicklung von neuen
Medikamenten, vielleicht auch zur Hei-
lung, voranzutreiben.
Prof. Dr. Hanns Lochmüller: „Es gibt 
sehr vielversprechende Ansätze. Einige
der neuen Therapiestrategien, z. B. Exon-
Skipping bei DMD, zielen spezifisch auf
bestimmte genetische Veränderungen.
Manche davon sind so selten, dass nur
wenige Patienten innerhalb eines Landes
für eine solche Studie in Frage kommen.
Um bei klinischen Studien dann ausrei-
chend hohe Patientenzahlen zu erreichen,
ist es notwendig, Studienteilnehmer in
ganz Europa, eventuell auch weltweit, zu
rekrutieren. Die Patienten, die in Frage
kommen könnten, werden kontaktiert
und können sich entscheiden, ob sie an 
der Studie teilnehmen wollen.“
Das internationale Interesse an dem Pro-
jekt ist so groß, dass statt der ursprüng-
lich geplanten 5 nun 20 nationale Register
teilnehmen, Auch aus den USA, Kanada,
Australien und Japan werden Daten an
das zentrale Register in Montpellier/
Frankreich gesendet. Die Daten sind
pseudonymisiert und werden verschlüs-
selt übertragen. Der Zugang zu diesen
Daten ist durch europäische Gesetze und
ethische Richtlinien geregelt (zum Herun-
terladen unter
www.treat-nmd.eu/registries/toolkit.htm)
REAT-NMD bietet Trainings- und Wei-
terbildungsprogramme für Ärzte und
Wissenschaftler an. An der Universität
Freiburg wurde ein internationales Stu-
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Hoffnung für Muskelkranke:
schneller Zugang zur neuesten Forschung

Platzmangel
Aufbewahrungspflicht!
Wir lagern Ihre Patienten- u. Kartei-
unterlagen datenschutzgerecht ein

ad acta
Regionalbüro München
Tel.-Info (0 81 57) 87 06

}
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dien-Koordinationszentrum eingerichtet.
Zusätzlich werden Biobanken vernetzt,
über die Wissenschaftler Biomaterial er-
halten können.
Das deutsche Register wird zum Teil 
durch TREAT-NMD finanziert und be-
kommt weitere finanzielle Unterstützung
von den Patienten-/Elternorganisationen
aktion benni&co und der Initiative 
SMA.
Andreas Hornkamp, Vater eines Jungen
mit Duchenne und Vorstandsvorsitzen-

der der aktion benni & co e.V: „Das
Patientenregister ist ein Meilenstein auf
dem Weg, auf Heilung für unsere Kinder
zu hoffen.“ Und Inge Schwersenz von der
Initiative „Forschung und Therapie für
SMA“ im Förderverein für die Deutsche
Gesellschaft für Muskelkranke e.V.: „Wir 
sind sehr froh, dass dieses für Patien-
ten wie Wissenschaftler gleichermaßen
wichtige Projekt starten kann.“
Pressestelle des Klinikums der LMU München

Klinikum der Universität München
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Wissenschaftler des Klinikums rechts
der Isar konnten zeigen, dass Patienten 
mit Bauchspeicheldrüsenkrebs,die bereits 
vor der Operation von krankhaftem Ge-
wichtsverlust (Kachexie) betroffen sind,
signifikant schlechtere Überlebenschan-
cen haben als andere Patienten. Die
Ergebnisse der Untersuchung wurden ak-
tuell im Journal of Gastrointestinal Sur-
gery veröffentlicht.
Bauchspeicheldrüsenkrebs gehört in den
westlichen Ländern zu den Krebserkran-
kungen, die die meisten Todesopfer for-
dern. Typisch für die Erkrankung sind 
die frühe Entstehung von Metastasen und
die schlechte Behandelbarkeit mit adju-
vanten Therapien. Die chirurgische Ent-
fernung der Bachspeicheldrüse stellt für
die meisten Patienten die einzige Hoff-
nung auf Heilung dar. Viele Patienten 
mit Pankreaskarzinom leiden bereits vor
einer solchen Operation unter starkem
Gewichtsverlust.
Wie Wissenschaftler der Chirurgischen
Klinik des Klinikums rechts der Isar 
nun in einer aktuellen Veröffentlichung
darstellen, ist diese krankhafte Abmage-
rung eng mit einer deutlich verschlech-

terten Prognose verknüpft. Der Chirurg
PD Dr. Marc Martignoni erläutert: „Wir
konnten zwischen Patienten mit star-
kem Gewichtsverlust und anderen Pati-
enten keine Unterschiede bei Größe 
oder Bösartigkeit des Tumors feststel-
len. Allerdings sind bei kachektischen
Patienten häufiger Metastasen zu beob-
achten. Der beginnende Gewichtsverlust
könnte daher ein Hinweis darauf sein,
dass sich der zunächst auf die Bauch-
speicheldrüse begrenzte Krebs nun zu
einer umfassenderen Erkrankung ent-
wickelt.“
Die Schlussfolgerung der Forscher ist 
eindeutig: „Bei der Behandlung der
Patienten mit Bauchspeicheldrüsenkrebs
muss verstärkt darauf geachtet wer-
den, Gewichtsverlust zu vermeiden“, so
Martignoni. „Aus unserer Sicht sollte hier
neben der Ernährung insbesondere Be-
wegung eine wichtige Rolle spielen, die
dem gefährlichen Abbau der Muskula-
tur entgegenwirkt. Deshalb sind wir ge-
rade dabei, gemeinsam mit der Sport-
medizin ein Cancer-Trainingszentrum auf-
zubauen.“

Pressemitteilung Klinikum r. d. Isar, München

Starker Gewichtsverlust verschlechtert
Prognose bei Bauchspeicheldrüsenkrebs

Neuer Aktionsplan soll Masern stoppen
Nur mit großer Anstrengung von Ärzten,
öffentlichem Gesundheitsdienst und stän-
diger Aufklärung der Eltern lassen sich
Masern endlich ausrotten. Gesundheits-
minister Otmar Bernhard rief vor kurzem
alle Eltern auf, ihre Kinder impfen zu
lassen und sich nicht von „Impfgegnern“
und impfkritischen Experten verunsi-
chern zu lassen. „Masern sind nicht ein
paar harmlose rote Flecken, sondern eine
der ansteckendsten Viruserkrankungen
mit möglichen schwersten Folgen für
unsere Kinder. Eltern, die ihre Kinder
nicht impfen, müssen sich verantwortlich
fühlen für die Gefährdung ihrer eigenen
Kinder und auch der Nachbarskinder.“

Denn Babys in den ersten Lebensmonaten
oder Kinder mit Immunerkrankungen
können nicht geimpft werden und sind 
so dem Masern-Virus hilflos ausgesetzt.
Zudem riet Bernhard auch jungen Er-
wachsenen, die zur Fussball-EM in die
Schweiz oder nach Österreich fahren wol-
len, ihren Masernimpfschutz zu prüfen.
„Masernausbrüche der letzten Zeit in
Bayern sind aus der Schweiz oder Öster-
reich eingeschleppt worden.“
Ein neuer bayerischer Aktionsplan soll die
Masern ausrotten helfen. Bernhard: „Stu-
dien zeigen, dass nur zwei Prozent der
Bevölkerung wohl aus weltanschaulichen
Gründen wirkliche „Impfgegner“ sind.
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Der größere Teil der Nicht-Impfer sind
Eltern, die die Impfung schlichtweg ver-
gessen oder verunsichert sind. Genau
diese müssen wir noch mehr erreichen.“
Dazu führt Bayern ein neues Impf-Recall-
System im ganzen Land ein. Dieses spe-
zielle Motivationsprogramm des öffent-
lichen Gesundheitsdienstes macht die El-
tern bei der Schuleingangsuntersuchung
auf Impflücken ihrer Erstklässler auf-
merksam. Ein entsprechendes Modellpro-
jekt hatte gezeigt, dass sich die Impfrate
bei der vergessenen Zweitimpfung um 
fast 60 Prozent und die meist schon hohe
Erstimpfrate noch mal um weitere 10 Pro-
zent steigern lässt. Da künftig sowohl bei
Eintritt in die Schule wie auch in Kinder-
tagesstätten die U-Vorsorgeuntersuchun-
gen der Kinder nachzuweisen sind, erwar-
tet sich Bernhard eine weitere Steigerung
der Durchimpfungsraten. Denn bei den
U-Untersuchungen sollen auch mögliche
Impflücken von den Ärzten geprüft wer-
den. Zudem werden Kinderärzte, Heb-
ammen und Frauenärzte verstärkt in
Fortbildungsmaßnahmen eingebunden.
Aktuelle regionale Impfdaten und Durch-
impfungsraten werden den entsprechen-
den Berufsgruppen zur Verfügung gestellt,
damit sie zugeschnittene Aufklärungs-
aktionen starten können. „Es gibt noch
Landkreise, in denen jedes fünfte Kind
nicht geimpft ist. Das darf nicht so blei-
ben“, forderte Bernhard. Danach fällt
besonders der Landkreisgürtel rund um
München mit Impfraten zwischen nur 
77 und unter 90 Prozent auf. Ziel muss 
eine Rate von mindestens 95 Prozent 
sein.Die regionalen Impfdaten finden sich
im aktualisierten Gesundheitsmonitor
Bayern des Bayerischen Landesamtes für
Gesundheit und Lebensmittelsicherheit
(LGL) zum Impfstatus der Kinder unter
www.lgl.bayern.de/gesundheit/gbe.htm
Eine grundsätzliche Impfmüdigkeit gibt 
es nicht in Bayern. Über 97 Prozent der
Kinder sind gegen Wundstarrkrampf und
Diphtherie geschützt. Bei über 95 Prozent
der Kinder ist der Schutz gegen Kinder-
lähmung vollständig. Auch wenn sich die
Masern-Impfraten in den letzten Jahren
konsequent erhöht haben,sind bisher aber
nur 91,7 Prozent der Kinder gegen Masern
erstgeimpft und nur 75,7 Prozent haben
auch die zweite Masern-Schutzimpfung
erhalten. Dabei hat sich die Zweit-
impfungsrate zwischen 2002 und 2006
sogar verdreifacht. Die Erstimpfungsrate
lag 2002 noch bei 89,4 Prozent. Bernhard:
„Wir dürfen nicht nachlassen. Nur so kön-
nen wir die Impferfolge weiter sichern und
die Masern auch in Bayern ausrotten.“
Weitere Infos unter:
www.stmugv.bayern.de

Bayerisches Staatsministerium für Umwelt,
Gesundheit und Verbraucherschutz

BGH liberalisiert Arztwer-
bung – dennoch viele Verbote
Trotz des jüngsten „Kittelurteils“ des Bun-
desgerichtshofs (BGH) bleiben zahlreiche
Restriktionen in der Werbung für Ärzte
und Krankenhäuser bestehen. Darauf hat
die Vorsitzende des Vereins der Medizin-
rechtsanwälte, Dr. Britta Specht, Lübeck,
hingewiesen. Der BGH hat vorgegeben,
Ärzten nicht mehr grundsätzlich zu ver-
bieten, sich auf Fotos für Werbezwecke 
im weißen Kittel zu zeigen. Das „Verbot
bildlicher Darstellung von Personen der
Heilberufe in Berufskleidung gegenüber
Laien“ im Heilmittelwerbegesetz (HWG)
sei zeitgemäß auszulegen. Nur wenn die
Werbung die Patienten unsachlich be-
einflussen kann, besteht das Verbot wei-
terhin, so die Richter. (BGH, Urteil vom
01.03.2007 – I ZR 51/ 04 – Krankenhaus-
werbung)
Der § 11 des HWG gilt jedoch unver-
ändert: Das Werben mit Gutachten, Zeug-
nissen, wissenschaftlichen oder fachlichen
Veröffentlichungen etwa auf der Praxis-
homepage oder im Klinikprospekt ist
weiterhin abmahnfähig. Auch Vorher-
Nachher-Bilder von Patienten zu Werbe-
zwecken sind gemäß HWG nicht gestattet.

Pressemitteilung Medizinrechtsanwälte e.V.

Mehrheit der seinerzeitigen Delegierten
lehnte den Antrag auch ab. (Die Bericht-
erstattung darüber blieb auffällig blass;
sie glich eher einer Unterschlagung)
Mit meiner Initiative hatte ich nur einen
einzigen kleinen Erfolg. Als der Wirt-
schaftsprüfer über die Prüfung des vor-
angegangenen Haushaltes berichtete und
Wirtschaftlichkeit und Zweckmäßigkeit
hinsichtlich der Haushaltsführung attes-
tierte, gab er mir anschließend recht, als
ich einwandte, eine Prüfung auf Wirt-
schaftlichkeit könne er in Wahrheit gar
nicht durchführen.
Und so ist es bis heute geblieben.
Institutionen wie die Ärztlichen Kreis-
und Bezirksverbände, die Landesärzte-
kammern und vergleichbare andere nei-
gen zum eher großzügigen Umgang mit
den Mitteln, über die sie verfügen. Es 
fehlt der Zwang zur absoluten Sparsam-
keit, weil das Geld, das „gebraucht“ wird,
einfach per Umlage konfisziert werden
kann.
Nachdem die Bayerische Landesärzte-
kammer und auch die Ärztlichen Kreis-
und Bezirksverbände von den Delegier-
ten die Erlaubnis erhalten haben, die
Zwangsmitglieder zur Offenlegung der
Einkommensteuererklärung zu zwingen,
erheben sie ihre Beiträge wie Kirchen-
steuern. Im Unterschied aber zu den
Kirchensteuern ist der Hebesatz nicht
limitiert, sondern wird den „Bedürfnis-
sen“ angepasst.
Das verantwortliche Ministerium nimmt
das gelassen hin, die zu Abgaben gezwun-
genen Mitglieder allerdings nur zähne-
knirschend. Was können sie tun? Wahl-
boykott hilft nicht. Die Gremien wer-
den in jedem Falle besetzt. Und wer sich 
in eine solche Institution wählen lässt,
sucht – in welcher Weise auch immer –
seinen Vorteil, hat aber selten die Ab-
sicht, im Interesse seiner Kolleginnen 
und Kollegen auf das Sparsamste zu wirt-
schaften.
Die vernünftigste Lösung wäre die Frei-
willigkeit der Mitgliedschaft oder aber 
die Freiwilligkeit in der Bestimmung des
Beitrages. Eine Gesetzesänderung könnte
das schaffen. Aber wer schafft eine
Gesetzesänderung?
Mit freundlichem Gruß Dr. Manfred Budde

Facharzt für Psychotherapeutische Medizin

Haushalt des ÄKBV –
Antwort des 1. Vorsitzenden
Lieber Herr Budde,
offensichtlich bestehen nach 5 Jahren
immer noch die gleichen Missverständ-
nisse bei Ihnen über die Haushaltsfüh-
rung des ÄKBV München, einer Kör-
perschaft des öffentlichen Rechts mit
Aufgaben nach dem Gesetz (Heilberufe-
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Freies Forum
Leserbriefe

Aus der 
Rechtsprechung

Bericht über die
87. Delegiertenversammlung des
ÄKBV, Thema Haushalt
Sehr geehrte Damen und Herren,
als Delegierter des ÄKBV München
nahm ich 2003 Anstoß an einer nach
meinem Eindruck auffälligen Unbeküm-
mertheit des Vorstandes und der Dele-
gierten in Haushaltsdingen. Deshalb be-
antragte ich die Einführung einer Kosten-
kontrolle nach betriebswirtschaftlichen
Gesichtspunkten. Ich erklärte, es könne
nicht gut sein, wenn eine Institution wie
der Ärztliche Kreis- und Bezirksverband,
dessen Gründung auf den bayerischen
Grafen Montgelas zurückgeht, seinen
Haushalt nach alten preußischen Prin-
zipien der Kameralistik gestaltet. Ich be-
gründete die Notwendigkeit der Einfüh-
rung einer strengen betriebswirtschaft-
lichen Kostenkontrolle mit der Hypo-
these, dass die Arbeit des Ärztlichen
Kreis- und Bezirksverbandes das Geld
nicht Wert sei, das sie koste. Ich wurde
nicht nur unpassend beschimpft, die
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Kammergesetz). Daher noch einmal der
Versuch, den Bezug zur Realität herzu-
stellen und damit Missverständnisse zu
beseitigen.
Die 71. Delegierten – damit auch Sie
zwischen 2002 bis 2007 – sind zwischen 
den Wahlen der Souverän des ÄKBV.
Auch Sie hätten mit dazu beitragen
können, den Vorstand zu „Wirtschaft-
lichkeit und Zweckmäßigkeit“ anzuhal-
ten. Auch Sie haben von unseren Mit-
gliedern „Geld per Umlage konfisziert“
(konfiszieren lassen) – im Gesetz heißt
das: „erhebt von seinen Mitgliedern ei-
nen Beitrag“. Es klingt ja gut für den 
Laien:„Einführung einer Kostenkontrolle
nach betriebswirtschaftlichen Gesichts-
punkten“. Leider konnten Sie trotz wie-
derholter Bitte nie erläutern, was Sie
darunter eigentlich verstanden haben
wollten.
Ein Beispiel daher, warum eine derartige
Forderung wenig hilft und für eine Kör-
perschaft (Teil der staatlichen Hoheits-
verwaltung) nicht zutreffen kann.
Das Gesetz gibt dem ÄKBV auf, alle fünf
Jahre nach den üblichen demokratischen
Grundsätzen (geheim, Listenwahl ohne
jegliche Behinderung, so viele Listen wie
erwünscht, schriftlich, öffentliche Auszäh-
lung, Möglichkeit der Anfechtung u.a.m.)
wählen zu lassen. Ein betriebswirtschaft-
liches Controlling, wie es Ihnen so vor-
schwebt, könnte ja zu der Überlegung
kommen, dass eine Wahl alle zehn Jahre
völlig ausreichen würde, ein gemeinsamer
Listenvorschlag genug wäre und dass 
das Ergebnis, was sicher billiger wäre,
zunächst mal geschätzt würde, solange 
sich dagegen kein Widerspruch erhebt.
(Soweit das Beispiel, derer es noch viele
andere gäbe.)
Weder der Vorstand noch die Dele-
giertenversammlung haben hier die Mög-
lichkeit einer „Kostenkontrolle nach be-
triebswirtschaftlichen Gesichtspunkten“
unter den Aspekten der Effizienz, der
Zweckmäßigkeit usw. Der ÄKBV hat bei
vielen Aufgaben, denen er sich gesetz-
lich verpflichtet annehmen muss (Wah-
len, Berufsordnung, Meldewesen, Fortbil-
dung u.a.m.) gar keine (andere) Wahl,
er muss diese Aufgaben übernehmen,
unabhängig von den dabei entstehenden
Kosten.
Etwas völlig anderes ist es, mit welchem
Aufwand, mit welchen personellen und
materiellen Ressourcen der ÄKBV seine
Aufgaben erfüllt. Dies wurde, wie auch
schon in den vergangenen Jahren, er-
neut transparent und nachvollziehbar 
im Jahresplan 2008 dargestellt. Der
ÄKBV zahlt seinen MitarbeiterInnen
wahrlich keine übertriebenen, „fürst-
lichen Gehälter“ sondern nach Tarifver-
trag, er hat nicht zu viele Mitarbeiter 

in der Geschäftsstelle, er stellt beispiels-
weise seinem Vorstand keine Dienstwa-
gen oder andere Statussymbole zur Ver-
fügung. Möglicherweise würde Ihr „be-
triebswirtschaftliches Controlling“ das
neu angeschaffte Laptop für den Vor-
sitzenden als völlig überflüssig bezeich-
nen. Die Sitzungsgelder für die Dele-
gierten und Aufwandsentschädigung für
Vorstandsmitglieder erscheinen den Dele-
gierten angemessen und vertretbar. Das
alles und vieles andere mehr sind 
die Punkte, an denen der Souverän – 
die Delegiertenversammlung – jedes Jahr
unter den Aspekten „Wirtschaftlichkeit
und Effizienz“ den Haushalt prüfen und
dem Vorstand Vorgaben machen kann.
Das würde aber auch erfordern, dass 
sich jeder Delegierte mit dem Haus-
halt und den einzelnen Posten inten-
siv auseinandersetzt und sich ggf. die
Details erläutern lässt. Da hilft den
Delegierten tatsächlich auch kein Wirt-
schaftsprüfer.
Solange der Gesetzgeber an der ärztlichen
Selbstverwaltung, an den Prinzipien der
öffentlich rechtlichen Körperschaften und
an den Vorgaben des Heilberufe-Kam-
mergesetzes festhält, haben wir Ärzte gar
keine andere Wahl. Der ÄKBV ist eben
kein produzierendes Unternehmen (wie
z. B. Siemens) und nur sehr eingeschränkt
ein „gewinnorientiertes“ Dienstleistungs-
unternehmen (wir bilden Rücklagen). Ich
unterstelle aber, anders als Sie, zunächst
einmal jedem gewählten Mandatsträger,
dass er sich nach bestem Wissen und
Gewissen bemüht und im Rahmen seiner
Möglichkeiten für die Interessen aller
Kolleginnen und Kollegen arbeitet. Und
dann hat der ÄKBV noch eine Aufsicht
(BLÄK, Reg. v. Obb.) die über allem 
wacht.
In diesem Sinne…
Mit freundlichen Grüßen

Dr. Christoph Emminger
1. Vorsitzender des ÄKBV München

München verfügt über einen
Dolmetscher-Service für 
eine sprach- und kulturkompetente
Versorgung von Migranten!
In den MÄA,Ausgabe 7, erschien ein Bei-
trag aus der Pressestelle Springer Fach-
zeitschriften, in der die unzureichende
Verständigung mit Migranten als Patien-
ten namentlich in der Psychiatrie beklagt
wurde. Diese in vielen anderen Unter-
suchungen bestätigte Beobachtung kann
eindeutig auf die meisten anderen medizi-
nischen Fachgebiete übertragen werden.
Nicht nur fachlich ist ausreichende Ver-
ständigung Voraussetzung für gute Diag-
nostik und Behandlung. Auch rechtlich
bewegen sich Klärungen des Einverständ-
nisses zur Operation ohne ausreichende

Verständigung am Rande der Legalität.
Für ein kulturkompetentes Dolmetschen
für diesen Bedarf gibt es seit langem be-
währte Konzepte, welche in vielen Län-
dern erfolgreich in die Regelversorgung
eingeführt wurden. Kanada, Frankreich,
die Niederlande, Großbritannien, die
Schweiz und die nordischen Länder sind
gute Beispiele für eine erfolgreiche Um-
setzung von Community-Interpreting-
Konzepten.
München ist, wie nur wenige andere
Städte in Deutschland, in der glückli-
chen Lage, dass ein Dolmetscher-Service
für das Gesundheits- und Sozialwesen 
seit 10 Jahren vom Bayerischen Zen-
trum für Transkulturelle Medizin ange-
boten wird. Dieser gemeinnützige Service
arbeitet nach dem bewährten Modell des
Gemeinde-Dolmetschens, welches vom
Ethno-Medizinischen Zentrum in Hanno-
ver schon Anfang der 90er Jahre in
Deutschland eingeführt wurde. Kulturell
geschulte Dolmetscherinnen und Dol-
metscher werden über eine zentrale Ge-
schäftsstelle vermittelt, was den Anfor-
derern das zeitraubende Suchen erspart 
und die Abrechnung erleichtert. Alle
Dolmetscher arbeiten nach einem glei-
chen Standard für alle 40 angebotenen
Sprachen. Die Landeshauptstadt Mün-
chen und der Bezirk Oberbayern garan-
tieren über eine Grundförderung, dass 
die Honorarkosten in einem moderaten
Rahmen bleiben.
Der Dolmetscher-Service wächst auf-
grund der guten Qualität seiner Dienst-
leistung um die 10 % pro Jahr 2007 hatte
er 4000 Stunden Einsätze.
Nachdenklich macht nach der Lektüre des
genannten Beitrags aber, dass die gesund-
heitlichen Einrichtungen trotz des be-
schriebenen Mangels diesen Service nur 
in geringem Maße nutzen. Die häufig da-
für vorgebrachten Kostenargumente sind
kaum nachvollziehbar, wenn die Münch-
ner Frauenhilfeeinrichtungen 20 % aller
Einsätze anfordert (und bezahlen!), die
Gesamtheit aller psychiatrischen Kran-
kenhäuser aber nur 2 %. Eindeutig füh-
rend ist übrigens die Pädiatrie, die doppelt
so viele Einsätze von Dolmetschern an-
fordert wie alle anderen medizinischen
Fachgebiete zusammen. Bei der Beratung
von Eltern scheint gute Verständigung
dann doch wohl bedeutsamer zu sein als
bei erwachsenen Patienten. Das muss
nicht so bleiben!
Der Dolmetscher-Service steht allen ge-
sundheitlichen und sozialen Einrichtun-
gen in München zur Verfügung und kann
leicht unter Tel. (0 89) 54 29-06 65 oder
unter www.bayzent.de erreicht werden.
Gerne werden Interessierte zu einer kos-
tengünstigen Nutzung beraten.

Dr. med. Thomas Hegemann
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Wir sind

eine Gesundheitseinrichtung der Asklepios-Gruppe. Das 

Gesundheitszentrum verfügt über eine Privatklinik, eine 

Kurzzeitpflegeeinrichtung sowie eine seit September 2007 in 

Betrieb befindliche geriatrische Rehabilitationseinrichtung mit 

32 Betten.

Das Gesundheitszentrum befindet sich auf dem Gelände der 

Asklepios Stadtklinik Bad Tölz (270 Betten).

Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt für die 
Geriatrische Rehabilitationseinrichtung eine/einen 

FACHÄRZTIN / FACHARZT 
für Innere Medizin oder für Allgemeinmedizin oder für 
Physikalische und Rehabilitative Medizin

Sie sind Fachärztin/-arzt für Innere Medizin oder 

Allgemeinmedizin oder für Physikalische und Rehabilitative 

Medizin oder sind kurz vor Abschluss einer dieser 

Weiterbildungen.

Wir erwarten persönliches Engagement, Flexibilität und 

Teamfähigkeit sowie die Bereitschaft zur kooperativen 

Zusammenarbeit mit den anderen Berufsgruppen.

Wir bieten

eine verantwortungsvolle und abwechslungsreiche Tätigkeit,

ein angenehmes Arbeitsumfeld sowie eine individuelle

Bezahlung, die leistungsbezogene Bestandteile enthält.

Für Rückfragen steht Ihnen Herr Leitender Arzt Dr. 

Weichenmeier (Tel.: 08041/5074170) gerne zur Verfügung.

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte an:
Asklepios Gesundheitszentrum Bad Tölz
Sekretariat Frau Schendel
Schützenstraße 17 · 83646 Bad Tölz

Gemeinsam für Gesundheit     www.asklepios.com

Gesundheitszentrum Bad Tölz

Rotkreuzklinikum  
München gGmbH
Akademisches Lehrkrankenhaus 
der Technischen Universität München

Deutsches  
Rotes 
Kreuz

Die Rotkreuzklinikum München gGmbH betreibt im Herzen von München ein Klinikum  
der Schwerpunktversorgung. Als Akademisches Lehrkrankenhaus der Technischen 
Universität München verfügen wir über 425 Betten in den Abteilungen I. und II. Innere 
Medizin, Chirurgie (Allgemein-, Viszeral-, Gefäß- und plastische Chirurgie, Trauma-
tologie), Anästhesie, Orthopädie, Urologie, HNO und Augenheilkunde. Unsere Geria-
trische Rehabilitationsklinik mit 40 Betten ist baulich mit dem Akutklinikum verbunden.

Unsere Frauenklinik am Standort Taxisstraße ist mit über 3.000 Geburten pro Jahr die 
geburtenstärkste Klinik in Bayern und die drittgrößte in der Bundesrepublik.

Für unsere Frauenklinik an der Taxisstraße suchen wir zum nächstmög-
lichen Zeitpunkt eine/n

Oberärztin/Oberarzt
für die I. Gynäkologisch-Geburtshilfliche Hauptabteilung

Ihre Aufgaben: 
+ Geburtshilfe und geburtshilfliche Versorgung
+  gynäkologische Operationen mit Schwerpunkt auf operativer und 

medikamentöser Behandlung gynäkologischer Malignome
+ Behandlung des Mammakarzinoms
+ Behandlung der weiblichen Harninkontinenz
+ minimal-invasive Operationsverfahren

Wir bieten: 
+  einen attraktiven Arbeitsplatz in einer modernen Klinik 

in einem der schönsten Stadtbezirke Münchens 
+ außertarifliche Vergütung
+ großzügige Poolbeteiligung

Für telefonische Rückfragen steht Ihnen Herr CA Prof. Dr. Eiermann, 
Tel. 089 15706-621, bzw. der Personalleiter, Herr Fischer, Tel. 089 1303-
2302, gerne zur Verfügung.

Wir freuen uns auf Ihre schriftliche Bewerbung an: Rotkreuzklinikum 
München gGmbH, Personalabteilung, Rotkreuzplatz 8, 80634 München 
E-Mail: personalwesen@swmbrk.de, www.rotkreuzkliniken-bayern.de 

Weiterbildungsassistent/in
Allgemeinmedizin

in Vollzeit gesucht ab 1.7.2008 in große Hausarzt-
praxis im südwestl. Oberbayern, WBE 18 Monate,

überdurchschnittliche Vergütung.
Tel. 08861/7567, mail@praxis-kayser.de

Kinder- und Jugendarzt/-ärztin
mit Schwerpunkt Sozialpädiatrie 4 Std. pro Woche

Donnerstags auf Honorarbasis gesucht.

Arbeiterwohlfahrt
Beratungsstelle für Eltern, Kinder und Jugendliche

Garching bei München, Tel. (089) 3294630

Praxis für Plastische Chirurgie sucht (auch halbtags)
Weiterbildungsassistent/-in Allgemeinmedizin

2 Jahre WB-Ermächtigung Chirurgie liegt vor.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2119 an den Verlag

Stellenangebote

Fortbildung

Post-AGA Post-ASCO-Symposium 2008
Praxisrelevante Highlights der Jahrestagungen der Amerikanischen

Gesellschaften für Gastroenterologie und Klinische Onkologie

Mittwoch, 18.06.2008, 18.00 Uhr bis 20.30 Uhr
Klinikum Bogenhausen, Städtischen Klinikum München GmbH

Hörsaal, Erdgeschoss

Themen: Säure-assoziierte Erkrankungen und Helicobacter pylori,
Funktionsdiagnostik des oberen Gastrointestinaltrakts,
chronisch-entzündliche Darmerkrankungen, Endoskopie,
Gastroenterologische Onkologie.

Referenten: M. Fuchs, W. Heitland, W. Schepp, A. Schneider, H. Seidl

Auskunft: E-Mail: med2@kh-bogenhausen.de 

3 CME-Punkte
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Vertretung für
Allgemeinmedizin

(Mü) tageweise / Urlaubsvertretung
gesucht.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2189 an den Verlag

Vertretungen

FA, FÄ für diagnostische Radiologie
zur engagierten Mitarbeit (evtl. Teilzeit 2–4 Tage/Wo.)

für moderne Radiologische Praxis, München-Zentrum,
gesucht. Sämtliche bildgebende Verfahren, MRT, CT, etc.

Zuschriften unter Chiffre-Nr. 0811-2207 an den Verlag

Praxisvertretung 1–2 Halbtage/Woche
für Allgemeinarztpraxis in Fürstenfeldbruck gesucht.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2186 an den Verlag

Weiterbildungsassistent(in) gesucht für Praxis für Psychiatrie und 
Psychotherapie in zentraler Lage. Teilzeitstelle. Weiterbildungsermächti-

gung für 1 Jahr vorhanden. Auch für WB Allgemeinmedizin geeignet!
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2195 an den Verlag

Wir suchen Sie zur Mitarbeit in unserer Allgemeinpraxis
in München-Süd auf Teilzeitbasis (2–5 Halbtage). Sie sind entweder Internist(in)
oder im letzten Abschnitt Weiterbildung Allgemeinmedizin. Wir bieten ein breites

Spektrum und flexible Arbeitszeiten, evtl. Einstieg möglich. Tel: 089-7856060

Kinder- und Jugendarzt/ärztin
als Job-Sharing-Assistent gesucht, ca. 15 h/Wo.
Bewerbung bitte an B. Domes / Dr. A. Sommer
Gartenstr.13, 85757 Karlsfeld Tel. 08131/50035

WEITERBILDUNGSASSISTENT/IN ALLG.MEDIZIN mögl. letzter WB-Abschn. 
ab 1.9.08 od. später für vielseitige, gut ausgestattete Praxis/NHV (langjh. WB-Erfah-

rung) in Ottobrunn gesucht. Anschl. Weiterbeschäftig./Kooperation mögl./erw.; 
WB-Ermächtig. Allg.Med.18 Mon., NHV 3 Mon. 

Dr. R. Weigert, Tel 089-6099647 (abends/privat)

Weiterbildungsassistent/-in Dermatologie
moderne Praxis, gesamtes Spektrum einschließlich I2PL, Er:YAG

und Ästhetik, Ermächtigung 18 Monate liegt vor, ab sofort.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2153 an den Verlag

Facharzt/-ärztin Innere/Allgemeinmedizin (ca. 20 h/Woche, Job-Sharing-
Basis) für hausärztl.-intern. Praxis in Mü-Schwabing ab Aug./Sept. 08

gesucht. Angiolog. Kenntnisse u. Praxiserfahrung wünschenswert.
Aussagekräftige Bewerbungen unter Chiffre 0811-2166 an den Verlag

Gut eingeführte allgemeinärztl. Kassenpraxis
sucht fachfremden Arzt

mit Kassenzulassung zur besseren Auslastung der Praxisräume.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2173 an den Verlag

Entlastungsassistent/in ab sofort für allgemeinmed. Praxis
gesucht. Voraussetzung: Facharzt für allg. Medizin bzw. Innere Medizin.

Für Montag u. Mittwoch Nachmittag je 2–3 Std. Tel. 089/1502695

MVZ in München sucht
Neurologen/in • Internisten/in (Gastroenterologie)

Flexible Arbeitszeiten und Teilzeit möglich. Kontakt: 089-54638279

Weiterbildungsassistenzarzt(-in) für
Innere- und Allgemeinmedizin gesucht.

Hausarztpraxis in München Telefon (0 89) 67 68 38

Weiterbildungsassistent/in
für Allgemeinmedizin

in chirurgischer – kinderchirurgischer Praxis gesucht.

Dr. med. Axel Kohler, Lena-Christ-Str. 1, 82031 Grünwald
Tel.: 089 / 641 78 41, Fax: 089 / 641 15 67

Ambulantes OP-Zentrum
mit breitem Spektrum sucht

Assistenzarzt/in Anästhesie
Anästhesie in der IATROS -Klinik

Tel. (089) 461356-0

Wir sind ein 
Versorgungszentrum für 
orthopädische Chirurgie 
und suchen zum  
sofortigen Eintritt eine/n

ASSISTENZARZT/
-ÄRZTIN
Der Einsatz erfolgt in der OCM Gemeinschafts-
praxis und im belegärztlichen Bereich der 
angrenzenden Sana-Klinik.  
Weiterbildungsermächtigung ist vorhanden.

Ihre Bewerbung senden Sie bitte  
an die OCM Gemeinschaftspraxis, 
Steinerstr. 6, 81369 München.
Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an 
Frau Zanker, Tel. 089/20 60 82-249.

Weiterbildungsassistent bis zu 2 Jahre
Allgemeinmedizin / Innere Medizin

von facharztinternistischer Gemeinschaftspraxis im Großraum München
gesucht. Sämtliche internistische Diagnostik vorhanden

(Ruhe-/Belastungs-/LZ-EKG, LZ-RR, UKG/Stress-UKG, sämtliche
Gefäß-Duplex, Sono, Gastro-/Coloskopie, Lufu, Diabetesambulanz,

zusätzlich Nuklearmedizin sowie Radiologie).
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2150 an den Verlag
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Praxiskooperationen

Große fachärztlich internistische GP im Großraum München sucht zur
Assoziation bzw. Einstieg, demnächst und/oder in den nächsten Jahren

Gastroenterologen/Pulmonologen/
Kardiologen/Angiologen/Diabetologen

Wünschenswert wäre die Kombination von zwei Fachgebieten
(evtl. auch Übernahme eines halben KV-Sitzes möglich).
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2148 an den Verlag

Wir freuen uns mitteilen zu können, dass 
seit dem 01.01.2008 

Herr Dr. med. Samer Ismail, 
Facharzt für Neurochirurgie

nach langjähriger Oberarzttätigkeit in der 
W.-Wicker-Klinik in Bad Wildungen und 
nachfolgend als Leiter der Abteilung 
interdisziplinäres WS-Zentrum im 
Carl-Thiem-Klinikum Cottbus unser 
Spezialistenteam verstärkt.

Seine Schwerpunkte:

•  Mikrochirurgische Neurochirurgie
•  MaxxSpine Implantationen 

bei Spinalkanalstenosen
•  Dekompressionsoperationen bei 

Spinalkanalstenosen 
•  XLIF Implantationen bei 

Spinalkanalstenosen –listhesen 
•  Stabilisierende Interventionen 

(Auch minim. invas.) an der WS
•  Eingriffe bei Wirbelsäulen Tumoren
•  Eingriffe bei entzündl. Veränderungen 

der WS
•  Spinale Navigation mit 

LED-gesteuertem C-Bogen
•  Vertebroplastie, Kyphoplastie
•  ADCT-Bandscheibenzelltransplantationen

Alle ambulanten und stationären 
Wirbelsäulen-Eingriffe werden als 
Kassenleistung angeboten.

Ärztliche Leitung
Dr. med. Reinhard 
Schneiderhan
Facharzt für Orthopädie, 
Spezielle Schmerztherapie, 
Regionalleiter DGS

Dr. med. Alexander Sigel 
Facharzt für Orthopädie

Dr. med. Dietmar Müller
Facharzt für Orthopädie und 
Unfallchirurgie
Kinder-Orthopädie

Dr. med. Michael Stienen
Facharzt für Neurologie und
Psychosomatische Medizin, 
Sozialmedizin

Dr. med. Frank Sommer 
Facharzt für Neurochirurgie

Dr. med. Andreas Dötterl 
Facharzt für Neurochirurgie

MVZ 

Dr. med. Schneiderhan & Kollegen

MVZ Dr. med. R. Schneiderhan & Kollegen  

Eschenstr. 2 
82024 Tau irchen 

Telefon  089 - 61 45 10 - 0 
Fax         089 - 61 45 10 - 12 

 info@orthopaede.com
www.orthopaede.com

Praxisübernahme
Am 01. April 2008 habe ich die Kinder-und Jugendarztpraxis

Dr. Beckmann übernommen.

Dr. med. Georg Engl
Facharzt für Kinder- und Jugendmedizin

Kinderkardiologie, Kinderpneumologie, Allergologie
ehem. Oberarzt und Leiter der kinderkardiologischen Ambulanz

Universitätskinderklinik Innsbruck

Angebotene Untersuchungen: Echokardiographie, EKG, 24-h-EKG,
24-h-RR; Lungenfunktionsuntersuchungen (incl. Rocc)

Ungererstraße 42, 80802 München
Tel: 089/337153; Fax: 089/33995737

info@kinderarzt-engl.de, www.kinderarzt-engl.de

Wir freuen uns, Ihnen die Eröffnung einer

Spezialsprechstunde
für angeborene Herzfehler

im Erwachsenenalter
bekannt geben zu können.

Die ambulante Betreuung der Patienten erfolgt 
in Kooperation:

Dr. Bosiljanoff, Prof. Dr. Schön, Dr. Vaterrodt, 
Dr. Henneke, Dr. Betzl, Dr. Schwarz, Prof. Dr. Korte

(Kardiologie; auch Praxis Weinstraße)

und

Priv.-Doz. Dr. Hauser
(Kinderkardiologie)

Herz-Gefäß-Zentrum Nymphenburg
am Klinikum Dritter Orden

Franz-Schrank-Straße 2, 80638 München

Terminvereinbarung bitte telefonisch: 089-2177770

Praxismeldungen

•Dr. med. Karl-Otto Sigel
Facharzt für Neurologie

•Dr. med. Gabriele Prokop
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie

•Dr. (Univ. Ferrara) Serena Scarel
Fachärztin für Neurologie und Psychiatrie

•Dr. med. Ralf Kubalek
Facharzt für Neurologie

Nachdem Frau Dr. Göpfert ihre Tätigkeit in Solln
beendet hat, freuen wir uns, die Gründung
unserer überörtlichen Gemeinschaftspraxis für
Neurologie und Psychiatrie bekannt zu geben.
Das gesamte diagnostische und therapeutische
Spektrum wird an beiden Standorten angeboten.

NEU

Wolfratshauser Str. 210 Hauptstr. 2
81479 München 82008 Unterhaching
Tel. 089-7914649 Tel. 089-66539170
Fax 089-79100929 Fax 089-66539171

www.neuropraxis-muenchen.de

Neuropraxis München

Kinderarzt/ärztin
gesucht für Vertretungen, evtl. Jobsharing für moderne Kinderarztpraxis

in Friedberg bei Augsburg. Tel. 0821 / 603818 oder 0170 / 9689477
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Facharztzentrum am Rotkreuzplatz
Mit direkter räumlicher Anbindung an das Rotkreuzklinikum München ent-
steht in der Volkartstraße ein Facharztzentrum. Ca. 2.600 qm Mietfläche
stehen für selbstständige Fachärzte zur Verfügung.

Zur Ergänzung des med. Leistungsspektrums sind u. a. folgende Fach-
richtungen/Einrichtungen vorgesehen:

Kardiologie • Urologie • Gynäkologie • Chirurgie (am-
bulantes interdisziplinäres OP-Zentrum) • Neurologie •
Dermatologie • Logopädie • Apotheke • Sanitätshaus

Es besteht die Möglichkeit zu stationärer Tätigkeit am Klinikum. Alle
öffentlichen Verkehrsmittel (Haltestelle Rotkreuzplatz) sowie ausreichend
Tiefgaragenplätze werten den Standort auf. Der voraussichtliche Bezugs-
termin ist Januar 2010. Planungswünsche können berücksichtigt werden.

Bei Interesse wenden Sie sich bitte an das
Rotkreuzklinikum München gGmbH
Geschäftsführung, Stichwort „Facharztzentrum“
Rotkreuzplatz 8, 80634 München
Josef.Oswald@swmbrk.de, Tel. +49 (89) 1303-2300

Praxisräume

Suche Gynäkologische Praxis / KV-Sitz
Mü-Land, Lkr. STA, Mü-Stadt (Süd) in 2009. gynpraxissuche@gmx.de

oder Zuschrift unter Chiffre Nr. 0811-2109 an den Verlag

Suche KV-Sitz Psychiatrie München (Stadt/Land)
oder Obb. (vorzugsweise kleine bis sehr kleine Praxis).
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2202 an den Verlag

Praxisabgeber aufgepasst
Wir suchen für unsere Mandanten aus allen Fachrichtungen Praxen
zur Übernahme in und um München und im gesamten Oberbayern.

Besuchen Sie unsere Praxisbörse: www.aerzte-finanz.de

Deutsche Ärzte Finanz AG Diskretion garantiert.
Christoph Beyrer
Goethestr. 68, 80336 München
Tel. 089-5441750, Mail: christoph.beyrer@aerzte-finanz.de

Praxissucher aufgepasst
Wir suchen für unsere Mandanten, die ihre Praxis abgeben wollen, Ärzte
aus verschiedenen Fachrichtungen, die sich im Gebiet München / Oberbay-
ern niederlassen wollen.

Besuchen Sie unsere Praxisbörse: www.aerzte-finanz.de

Deutsche Ärzte Finanz AG Diskretion garantiert.
Christoph Beyrer
Goethestr. 68, 80336 München
Tel. 089-5441750, Mail: christoph.beyrer@aerzte-finanz.de

Praxissuche

Gynäkologie KV-Sitz + Pat.-Stamm
(60.000 Euro pro Quartal) Zentrum München zu verkaufen.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2206 an den Verlag

Kinder- und Jugendmedizin
KV-Sitz in Gemeinschaftspraxis im Münchner Norden

am 1.7.2008 oder später abzugeben.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2161 an den Verlag

KV-Zulassung Anästhesie
München-Stadt abzugeben. Tel. 79 04 56 12

Gynäkologische Praxisgemeinschaft
2 KV-Sitze in bester Lage München-Stadtmitte im Frühjahr 2009

abzugeben. Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2168 an den Verlag

KV-Sitz mit proktologischer Praxis
in München – zentrale Lage – abzugeben.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2182 an den Verlag

Ldkr. Bad Tölz-Wolfratshausen: Hausärztl.-internist. Praxis,
scheinstark, hoher Privatanteil, Abgabe kurzfristig,

Einarbeitung möglich.
Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2097 an den Verlag

München: Fachärztl. INTERNER KV-Sitz; DERMA-Praxis, umfangreich;
NERVEN-Praxis, komplett; HNO-Praxis, komplett; CHIR. KV-Sitz; KINDER

KV-Sitz; ALLGEMEIN KV-Sitz; NERVEN KV-Sitz; ANÄSTHESIE KV-Sitz.
Dr. jur. L. Höper, Telefon (089) 937264 oder 935493

Psychotherapeutischer
Kassenarztsitz

in München sofort abzugeben.
Tel.: (089) 9829729 (Anrufbeantworter)

Fax: (089) 98108320

Praxisabgabe

Augenärztin/-arzt gesucht
Wir bieten ein ausgezeichnetes Betriebsklima in einer perfekt

organisierten, konkurrenzlosen Gemeinschaftspraxis in Pfaffenhofen.
T. 0171 481 500 3; praxis@drgarus.de

Erfahrene Allgemeinärztin/Akupunktur
mit eigenem KV-Sitz München-Stadt sucht Kooperation, gerne
naturheilkundlich ausgerichtet, oder kl. Praxis zur Übernahme.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2194 an den Verlag

München Süd/S-Bahn:
FA/FÄ Phys. u. Rehab. Medizin oder Orthopädie

gesucht f. Praxisgemeinschaft/Filiale in gr. Ärztehaus (m. Radiolog./MRT,
Neurolog. etc.). Attraktives Umfeld. Kontakt: info@medconsult-online.de

MVZ, MUC-Nord, begehrte Lage, 
sucht Kollegen aller Fachbereiche 

mit KV-Lizenz zwecks
Kooperation/Assoziation.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2193 an den Verlag

Job-Sharing-Partnerin/Partner für orthopädische Praxis
im Münchener Zentrum gesucht.

Zuschriften unter Chiffre Nr. 0811-2147 an den Verlag

Junge/r Hausarzt/ärztin
od. WB-Ass. im letzten Abschnitt zur Gründung einer
Kooperation (Gem.-Praxis od. Anstellung) für aufstre-
bende große Allgemeinarztpraxis in Kleinstadt 80 km
südwestl. München gesucht zum 1.1.2009, Einarbei-

tung ab 1.7.2008 möglich, breites Spektrum, alle
Schulen am Ort.

Bewerbung mit Zeugnissen bitte 
unter Chiffre Nr. 0811-2154 an den Verlag
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Zertifiziertes, junges aufstrebendes Familienunternehmen
übernimmt sämtliche Praxis- sowie OP-Reinigungen.
Freie Kapazitäten und gute Referenzen vorhanden.

Fa. Globus, Tel. (08131) 316065 oder (0177) 7573881

Konzentriert und effektiv…

MEDAS privatärztliche
Abrechnungsgesellschaft mbH

T E L E F O N

089 14310-115089 14310-115
Herr Wieland www.medas.de

...bearbeiten unsere Profis seit fast 30 Jahren die medizinische Privatabrechnung von 
1700 Kunden in ganz Deutschland. Erstklassige Referenzen geben Ihnen die Sicherheit 
mit einem kompetenten Partner zusammen zu arbeiten. Testen Sie uns ohne Risiko mit 

„Geld-zurück-Garantie“!

Die 
GOÄ-Experten.

Qualitätsmanagement

Tel. 089-45344944, 81827 München, Mobil 01520-8617858
Krenn Consulting Engineers, Dipl.-Ing. (FH) Manfred Krenn

Fragen? Probleme? Hilfestellung erwünscht?

Rechtsberatung

Dienstleistungen

Seit über 25 Jahren
Ärztliches Gesellschafts- und Steuerrecht

RA StB Dr. Müller-Kern & Collegen
www.docandlaw.de · 0800-docandtax

ULSENHEIMER ■ FRIEDERICH
RECHTSANWÄLTE

Beratung • Verhandlung • Vertragsgestaltung
Konfliktlösung • Prozessführung

Ärztliches Vertragsrecht, z.B. Praxisübernahme-, Gemeinschafts-
praxis- und Praxisgemeinschaftsverträge, Medizinische Versorgungs-
zentren, Integrierte Versorgung, Umstrukturierungen, Ausscheiden
und Auseinandersetzungen. Vertragsarztrecht, z. B. Zulassungs-
fragen, Disziplinarverfahren, Plausibilitäts- und Wirtschaftlichkeits-
prüfungen. Ärztliches Berufsrecht, z.B. Werbung, Berufsgerichtsver-
fahren. Krankenhausrecht, z.B. Versorgungs-, Belegarzt- und Chef-
arztverträge, Umwandlungs- und Privatisierungsprojekte. Arzt-
haftungsrecht, Arztstrafrecht und Arzneimittelrecht.

Weitere Informationen:
Dr. Ralph Steinbrück • Fachanwalt für Medizinrecht

Dr. Tonja Gaibler • Rechtsanwältin
PD Dr. Ute Walter • Fachanwältin für Medizinrecht

Maximiliansplatz 12 • 80333 München
Tel. 089 / 24 20 81 - 0 • Fax 24 20 81 - 19

E-Mail: sozietät@uls-frie.de
www.uls-frie.de

Arztrecht

Medizinrecht

Arzneimittel-
recht

Spezialisiert auf niedergelassene Ärzte –
engagierte Vertretung Ihrer Interessen gegenüber KVB und Kammer,

Kollegen, Patienten und Versicherungen;
Gestaltung/Prüfung Ihrer Praxis- und Kooperationsverträge

z.B.: Zulassung/Praxis(ver)kauf/MVZ/Partnerschaft/GP/PG/Plausi-Prüfung/Regreß

RECHTSANWALTSKANZLEI
ERNEST F. RIGIZAHN

Fachanwalt für Medizinrecht und Fachanwalt für Versicherungsrecht
Arzt-, Arzthaftungs- u. Vertragsarztrecht/Krankenversicherung

Redaktor der Fachzeitschrift „Medizinrecht“ (seit 1988)
Nähere Informationen (z.B.: Pauschalhonorare!): www.rigizahn.de

Beichstraße 5 (an der Leopoldstr. – U3/U6) Tel. 089 / 38 66 51-60
80802 München (Schwabing) Fax 089 / 38 66 51-69

Kanzlei Hartmann
S t e u e r  &  R e c h t

Claudio Heinz Hartmann,
Fachanwalt für Medizinrecht
Fachanwalt für Steuerrecht

Dipl.-Kfm. Brigitte Hartmann

• Vertragsrecht 
für Mediziner

• Praxiserwerb /
Abgabe

• Med. Kooperationen

• Prozessvertretung

• Konfliktlösung

• Abrechnungsfragen

• Steuerberatung

• Abschlüsse

• Unternehmensberatung 
für Mediziner

• Bewertungen

• Existenzgründung

• Niederlassung

• Klinikberatung

Fürstenrieder Straße 84
80686 München
Tel: 089/57 96 94-01

Engagement mit Kompetenz und Erfahrung.

Allianz Private Krankenversicherung AG
Partner Ihrer Ärztekammer

Generalvertretung Johann Reith
Nymphenburger Str. 47, 80335 München, Tel. 089 / 123 66 29

Fachanwältin für Familienrecht Sylvia Perathoner
Vertretung bei Scheidung, Unterhalt, Zugewinnausgleich

Ostpreußenstr. 45, 81927 München; Tel. 089 931413 www.muenchen-scheidung.de

Fachanwalt für Strafrecht Michael D. Pfefferl
Ostpreußenstr. 45, 81927 München; Tel. 089 931413, 24 h Notdienst 0177 2052031

Verteidigung in Strafsachen (z.B. unerlaubtes Verschreiben v. BtM)
Verteidigung bei Ordnungswidrigkeiten (z.B. BtMVV, Straßenverkehr)

Praxisräume in 1A Innenstadtlage München
halbtages- oder tagesweise zu vermieten. Praxisinfrastruk-
tur besteht. www.consulting-med.de, Tel. 089 5527 1542

Solln/Pullach: moderne, helle Praxisräume in Ärztehaus
ca. 100 qm mit eigenem Eingang in S-Bahn-Nähe komplett oder zur teilweisen 

Nutzung (z. B. halbtageweise) zu vermieten. Ideal für z. B. Pädiatrie, Gynäkologie,
HNO, Innere (fachärztlich). Tel: 089-7856060, Fax: 089-7856070

SCHÖNER GROSSER RAUM in Bestlage Schwabing zu vermieten. –
WEITERBILDUNGSASSISTENTin gesucht (1 Jahr Anerkennung Psychiatrie

und Psychotherapie). DR. HELMUT KOLITZUS, Tengstr. 9, 80798 Mün-
chen, Tel. 089/26023360, dr.h.kolitzus@arcor.de – www.kolitzus.de



Rainerstraße 37 Tel: 089/8007 80 40
D-82178 Puchheim Fax: 089/80 07 80 41

>> Röntgen NEU & GEBRAUCHT

>> Konstanzprüfungen

>> Röntgenzubehör 

>>Umzüge
KONVENTIONELL

DIGITAL

seit über
25 Jahren!
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An- und Verkauf

WARUM EIN NEUES SONOGERÄT,
wenn ein sorgfältig geprüftes, gutes SW- oder Farbduplexgerät, zwar

gebraucht, aber erstklassig, Sie zufrieden stellen kann?

ULTRASCHALLDIAGNOSTIK SONIMED GmbH
83026 Rosenheim, Kehlweg 14, Tel.: 08031-67582, Fax: 67583

E-Mail: ultraschalldiagnostik-sonimed@t-online.de
Sonoerfahrung seit 25 Jahren – fragen Sie uns!

Die Arztrechtskanzlei seit 1982
Dr. jur. Jörg Heberer & Kollegen · Fachanwälte für Medizinrecht

Tel. (089) 16 30 40 · www.arztrechtskanzlei.de

Fachanwälte für Fachärzte
Sozietät Dr. Rehborn

Berlin Dortmund Köln Leipzig München
Büro München
Dr. Rudolf Ratzel

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Dr. Nicola Heinemann

Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht
Dr. Jan Wiesener

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Dr. Patrick M. Lissel LL.M.

Rechtsanwalt und Fachanwalt für Medizinrecht
Dr. Martin Greiff Mag. rer. publ.

Rechtsanwalt
Peter Knüpper

Rechtsanwalt und HGF BLZK
Dr. Christel Köhler-Hohmann

Rechtsanwältin und Fachanwältin für Medizinrecht

Wir haben uns seit vielen Jahren für Sie entschieden. Deshalb ver-
treten wir grundsätzlich nur die Leistungsseite (Ärzte, Zahnärzte,
Krankenhäuser, Netze und Verbände). Mit ca. 50 Berufsträgern an
unseren 5 Standorten sind wir eine der größten Medizinrechtskanz-
leien in Deutschland und in allen Sparten des Gesundheitswesens
präsent. Gestalten, moderieren oder streiten: wir bieten Lösungen.

Ottostraße 1,80333 München
Tel. 089-28700960, Fax 089-28700977

zentrale@rehborn-m.de, www.dr.rehborn.de

Mit uns können Sie rechnen.

Seit 85 Jahren erfolgreiche Privatliquidation.

• schnelle Rechnungserstellung

•  gebührenrechtliche Beratung durch  
Bärbel Roscher (GOÄ) und Barbara Kasper (GOZ)

• günstige Preise

Wir freuen uns auf Sie.

www.aev.de

AeV Gesellschaft für Abrechnung  
von Privatliquidationen mbH   

Landsbergerstr. 482   
81241 München  
Telefon: 089 896010 -0


